AUFHAUSER

HAUCK
LAMPE

El

€CO

1HOI439S14YHOS3O
IdNVT HISNYHANY YONVH




HAUCK AUFHAUSER LAMPE
GESCHAFTSBERICHT 2023

01 GRUSSWORT/AR-BERICHT

Kennzahlen zur Geschaftsentwicklung 2023

Gewinn- und Verlustrechnung

31.12.2023 31.12.2022
ZinsUberschuss Mio. € 1429 96,1
Provisionsiiberschuss Mio. € 258,2 266,0
Verwaltungsaufwand Mio. € 313,9 312,6
Ergebnis vor Steuern Mio. € 13,4 943
JahresUberschuss Mio. € 83,0 85,0
Cost Income Ratio! % 71,6 75,0
Eigenkapitalrendite (nhach Steuern)? % 133 147
Bilanz

31.12.2023 31.12.2022
Bilanzsumme Mio. € 1777 1.767
Risikoaktiva Mio. € 3.233 3.676
Bilanzielles Eigenkapital Mio. € 708 665
Bilanzielle Eigenmittel (CRR) Mio. € 622 576
Regulatorische Kennzahlen

31.12.2023 31.12.2022
Kernkapitalquote® % 19,0 165
Gesamtkapitalquote* % 19,2 15,7
Leverage Ratio® % 48 45
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

31.12.2023 31.12.2022

Durchschnittliche Anzahl (Heads) 1514 1453

IS

Cost Income Ratio: Operative Aufwendungen im Verhdltnis zu den operativen
Ertrégen. Die operativen Aufwendungen bestehen aus den Verwaltungsaufwen-
dungen inklusive Abschreibungen und Wertberichtigungen auf immaterielle
Anlagewerte und Sachanlagen. Operative Ertrdge sind die Summe aus Zins-
Uberschuss, Provisionstberschuss, Nettoergebnis des Handelsbestandes und
dem sonstigen betrieblichen Ergebnis.

Eigenkapitalrendite (nach Steuern): Ergebnis nach Steuern im Verhdltnis zum
Eigenkapital am Jahresbeginn unter Berlicksichtigung von Kapitalerhéhungen
und Dividendenausschittungen.

Kernkapitalquote: Kernkapital im Verhaltnis zu Risikoaktiva gemaB Art. 92 Abs. 2
lit. b CRR

Gesamtkapitalquote: Eigenmittel (Kernkapital und Ergénzungskapital) im Ver-
haltnis zu Risikoaktiva gemaB Art. 92 Abs. 2 lit. ¢ CRR

Leverage Ratio (Verschuldungsquote): Kernkapital im Verhdltnis zum Geschdafts-
volumen gemaB Art. 429 Abs. 2 CRR
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Unser Vorstand im Geschaftsjahr 2023

Von links nach rechts

Oliver Plaack
Mitglied des Vorstands

Dr. Holger Sepp
Mitglied des Vorstands

Michael Bentlage
Vorsitzender des Vorstands

Madeleine Sander
Mitglied des Vorstands

Gordan Torbica
Mitglied des Vorstands
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Gruf3wort des Vorstands

Sehr geehrte Kundinnen und Kunden,
liebe Geschaftspartnerinnen und Geschaftspartner,

das Geschaftsjahr 2023 stand fur Hauck Aufhduser Lampe ganzim Zeichen des
Wachstums. Unser Bankhaus hat einmal mehr hervorragende Ergebnisse erzielt
und so die erfolgreiche Entwicklung der vergangenen Jahre mit unvermindertem
Tempo fortgefihrt. Damit ist es uns gelungen, unsere Position im deutschen
Private Banking-Markt trotz eines anspruchsvollen und von zahlreichen
geopolitischen wie konjunkturellen Unsicherheiten gepragten Umfelds weiter
auszubauen. Wir sehen dies als klaren Beweis fiir unsere starke strategische
Aufstellung und unser diversifiziertes Geschaftsmodell.

Ein wesentlicher Treiber fir den Erfolg im Berichtsjahr war die positive Geschdfts-
entwicklung im Bereich Private & Corporate Banking. Dort folgen wir dem Motto:
,Gemeinsam Werte schaffen.” Darunter verstehen wir eine absolute Kunden-
zentrierung, verbunden mit dem Anspruch, als Partner unserer Kund:innen in
samtlichen Vermogens- und Finanzierungsfragen zu agieren und Lésungen fir
individuelle Lebenssituationen zu finden. In diesem Sinne haben wir im
Geschaftsjahr 2023 unsere Kapazitdten weiter ausgebaut und mehrere Wachs-
tumsinitiativen fir die dezidierten Anforderungen einzelner Zielgruppen gestartet.

Um die wesentlichen Entwicklungen im Geschdaftsfeld zu skizzieren:

» Ausweitung der Kapazitaten: Wir haben die personellen Kapazitaten an
unseren bundesweiten Niederlassungen deutlich ausgebaut. Damit haben
wir unsere regionale Marktstellung gestarkt.

» Wealth Management der ndchsten Generation: Wir haben unser Leistungs-
spektrum fir Kunden der Griinder- und Nachfolgegenerationen ausgebaut.
Dazu zahlt die Entwicklung von Lésungen fiir spezielle Anforderungen und
der Aufbau von entsprechenden Communities und Netzwerken.

» Umfassende Betreuung von Key Clients: Wir haben unsere vorhandenen
Kapazitaten zur Zusammenarbeit mit sogenannten Key Clients ausgebaut.
Dies sieht die Ansprache und Betreuung von Single und Multi Family Offices,
Unternehmern, Nachfolgern, Griindern und Senior Executives vor.

» Starkung im Bereich Entrepreneur: Wir haben unsere Leistungen fiir Unter-
nehmer und Unternehmen gebindelt, um ihnen noch besser eine ganzheit-
liche, Ubergreifende Betreuung fir die berufliche wie die private Sphare zu
bieten.

Zugleich haben wir unsere digitale Vermégensverwaltung Zeedin durch zusétz-
liche Features im besten Kundensinne ergdnzt. Dazu zdhlt insbesondere die
Einflhrung eines neuen Festgeldkontos: Kunden kénnen damit das fir Sparer
attraktive Zinsumfeld nutzen und von marktgerechten Zinsen profitieren. Das
Zeedin Festgeldkonto ist wie auch die Zeedin Vermégensverwaltung ab einer
Mindestanlage von 25.000 EUR erhailtlich. Zudem bieten wir den Zeedin-Kunden
nun auch die Méglichkeit, einen Sparplan einzurichten und damit fiir die eigenen
Ziele Uber einzelne Kapitalmarktzyklen hinweg vorzusorgen.

Im Geschdaftsbereich Asset Servicing sind die aktuellen Ergebnisse der BVI-
Verwahrstellenstatistik in Deutschland ein eindrucksvoller Beleg fir die Leistungs-
fahigkeit und erfolgreiche Arbeit. Dort belegen wirim Gesamtranking im dritten
Jahr in Folge einen hervorragenden 10. Platz. Mehr noch: Gemessen an der
Steigerung des von uns verwahrten Fondsvermégens sind wir schneller gewachsen
als der Markt und zahlen damit zu den wachstumsstarksten Verwahrstellen in
Deutschland. Im Segment Real Assets belegen wir sogar Platz 3, bei den grof3ten
Verwahrstellen fir offene Sachwerte Spezialfonds Platz 2 und bei den gréf3ten
Verwahrstellen fir offene Wertpapiere Publikumsfonds Platz 4. Das sind - auch
mit Blick auf das groBe Feld der Wettbewerber - hochst erfreuliche Ergebnisse.
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Mit mehr als 1.000 Fonds sowie rund 650 Kolleg:innen ist der Geschdftsbereich
Asset Servicing unverdndert eine tragende Sdule unseres Bankhauses. Wir
hatten im Jahr 2023 zudem die grof3e Freude, mit allen Mitarbeiter:innen der
Niederlassung Luxemburg das 50-jdhrige Bestehen des Standorts zu feiern.

Mit Blick auf die Zukunft haben wirim Geschdaftsbereich Asset Servicing digitale
Kundeninitiativen wie ein digitales Onboarding zur Konten- und Depoterdff-
nung, die HAL Smart Order-Schnittstelle oder auch die Nutzung von Kunstlicher
Intelligenz zur Datenanalyse vorangetrieben. Zudem wurden durch die Neuauf-
stellung der Luxemburger Tochtergesellschaften Hauck & Aufhduser Fund
Services (HAFS) und Hauck & Aufhduser Alternative Investment Services (HAAS)
die Weichen fur weitere Wachstumsinitiativen im Geschdéftsbereich gestellt.

Intern haben wir auf Gesamtbankebene unsere organisatorische und techni-
sche Weiterentwicklung vorangetrieben. Dies beginnt bereits auf der Vorstands-
ebene: Mit Wirkung zum 1. Oktober 2023 wurde Gordan Torbica als Chief Risk,
Technology & Operations Officer in den Vorstand berufen. In dieser Funktion
folgte er auf Robert Sprogies, der nach langjahriger erfolgreicher Tatigkeit die
Bank nun als Bereichsleiter fur Risiko und Kredit weiter begleitet. Der Wechsel
erfolgte im Zuge einer langfristig vorbereiteten Nachfolgeplanung. Gordan
Torbica wird dabei ein besonderes Augenmerk auf die permanente Optimierung
des Kundenerlebnisses im Einklang mit aktuellen Anforderungen sowie auf das
Thema Cybersecurity legen.

Ein weiterer Aspekt ist eine moderne und agile Umgebung fiir unsere Kund:innen
und Mitarbeiterinnen unter Nutzung neuester Technologien wie etwa Kinstlicher
Intelligenz und assistierender ,Roboter", also Software. Diese technologischen
Initiativen zielen auf eine Arbeitsumgebung, die effiziente Arbeitsabldufe,
Kreativitdt und Zufriedenheit fordert.

Die Basis fur unseren Erfolg bilden in besonderem Male unsere Mitarbeiter:in-
nen mit ihrem grof3en Engagement und nicht zuletzt ihrer guten und effizienten
Zusammenarbeit. Unsere Mitarbeiterinnen - verteilt auf sieben Lander - sind
im Wettbewerb unser wichtigstes Asset. So ist es unser Anliegen, hochquali-
fizierte Mitarbeiter:innen langfristig zu binden und neue Mitarbeiterinnen fir uns
zu gewinnen. Deshalb haben wir unseren langfristig orientierten Talent-Manage-
ment-Ansatz fir Mitarbeiterinnen mit Fach-, Fiihrungs- und Projektambitionen
weiter ausgebaut. Zudem wurde ein Talent-Programm entwickelt und gestartet,
welches fachlich erfahrene Kollegiinnen bei ihren angestrebten beruflichen
Zielen unterstitzt. Naturlich sollte Arbeit auch entsprechend honoriert werden.
So haben wir uns im Berichtsjahr wieder dazu entschieden, den gesetzlichen
Rahmen zu nutzen und unseren Mitarbeiter:innen einen - nach dem Jahr 2022 -
zweiten steuerfreien Zuschuss als Inflationsausgleich zu zahlen.

erdanderung ist das bestimmende Prinzip“ - Diesem Motto sind wir auch im
Geschdaftsjahr 2023 treu geblieben. Und wir kdnnen festhalten: Es hat sich
bewahrt. Wir agieren heute im dritten Jahr des Bestehens nach dem Merger von
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Hauck & Aufhduser sowie dem Bankhaus Lampe als ,eine” Bank. Diese Bank ist
nicht nur erfolgreich, sondern erweist sich mit ihren Wachstumsinitiativen und
ihrem vielfaltigen Leistungsspektrum als sehr resilient gegeniiber wesentlichen
konjunkturellen und geopolitischen Einflussfaktoren.

Wir haben uns ehrgeizige Wachstumsziele gesetzt. Diese bleiben auch im
laufenden Geschaftsjahr bestehen: Wir werden unsere Strategie mit Nachdruck
weiterverfolgen und dabei neben dem Ausbau innovativer digitaler Technologien
und einer weiteren Verstarkung unserer Kapazitaten auf organisches und
anorganisches Wachstum setzen. Bei unserem Wachstumskurs haben wir stets
das Ziel vor Augen, im besten Sinne unserer Kund:innen hoch individuelle und
auch innovative Service- und Produktangebote fir ihre unterschiedlichen
Anforderungen anzubieten.

Wir danken allen Mitarbeiter:innen fiirihren hohen Einsatz und ihre Leidenschaft,
mit der sie Tag fir Tag daran arbeiten, dass wir begeisterte Kund:innen haben.
Und Ihnen, verehrte Kundinnen und Kunden, danken wir far |hr Vertrauen und
Ihre Unterstitzung. Wir freuen uns darauf, Sie auch in Zukunft individuell beraten
und fest an Ihrer Seite stehen zu kénnen!

Ihr Vorstand der Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG

Michael Bentlage,
Vorsitzender des Vorstands

7 ot

Oliver Plaack,
Mitglied des Vorstands

Madeleine Sander,
Mitglied des Vorstands

Dr. Holger Sepp,
Mitglied des Vorstands

Gordan Torbica,
Mitglied des Vorstands
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Bericht des Aufsichtsrats

Der Aufsichtsrat der Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG hat im Jahr 2023
achtmal getagt. Dabei hat sich das Gremium fortlaufend Gber die Fihrung und
Entwicklung der Bank berichten lassen und die Geschdaftsfihrung tiberwacht.
In den Sitzungen des Aufsichtsrats sowie in zahlreichen Besprechungen seines
Vorsitzenden mit dem Vorstand wurden Grundsatz- und Einzelfragen eréortert.
Der Geschdftsverlauf der Bank und ihrer Tochtergesellschaften im In- und Aus-
land sowie die Marktlage wurden intensiv behandelt. Gegenstand eingehender
Diskussionen waren neben der weiteren Verbesserung der Ertragslage auch die
MaBnahmen der Geschaftsleitung zur Erfassung und Uberwachung von Risiken,
Uber die in den Sitzungen ausfihrlich informiert wurde. Neben der aktuellen
wirtschaftlichen Lage im In- und Ausland hat der Aufsichtsrat stets auch die
zukUnftige Entwicklung der Bank und deren Risikolage eingehend erértert.
Gesetzesanderungen und daraus resultierende Anforderungen an die Bank
sowie externe Prifungsberichte hat das Gremium ebenfalls umfassend behandelt
und sich dariiber hinaus dem Thema Nachhaltigkeit gewidmet.

Der Prifungsausschuss des Aufsichtsrats hat sich mit der Uberwachung des
Rechnungslegungsprozesses, der Wirksamkeit des Internen Kontrollsystems
(IKS) und der ordnungsgemdfien Durchfiihrung der Abschlussprifung befasst.
Auch die Jahresberichte der Leiter von Revision und Compliance hat der
Prifungsausschuss eingehend besprochen.

Der Risikoausschuss des Aufsichtsrats hat tGber die zustimmungspflichtigen
Kredite entschieden und sich darlber hinaus mit der Risikostruktur des Kredit-
portfolios auseinandergesetzt. Die Richtlinien der Mindestanforderungen an das
Risikomanagement wurden eingehalten. Besondere Aufmerksamkeit galt der
Erfassung verschiedener Risikoaspekte und einer angemessenen Risikovorsorge.

In der Frihjahrssitzung am 28. Marz 2023 berichtete der Abschlussprifer tber
den Jahresabschluss 2022 und stand fir Fragen zur Verfigung. Dariiber hinaus
hat der Aufsichtsrat den Bericht des Aufsichtsrats fiir das Geschdaftsjahr 2022
und die Einladung zur ordentlichen Hauptversammlung am 28. April 2023 ver-
abschiedet. Er hat sich intensiv mit dem Jahresabschluss der Bank sowie den
Prifungsberichten der Wirtschaftsprifer auseinandergesetzt. Der Aufsichtsrat
hat sodann den Jahresabschluss 2022 festgestellt.

Die ordentliche Hauptversammlung hat am 28. April 2023 den Jahresabschluss
2022 zur Kenntnis genommen und dem Gewinnverwendungsvorschlag zuge-
stimmt; dem Vorstand und dem Aufsichtsrat wurde Entlastung erteilt. Sie hat
auBerdem eine Satzungsdnderung beschlossen, um die Abhaltung virtueller
Hauptversammlungen gemal § 118a Aktiengesetz zu ermoglichen.

Im Rahmen seiner Sitzung am 17. Mai 2023 hat der Aufsichtsrat unter anderem
die Einsetzung eines Nominierungsausschusses beschlossen und die Mitglieder
sowie den Vorsitzenden des Nominierungsausschusses gewdhlt.

In seiner Herbstsitzung am 13. September 2023 hat der Aufsichtsrat die Ertrags-
zahlen des laufenden Geschdaftsjahres sowohl fir den Gesamtkonzern als auch
fur die einzelnen Geschdftsbereiche eingehend analysiert. Darlber hinaus
beschaftigte er sich mit dem Vergltungssystem der Bank und bestellte Herrn
Gordan Torbica mit Wirkung zum 1. Oktober 2023 als Mitglied des Vorstands.

In seiner Jahresendsitzung am 13. Dezember 2023 legte der Aufsichtsrat den
Schwerpunkt auf das vorlaufige Jahresergebnis 2023 sowie auf die Planung fir
2024 und die Folgejahre. AufRerdem diskutierte er die Risiko- und Geschafts-
strategien der Bank.
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Herr Dr. Thomas Duhnkrack legte sein Mandat als Vertreter der Anteilseigner im
Aufsichtsrat nieder und schied mit Ablauf der ordentlichen Hauptversammlung
am 28. April 2023 aus dem Aufsichtsrat aus. Herr Ralf Bedranowsky wurde in
derselben Hauptversammlung als Aufsichtsratsmitglied fir die restliche
Amtszeit des ausgeschiedenen Herrn Dr. Duhnkrack bestellt.

Der Konzernabschluss und der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2023 wurden
von der KPMG AG Wirtschaftsprifungsgesellschaft, Frankfurt am Main, geprift.
Der Abschlussprifer hat dabei die Buchfiihrung und die Lageberichte einbezogen
und nach der Prifung dem Konzernabschluss, dem Jahresabschluss und den
Lageberichten sowie dem Abhdngigkeitsbericht uneingeschrankte Bestatigungs-
vermerke erteilt.

Der Aufsichtsrat hat in seiner Sitzung am 12. April 2024, in der die Abschlussprifer
zur Beantwortung von Fragen zur Verfligung standen, den Konzernabschluss,
den Jahresabschluss, die Lageberichte, den Vorschlag fir die Verwendung des
Bilanzgewinns und die Prifungsberichte des Abschlussprifers sowie den
Abhdngigkeitsbericht gepriift, ohne dass sich Beanstandungen ergeben haben.
Nach dem abschlieBenden Ergebnis seiner Prifung erhebt der Aufsichtsrat
gegen die Geschaftsfihrung der Gesellschaft und den Inhalt der gepriften
Unterlagen keine Einwendungen, billigt die Jahresabschlisse und erkldart sich
mit den Lageberichten des Vorstands und seinem Vorschlag fir die Gewinn-
verwendung einverstanden. Der Jahresabschluss der Hauck Aufhduser Lampe
Privatbank AG ist damit festgestellt.

Frankfurt am Main, den 12. April 2024

Der Aufsichtsrat

Wolfgang Deml
Vorsitzender

Wolfgang Deml
Vorsitzender

Qiang Liu
Stellvertretender Vorsitzender

Ralf Bedranowsky
Mitglied
(seit 28.04.2023)

Xiaomin Chen
Mitglied

Dr. Thomas Duhnkrack
Mitglied
(bis 28.04.2023)

Carmen Herbstritt
Mitglied

Hualong Jin
Mitglied

Nils Becker
Arbeitnehmervertreter

Michael Mannig
Arbeitnehmervertreter

Ingo Repplinger
Arbeitnehmervertreter
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Geschaftstatigkeit des Hauck
Aufhiauser Lampe-Konzerns

Die Hauck Aufhduser Lampe-Gruppe bietet an ihren Standor-
ten in Deutschland, Luxemburg, der Schweiz, Irland, Frankreich
und China ein umfassendes Dienstleistungsspektrum an. Im
Fokus stehen dabei die ganzheitliche Beratung und die
Verwaltung von Vermégen privater und unternehmerischer
Kund:innen, das Asset Management fir institutionelle Investo-
ren, umfassende Fondsdienstleistungen fir Financial und Real
Assets in Deutschland, Luxemburg und Irland sowie die Zusam-
menarbeit mit unabhdngigen Vermdgensverwaltern. Dariber
hinaus bietet die Bank Research-, Sales- und Handelsaktivi-
taten mit einer Spezialisierung auf Small- und Mid-Cap-
Unternehmen im deutschsprachigen Raum sowie individuelle
Services bei Bérseneinfiihrungen und Kapitalerhéhungen an.

Hauck Aufhduser Lampe selbst ist nicht bérsennotiert und kein
kapitalmarktorientiertes Unternehmen im Sinne des § 264d HGB.

Hauck Aufhauser Lampe befindet sich zu 99,69 Prozent im Besitz
der Bridge Fortune Investment S.a r.l. mit Sitz in Luxemburg. Die
Bridge Fortune ist eine mittelbare Beteiligung der in Hongkong
borsennotierten Fosun International Ltd. mit Sitz in Hongkong.

Fosun ist ein strategischer und langfristig orientierter Investor,
der global aufgestellt ist und durch seine Beteiligungen an
Banken und Versicherungen Uber Expertise im Finanzsektor
verflgt.

02 KONZERNLAGEBERICHT

Wirtschaftsbhericht
Makrookonomisches Umfeld

Im Kampf gegen hohe Inflationsraten setzten Notenbanken in
vielen Regionen der Welt den geldpolitischen Straffungskurs
2023 fort. Durch die zumeist sehr restriktiv wirkende Geldpolitik
und den Energiepreisrickgang ist der Inflationsriickgang zwar
vorangetrieben worden. Inflationsraten blieben aber zumeist
weit iber den von Notenbanken angestrebten Preiszielwerten.
Daruber hinaus lasteten die Energiepreise und die besonderen
strukturellen Herausforderungen unter anderem in China auf
der Weltwirtschaft. In der Folge blieb die globale Konjunktur-
dynamik im Jahresverlauf verhalten und zeigte fir die gro3en
Wirtschaftsrdume - USA, EU und China - eine sehr unterschied-
liche Entwicklung. Trotz der geldpolitischen Straffung erwies
sich die US-Wirtschaft als dulerst robust. Im dritten Quartal
stieg das Bruttoinlandsprodukt (BIP) sogar nochmals um
annualisiert 3,3 Prozent an, der konjunkturelle Schwung blieb
auch zum Jahresende hoch. In China hielt der nach Aufhebung
der Corona-Beschrdnkungen ausgeléste Wachstumsschub
nicht lange an. Nach den Berechnungen unseres Economic
Research wuchs die Weltwirtschaft 2023 um 3,1 Prozent.

Geldpolitik

Fihrende Notenbanken haben ihren geldpolitischen Straffungs-
kurs 2023 weiter verschdrft, um auf eine Abschwdchung der
gesamtwirtschaftlichen Nachfrage und damit eine Rickfihrung
hoher Inflationsraten hinzuwirken. Dabei hat die US-Notenbank
Federal Reserve (Fed) die Leitzinszielspanne bis Juli 2023 um
weitere 100 Basispunkte auf 5,25 bis 550 Prozent erhéht und
seitdem unverdndert belassen. Darlber hinaus hat die Noten-
bank Erlése aus auslaufenden Anleihen, die sie in ihrem Bestand
halt, im Volumen von monatlich bis zu 95 Mrd. US-Dollar nicht
mehr vollstandig reinvestiert. Uber diese Bilanzschrumpfung ist
dem Finanzsystem kontinuierlich Liquiditat entzogen und der
geldpolitische Kurs weiter verscharft worden. Auf der Dezember-

Sitzung hat der Offenmarktausschuss der Fed die Diskussion
dariber aufgenommen, Leitzinsen 2024 zu senken und das
Tempo der Bilanzschrumpfung zu verringern.

Die Europdische Zentralbank (EZB) erhdhte ihre Leitzinsen 2023
in sechs Schritten um 200 Basispunkte. Seit September liegt
der Einlagesatz unverandert bei 4,00 und der Hauptrefinanzie-
rungssatz bei 4,50 Prozent. Die Notenbank ist entschlossen, die
Inflation zeitnah zum mittelfristigen Zielwert von 2 Prozent
zurlickzufiihren und die Leitzinsen so lange wie erforderlich auf
ein ausreichend restriktives Niveau festzulegen.

Dariber hinaus hat die EZB im Marz 2023 begonnen, ihre Bank-
bilanz in einem mafvollen und vorhersehbaren Tempo zu ver-
kurzen. Dazu werden Tilgungsbetrdge endfdalliger Wertpapiere
aus dem friheren Wertpapierankaufprogramm Asset Purchase
Programme (APP) nicht wieder angelegt. Auf seiner Dezember-
Sitzung kiindigte der EZB-Rat weitere MalRnahmen zur Bilanz-
schrumpfung an: Tilgungsbetrage aus endfdalligen Wertpapieren,
die im Rahmen des Pandemie-Notfallankaufprogramms (PEPP)
erworben worden waren, werden im zweiten Halbjahr 2024 um
monatlich 7,5 Mrd. EUR reduziert und ab Ende 2024 gar nicht
mehr wiederangelegt.

Festverzinsliche Wertpapiere

Die globalen Anleihemdérkte standen 2023 zeitweise unter
erheblichem Druck, vor allem, weil fiihrende Notenbanken ihren
geldpolitischen Kurs im Kampf gegen hohe Inflationsraten
weiter strafften. Im ersten Quartal schwankte die Rendite der
zehnjahrigen US-Treasury zwischen 3,40 und 3,80 Prozent, da
die Marktteilnehmer wegen der robusten US-Konjunkturent-
wicklung ihre Sichtweise zugunsten eines Idnger anhaltenden
restriktiven US-Leitzinsniveaus anpassten. Renditesteigernd
wirkte zeitweise zudem die Sorge Uber die anhaltend hohen
fiskalischen US-Defizite. Im vierten Quartal verfestigte sich
jedoch an den Finanzmarkten die Erwartung, dass der Gipfel
der US-Leitzinsen erreicht ist, und es verstdrkten sich Leitzins-
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senkungserwartungen. Dementsprechend fiel die zehnjahrige
Treasury-Rendite bis zum Jahresende auf rund 3,80 Prozent
zurlGcek. Eine dhnliche Entwicklung zeigte die Rendite der
zehnjahrigen Bundesanleihe. |hr Anstieg fiel auch wegen der
gedampften Konjunkturaussichten weniger kréftig aus als in
den USA. Die Schwankungsintensitat war zeitweise dennoch
hoch. Im Jahresverlauf bewegte sie sich in einer Spanne von
knapp 1,90 bis nahe 3,00 Prozent. Auch hier sorgte die sich ver-
starkende Markterwartung auf baldige EZB-Leitzinssenkungen
fur einen markanten Renditerickgang, bei dem die zehnjahrige
Bund-Rendite Ende Dezember ihr Jahrestief bei 1,90 Prozent
erreichte.

Aktien

Weltweit verzeichneten die Aktienmarkte im ersten Halbjahr
2023 zumeist eine deutliche Aufwdrtsbewegung, die wegen
aufkommender Sorgen um das US-Regionalbankensystem
vorlibergehend unterbrochen wurde. Im dritten Quartal bis
Anfang des vierten Quartals gaben die Notierungen an den
internationalen Aktienmarkten zundchst deutlich nach, da sich
unter den Marktteilnehmern die Einschatzung verstdarkte, dass
Leitzinsen Uber einen l[dngeren Zeitraum auf einem restriktiven
Niveau verharren kénnten. Auch der Nahost-Konflikt belastete
Aktienmdrkte. Gegen Ende des Berichtszeitraums kam es an
den Finanzmarkten zu umgekehrten Entwicklungen. Aufgrund
der verscharften Finanzierungsbedingungen und ricklaufiger
Inflationsraten wurden hdhere konjunkturelle Abwartsrisiken
eingepreist und Marktteilnehmer setzten auf frihzeitigere Leit-
zinssenkungen. Im Zuge der einsetzenden Erholungsrally lagen
wichtige Aktienindizes im Ergebnis zumeist deutlich Gber ihren
Standen zu Jahresbeginn. Der Deutsche Aktienindex (DAX)
stieg von 14.069 Punkten bis Ende Juli auf knapp 16.470 Punkte
und fiel dann bis Ende Oktober unter 14.700 Punkte zuriick. Im
Zuge der danach einsetzenden Rally schloss der DAX zum
Jahresende etwas unter dem Mitte Dezember erreichten Hoch
von fast 16.800 Punkten bei 16.752 Punkten. Der S&P 500 star-
tete bei 3.839 Punkten und erreichte Ende Juli bei 4.589 Punkten
ein Zwischenhoch. Nach dem Ricksetzer auf 4.117 Punkte
erholte er sich bis auf 4.770 Punkte.
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Branchenumfeld

Insgesamt war das Branchenumfeld fir Finanzdienstleistungs-
institute im Jahr 2023 weiterhin gepragt von einer hohen, nun
aber ricklaufigen Inflationsrate bei einem anhaltend hohen
Zinsniveau und einer damit verbundenen Ruckkehr von Passiv-
beziehungsweise Zinsprodukten. Zudem préagte die Immobilien-
und FinTech-Krise das Geschaftsumfeld der Banken im Jahr
2023, wahrend der Durchbruch von generativer kinstlicher
Intelligenz in Form von ChatGPT im Jahr 2023 weitere Veran-
derungsprozesse firr die kommenden Jahre auslésen kann.

Die bereits erlduterten makrodkonomischen Entwicklungen,
mit hoher Inflation und dadurch bedingten Zinserhdhungen
seitens der Notenbanken, bedeuteten 2022 einen Anstieg der
Nettozinsmargen der Banken, der sich bis ins Jahr 2023 fort-
gesetzt hat. In Europa stiegen je nach Profil des Portfolios der
einzelnen Finanzinstitute die Nettozinsmargen um durch-
schnittlich 22 Basispunkte.

Weiter setzte sich 2023 der im Jahr 2022 bereits eingeldutete
Trend fort, dass Privathaushalte konsequent Sichteinlagen in
Termineinlagen mit kurzen Laufzeiten von bis zu einem Jahr
umschichteten. Gleichzeitig stellten Sparbriefe und weitere
festverzinsliche Wertpapiere aufgrund gestiegener Renditen
wieder attraktive Anlageméglichkeiten dar. Das Investitions-
verhalten in Investment- und Pensionsfonds zeigte sich gegen-
Uber dem Vorjahr unverdndert, wahrend Investitionen in Aktien
kaum gefragt waren.

Die ebenfalls gestiegenen Bauzinsen im Jahr 2023 bewirkten
weiterhin eine Krise am Immobilienmarkt. Nachdem das
Neufinanzierungsvolumen 2022 bereits auf dem tiefsten Stand
seit 2011 gefallen war, setzte sich dieser negative Trend 2023
mit durchschnittlich 13,4 Mrd. EUR pro Monat fort. Die hohen
Finanzierungskosten und die ricklaufige Nachfrage nach
Eigentumswohnungen und Einfamilienhdusern sorgten dafur,
dass die Preise fir diese Immobilien um 10 Prozent gegeniiber
dem Hdhepunktim ersten Halbjahr 2022 nachgaben. Zusatzlich

belasteten hohe Grundstickskosten und eine geringe Zahl von
Wohnungsbaugenehmigungen den Immobilienmarkt.

Auch in der FinTech-Branche haben die gestiegenen Zinsen
einschneidende Veranderungen herbeigefiihrt. Die héheren
Finanzierungskosten fithrten dazu, dass Investoren das Verhdalt-
nis von Ertragserwartung und Risikobereitschaft neu justiert
haben. Uberhéhte Wachstumserwartungen kehrten mit dem
gednderten makrodkonomischen Umfeld und geopolitischen
Schocks auf ein langfristiges Trendniveau zurlick, womit
jedoch eine Destabilisierung der Branche einherging. Die
weltweiten Gesamtinvestitionen in FinTechs sanken 2022 auf
209,3 Mrd. US-Dollar und erreichten im ersten Halbjahr 2023
mit 52,4 Mrd. US-Dollar einen Tiefpunkt. Binnen eines Jahres
verléngerten sich die Finanzierungsrunden um durchschnittlich
funf Monate, wahrend das durchschnittliche Finanzierungs-
volumen um 50 Prozent sank.

FinTechs in Deutschland konnten sich von diesen Entwicklungen
nicht entkoppeln. Sie mussten im ersten Halbjahr 2023 einen
Rickgang des Investitionsvolumens von 75 Prozent auf
634 Mio. US-Dollar hinnehmen. FinTech-Sektoren wie Banking,
InsurTech, WealthTech und Kapitalmarkte verzeichneten starke
Rickgdnge. Gleichwohl gewannen vereinzelte FinTech-Sektoren,
wie beispielsweise Financial Management Solutions und
generative Kl-Technologien das Interesse von Investoren und
verzeichneten Wachstumsraten in der Finanzierungstdtigkeit.

Neben den bereits erlduterten Themen sehen wir den Durch-
bruch von Generative Al in der konkreten Auspragung von
ChatGPT als eine weitere zentrale Entwicklung, die zeigt wie
Generative Al potenziell zu grof3en Veranderungen im Banken-
markt fihren kann. Die Veréffentlichung von GPT-3 im Novem-
ber 2022 durch OpenAl stellte bereits einen Kipppunkt dar.
Schon im Januar 2023 verzeichnete der Bot 100 Millionen
monatliche Nutzer. Verarbeitete GPT-3 175 Milliarden Parame-
ter, stieg die Zahl mit der Veréffentlichung der Version GPT-4
im Mdrz 2023 auf 100 Billionen Parameter. Spatestens mit
dieser verbesserten Version erlangte ChatGPT eine Leistungs-
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fahigkeit, die es auch fir die Verwendung in Banken hoch
attraktiv machte.

In Deutschland reagierten Banken in der Anwendung von
ChatGPT haufig mit Zurickhaltung. Einzelne Institute verboten
die Nutzung des Bots aufgrund von Datenschutz- und Sicher-
heitsbedenken. Da die Datenschutzpriifung von ChatGPT
durch deutsche Datenschutz-Behérden ebenso andauert wie
das Gesetzgebungsverfahren einer KI-Richtlinie der EU, ist die
rechtssichere Verwendung fiir Banken aktuell nicht méglich.

Zahlreiche Banken arbeiten intensiv an der Entwicklung eigener
generativer KI-Lésungen. Im Zentrum der Lésungsansdtze ste-
hen die Steigerung des Kundenerlebnisses, die automatisierte
Zusammenfassung umfangreicher Kundensituationen oder
Marktentwicklungen, die Generierung von personalisierten
Inhalten sowie Softwareentwicklung. Die Implementierung und
Skalierung der Anwendungen stellt die Banken vor signifikante
Herausforderungen, beispielsweise im Hinblick auf Modellent-
wicklung und Datenqualitat. Gleichwohl konnten gdngige
Anwendungen bereits nach kurzer Zeit effektiv genutzt werden.

FAZIT

Hauck Aufhduser Lampe agiert in einem Branchen-
umfeld, das standiger Veranderung unterliegt. 2023
waren dies unter anderem der Einfluss makroékonomi-
scher Entwicklungen auf die Ertragskraft der Banken
und das Verhalten der Kunden, die Immobilien- und
FinTech-Krise sowie der Durchbruch von Generativer Kl.
Wir beobachten kontinuierlich die Risiken, Herausfor-
derungen und Chancen, die sich aus diesem Wandel
fur unser Haus ergeben. Hierbei ist es unser Bestreben,
frihzeitig strategische Impulse abzuleiten und diese
aktiv anzugehen. Das hilft uns, unsere Marktposition zu
erhalten oder durch eine hohere Wettbewerbsfahigkeit
zu verbessern.
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Ertragslage

Insgesamt erzielte der HAL-Konzern ein positives Ergebnis vor
Steuern in Héhe von 113,4 Mio. EUR, was einer Verbesserung
gegenlber dem Vorjahr um 19,1 Mio. EUR entspricht. Nach
Steuern schloss das Geschdftsjahr 2023 mit einem leicht unter
dem Vorjahresniveau liegenden Ergebnis von 83,0 Mio. EUR
(Vorjahr 85,0 Mio. EUR) ab.

Der Zinsuberschuss lag durch die im Vorjahr eingetretene Zins-
wende und dem damit verbundenen Auslaufen der Negativ-
Verzinsung mit einem Plus von 45,9 Mio. EUR insgesamt bei
137,2 Mio. EUR (Vorjahr 91,3 Mio. EUR).

Die Zinsertrage enthielten im Vorjahr 18,9 Mio. EUR negative
Zinsen aus Forderungen und beliefen sich in der Berichtsperiode
auf nahezu Null. In den Zinsaufwendungen sind negative Zinsen
aus Verbindlichkeiten in Héhe von 0,6 Mio. EUR (Vorjahr
32,5 Mio. EUR) enthalten.

Der Provisionslberschuss entwickelte sich leicht ricklaufig auf
258,2 Mio. EUR nach 266,0 Mio. EUR im Vorjahr.

Die allgemeinen Verwaltungsaufwendungen lagen nahezu
unverandert zum Vorjahr bei 3025 Mio. EUR (Vorjahr
302,1 Mio. EUR. Die Weiterfiihrung von gezielten Digitalisierungs-
und Automatisierungsprojekten gleicht sich weitestgehend
durch umgesetzte Optimierungs- und Stabilisierungsmal-
nahmen aus.

Das sonstige betriebliche Ergebnis schloss mit einem Saldo in
Hohe von 33,1 Mio. EUR (Vorjahr 45,0 Mio. EUR) ab. Der Riick-
gang im Berichtsjahr lag im Wesentlichen an der geringeren
Auflosung des passivischen Unterschiedsbetrags sowie gerin-
gere Auflésung von Rickstellungen im Vergleich zum Vorjahr.

Die Risikovorsorge im Kreditgeschaft einschlieBlich der
Abschreibungen und Zuschreibungen auf bestimmte Wert-
papiere verringerte sich im Vergleich zum Vorjahr auf
5,9 Mio. EUR (Vorjahr 13,2 Mio. EUR). Im Berichtsjahr ergab sich
ein gegenlaufiger Effekt durch die Erhéhung der Risikovorsorge
im Kreditgeschaft und dem positiven Ergebnis aus Wertpapieren.

Aus dem Saldo der Abschreibungen und Wertberichtigungen
beziehungsweise Zuschreibungen auf Beteiligungen, Anteilen
an verbundenen Unternehmen und wie Anlagevermégen
behandelten Wertpapieren ergab sich im Berichtsjahr ein
Aufwand in Héhe von 5,3 Mio. EUR (Vorjahr Ertrag 3,6 Mio. EUR).
Im Wesentlichen handelt es sich um erhéhte Abschreibungen
auf Beteiligungen.

Fur den Fonds fir allgemeine Bankrisiken erfolgten im Berichts-
jahr ergebniswirksame Veranderungen in Héhe von 0,2 Mio. EUR,
die den § 340e HGB betrafen und tber das Handelsergebnis
gebucht wurden. Die Auflésung im Vorjahr in Héhe von
0,2 Mio. EUR betraf den § 340g HGB.

Der Saldo aus Steuern vom Einkommen und vom Ertrag und
sonstigen Steuernlagbei-30,4 Mio. EUR(Vorjahr-9,3 Mio. EUR).

Finanz- und Vermoégenslage

Auch im Berichtsjahr gab es zahlreiche MaRnahmen, um dem
Trend der Digitalisierung und damit dem technischen Fort-
schritt als auch den erheblich zunehmenden regulatorischen
Anforderungen gerecht zu werden. Die Bank fithrt konzernweit
seit mehreren Jahren einen MafRnahmenkatalog, der jahrlich
adjustiert und an neue Entwicklungen angepasst wird. Um den
dadurch steigenden Kosten entgegenzuwirken, werden regel-
maRig Kosteneinsparungs- und OptimierungsmalRnahmen
ergriffen. Sukzessive erfolgt die Umsetzung aller geplanten
MaRnahmen Gber mehrere Jahre in einer Vielzahl an internen
Projekten. Weiterhin bestehen groRe Herausforderungen, ins-
besondere aus der Umsetzung der Nachhaltigkeitsbericht-
erstattung und der Rekrutierung von Fachpersonal.
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Der Konzern hatte im Berichtszeitraum uneingeschrdnkten
Zugang zum Geld- und Kapitalmarkt. Liquiditat und Zahlungs-
fahigkeit waren jederzeit gegeben. Es war jederzeit méglich, die
fur einen ausgewogenen Refinanzierungsmix nétigen Mittel
aufzunehmen. Hauck Aufhduser Lampe verfiigte im gesamten
Berichtszeitraum unverdndert Gber eine komfortable Liquidi-
tatsausstattung.

Ausfiihrungen zur Bilanz

Die Bilanzsumme des Hauck Aufhduser Lampe-Konzerns
erhéhte sich im Vergleich zum 31. Dezember 2022 um
10,8 Mio. EUR auf 11.777,5 Mio. EUR und bewegt sich damit auf
Vorjahresniveau.

Der Anstieg der Barreserve lag im Berichtsjahr bei 74,8 Mio. EUR
auf 1222 Mio. EUR (Vorjahr 47,5 Mio. EUR). Die Volatilitat ist
stichtagsbezogen.

Die Forderungen an Kreditinstitute lagen mit 5.715,7 Mio. EUR
um 462,5 Mio. EUR unter dem Vorjahresniveau. Im Berichtsjahr
resultiert die Veranderung im Wesentlichen durch alternative
Anlagen in Schuldverschreibungen und Anleihen.

Die Forderungen an Kunden gaben leicht nach und beliefen
sich insgesamt auf 2.030,7 Mio. EUR (Vorjahr 2.163,6 Mio. EUR).

Die Bestande an Schuldverschreibungen und anderen fest-
verzinslichen Wertpapieren schlossen zum Stichtag mit
3.135,0 Mio. EUR (Vorjahr 2.509.5 Mio. EUR). Der Anstieg resul-
tiert aus den Neuanlagen im Rahmen der Zinswende.

Der Bestand an Aktien und anderen nicht festverzinslichen
Wertpapieren erhdhte sich um 9,2 Mio. EUR auf 207,5 Mio. EUR
im Vergleich zum Vorjahr.

Die Sonstigen Vermégensgegenstdnde haben einen Bestand
von 350,5 Mio. EUR (Vorjahr 422,1 Mio. EUR). Der Rickgang
erfolgte im Wesentlichen durch die Reduktion von Forderungen
aus Cash Collaterals und Derivaten.

02 KONZERNLAGEBERICHT

Die Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten reduzierten
sich um 12,2 Mio. EUR auf 174,9 Mio. EUR (Vorjahr 187,1 Mio. EUR).
Im Wesentlichen resultiert dieser Rickgang aus der Stichtags-
betrachtung. Die Verbindlichkeiten gegeniiber Kunden nahmen
um 213,6 Mio. EUR auf 10.308,0 Mio. EUR zu (Vorjahr
10.094,4 Mio. EUR).

Zum Bilanzstichtag lagen 1.804.034 TEUR (Vorjahr
1.643.622 TEUR) auf fremde Wahrung lautende Vermégens-
gegenstdande sowie 1.823.070 TEUR (Vorjahr1.665.536 TEUR) auf
fremde Wahrung lautende Verbindlichkeiten vor.

Das gezeichnete Kapital belauft sich unverandert zum Vorjahr
auf 28,9 Mio. EUR und ist in auf den Namen lautende Stick-
aktien von insgesamt 556.031 Stiicke (Vorjahr 554.603 Stiicke)
mit einem rechnerischen Anteil von je 52,00 EUR eingeteilt.

Zum Stichtag verfigt die Bank iiber ein offen ausgewiesenes
Eigenkapital von 707,7 Mio. EUR (Vorjahr 664,8 Mio. EUR).

Zum 31. Dezember 2023 betrugen nach Artikel 72 CRR die
Eigenmittel des Konzerns 621,6 Mio. EUR (Vorjahr575,6 Mio. EUR)
und setzten sich aus hartem Kernkapital zusammen, das sich
im Wesentlichen aus dem Gezeichneten Kapital, den Rick-
lagen (Core Tier 1) sowie den Sonderposten fur allgemeine
Bankrisiken nach §340g und §340e HGB in Hdhe von
78,2 Mio. EUR (Vorjahr 78,4 Mio. EUR) zusammensetzte.

Hauck Aufhauser Lampe ermittelt die regulatorische Kapital-
ausstattung im Einklang mit den Regularien der Capital
Requirements Regulation (CRR).

Far das Adressenausfallrisiko erfolgt die Ermittlung nach dem
Kreditrisikostandardansatz.

Als Handelsbuchinstitut werden bei Hauck Aufhduser Lampe
als Marktrisikoposition Aktienkurs-, Fremdwahrungs-, Rohwaren-
sowie Zinsdnderungsrisiken bericksichtigt. Dafiir werden die
aufsichtsrechtlichen Standardverfahren genutzt. Die Quanti-

fizierung im Zinsrisiko erfolgt mittels Laufzeitmethode. Im
Optionspreisrisiko wird die Delta-Plus-Methode angewendet.

Das operationelle Risiko des Konzerns wird fur aufsichtsrecht-
liche Zwecke nach dem Basisindikatoransatz berechnet.

Die aufsichtsrechtlichen Eigenmittelanforderungen fir das
Risiko einer Anpassung der Kreditbewertung, das sogenannte
Credit Valuation Adjustment (CVA), wird auf Basis der Stan-
dardmethode berechnet.

Im Berichtsjahr reduzierten sich die Risikoaktiva um
4432 Mio. EUR auf insgesamt 32325 Mio. EUR (Vorjahr
3.675,7 Mio. EUR) und setzen sich wie nachfolgend aufgefihrt
zusammen:

Risikoaktiva

in Mio. EUR 31.12.2023
Risikoaktiva 3.2325
Adressenausfallrisiko 25024
Marktrisiko 43
Operationelles Risiko 7073
Gesamtrisikobetrag Anpassung
der Kreditbewertung (CVA) 18,5

Die sich hieraus ergebende Total Capital Ratio belief sich auf
19,23 Prozent (Vorjahr 15,66 Prozent).

Die Leverage Ratio belief sich auf 4,76 Prozent (Vorjahr 4,45 Pro-
zent).

Die aufsichtsrechtlichen Anforderungen wurden vollumfénglich
erfillt.
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Die auBerbilanziellen Verpflichtungen lagen insgesamt bei
184,2 Mio. EUR (Vorjahr 318,7 Mio. EUR) und setzen sich aus Even-
tualverbindlichkeiten in Hohe von 38,9 Mio. EUR und unwider-
ruflichen Kreditzusagen in Hohe von 145,3 Mio. EUR zusammen.

Refinanzierung

Im Berichtsjahr untermauerten die traditionell hohen Kunden-
einlagen - wie auch in den Vorjahren - die Refinanzierungs-
basis der Bank.

Gesamtaussage zur Geschdftslage

Insgesamt blicken wir im Kontext der wirtschaftlichen und
politischen Faktoren wie der Fortsetzung des Ukraine-Krieges
oder einer weiterhin hohen Teuerungsrate finanziell auf ein
insgesamt erfolgreiches Jahr 2023 zurlck. Wahrend der Zins-
Uberschuss sich positiv entwickelte, gaben der Provisionstber-
schuss und das Ergebnis nach Steuern leicht nach gegenuber
dem Vorjahr.

Aus diesem Grund werden unsere Anstrengungen im Jahr 2024
verstdrkt darauf abzielen, weiteres Wachstum im Provisions-
Uberschuss in allen Geschaftsfeldern zu generieren. Hierbei
arbeiten wir mit organischen Wachstumsinitiativen kombiniert
mit der Prifung von anorganischen Wachstumsopportunitaten.

Als Basis fur das Wachstum prifen wir laufend Optionen zur
Digitalisierung und Automatisierung sowohl unserer internen
Abldufe als auch der Kundenschnittstellen, die wir bei Eignung
auch umsetzen.
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Unseren Kund:innen bieten wir neben klassischen Privatbank-
I6sungen weiterhin auch zahlreiche weitere Dienstleistungen.
Dabei sind wir bestrebt, kontinuierlich die BedUrfnisse von
vermoégenden Privatpersonen, Kapitalsammelstellen, Unter-
nehmer:innen und institutionellen Investoren zu erkennen und
fur diese ein innovatives Dienstleistungsangebot zu schaffen.

Die erwarteten weiteren Entwicklungen im Bankenmarkt, wie
beispielsweise die steigende Bedeutung von Kinstlicher Intel-
ligenz, aber auch Nachhaltigkeitsaspekten in der Geschdfts-
tatigkeit, die Herausforderungen in der Personalgewinnung
sowie die kiinftigen geldpolitischen aber auch kundenseitigen
Entwicklungen im Zinsgeschaft erfordern eine kontinuierliche
Evaluation des Geschdfts- und Betriebsmodells von Hauck
Aufhduser Lampe.

Dabei liegen die nachfolgenden Herausforderungen in unse-
rem Fokus:

enge Kundenbeziehungen,
kritische BetriebsgroRe,
langfristiges Wachstum und

vV vyVvyy

nachhaltige Rentabilitat.

Im Rahmen der Geschdéftstatigkeit haben wir unser Ziel eines
ausgewogeneren Geschdaftsmixes sowohl Giber die Geschdafts-
felder als auch dber die Ergebniskomponenten erreicht. Dies
gilt es kinftig weiter zu stabilisieren.

Entwicklung in den
Kerngeschaftsfeldern

Hauck Aufhduser Lampe erbringt seine Geschdaftstatigkeiten
vorrangig in Deutschland und Luxemburg, wobei dies zum Teil
auch in Tochtergesellschaften erfolgt. Dabei haben wir einen
Standort in Luxemburg selbst sowie insgesamt elf Vertretungen
in Deutschland in den wesentlichen Wirtschaftsrdumen Frankfurt
am Main, Berlin, Disseldorf/KéIn, Hamburg, Miinchen und
Stuttgart. Weitere Standorte in Europa liegen in Dublin, Paris,
Wien und Zirich sowie in China in Nanjing und Shanghai.

Die Aktivitaten von Hauck Aufhduser Lampe an diesen Stand-
orten gliedern sich in die Kerngeschaftsfelder Asset Servicing,
Private & Corporate Banking, Investment Banking und Asset
Management.

Asset Servicing

Die Bereiche Financial Assets, Real Assets und Digital Assets
bilden zusammen das Kerngeschdaftsfeld Asset Servicing, in
dem wir ein umfassendes Set an Dienstleistungen rund um die
Administration von Investmentprodukten anbieten. Unsere Ziel-
kunden sind dabei Asset Manager, Institutionelle Investoren,
Kapitalverwaltungsgesellschaften (KVG), unabhdngige Ver-
mogensverwalter sowie sonstige Finanzdienstleister. Der
Fokus der Aktivitaten im Asset Servicing liegt dabei auf den
Landern Deutschland, Luxemburg, Schweiz, Osterreich und
Irland. Einige unserer Dienstleistungen im Asset Servicing
werden Uber Tochtergesellschaften innerhalb des Hauck
Aufhduser Lampe-Konzerns erbracht.
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Im Bereich der Financial Assets erhalten Fondsinitiatoren
Unterstitzung bei der Konzeption, Realisierung und Etablierung
ihrer Finanzmarktprodukte, wobei wir hier als Gesamtanbieter
agieren, der eine breite Palette an Dienstleistungen anbietet.
Der Geschdftsbereich Real Assets agiert zum einen als Ver-
wahrstelle fir Alternative Investmentfonds (AlFs) sowohl fir
deutsche als auch luxemburgische Fondsstrukturen. Dabei
betreuen wir ein breit gefdchertes Spektrum an Assetklassen
im Sachwertebereich wie Immobilien, Private Equity & Venture
Capital, Infrastruktur sowie Erneuerbare Energien. Zusatzlich
bieten wir in Luxemburg weitere Dienstleistungen wie die
Zentralverwaltung und die Fondsverwaltung als Alternative
Investment Fund Manager (AIFM) an, wahlweise im Gesamt-
paket oder als einzelne Module. Der dritte Bereich im Asset
Servicing - Digital Assets — umfasst unsere Fondsdienst-
leistungen sowie Services im Portfolio Management fur digitale
Vermogenswerte.

Das Jahr 2023 im Asset Servicing war im Bereich Financial
Assets gepragt durch einen weiteren Anstieg der Kapitalmarkt-
zinsen bei gleichzeitiger Erholung der Bewertungen an den
Finanzmarkten, wahrend der Bereich Real Assets durch die
anhaltende Immobilienkrise 2023 starker unter Druck geriet.
Dennoch konnten wir in beiden Geschdftsbereichen weiteres
Wachstum gegeniber dem Vorjahr realisieren. Der Bereich
Digital Assets befand sich 2023 weiter im Aufbau und konnte
erste Transaktionen begleiten, zum Beispiel als Registerfuhrer
und Zahlstelle fur die Emission eines Kryptowertpapiers nach
dem Gesetz Uber elektronische Wertpapiere (eWpG) sowie als
Registerfuhrer, Zahlstelle sowie Kryptoverwahrer bei der
Emission einer digitalen Immobilienanleihe.

Der finanzielle Erfolg im Kerngeschdftsfeld Asset Servicing liegt
im Berichtszeitraum im Rahmen der Erwartungen.
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Private & Corporate Banking

Bei Hauck Aufhduser Lampe adressieren unsere Lésungen im
Kerngeschaftsfeld Private & Corporate Banking die Bediirfnisse
von vermdégenden Privatpersonen und Familien, Unterneh-
mer:innen und Unternehmen. Das Produkt- und Dienstleis-
tungsangebot ist dabei gleichermalen auf die private als auch
die unternehmerische Sphare ausgerichtet und umfasst neben
der Vermégensverwaltung und Anlageberatung ebenfalls alter-
native Investmentlésungen sowie Finanzierungen.

Hochste Bedeutung messen wir dabei der Entwicklung ganz-
heitlicher Vermégenslésungen bei und verstehen dies als eine
unserer traditionellen Kernkompetenzen, unabhdngig davon,
ob dies in Gestalt einer Vermoégensverwaltung oder Anlage-
beratung erfolgt. Ausgangspunkt sind hierbei immer die
Anlageziele, Wertvorstellungen und Anlagementalitat unserer
Kund:innen. Darauf aufbauend definieren wir gemeinsam mit
den Kund:innen das intendierte Verhdltnis von Rentabilitdt,
Sicherheit und Verfugbarkeit des Vermdgens sowie spezifische
Nachhaltigkeitskriterien (ESG).

Fest etabliert neben der Beratung an den Standorten vor Ort
bei unseren Kund:innen ist unsere digitale Vermégensver-
waltung Zeedin. Uber Zeedin haben Kund:innen auch auf digi-
talem Weg direkten Zugriff auf die Investmentmanagement-
Kompetenz von Hauck Aufhduser Lampe, gepaart mit hybriden
Beratungsansatzen unter Einsatz persénlicher Ansprechpart-
nerinnen.

Neben klassischen Vermégenslésungen helfen wir unseren
Kund:innen dariber hinaus bei den Themen Finanz- und
Liquiditatsplanung, Stiftungsberatung, Nachfolgeplanung und
Testamentsvollstreckung.

Im Kreditgeschaft bieten wir Unternehmen und Unter-
nehmerinnen, Family Offices und vermégensverwaltenden
Gesellschaften individuelle Finanzierungs- und Kreditlésungen.
Ein weiteres Standbein sind Finanzierungen fir Immobilien-
objekte und -projekte.

Nachdem der Fokus im Jahr 2022 auf der Integration des
Bankhaus Lampe lag, haben wir uns im Kerngeschdaftsfeld
Private & Corporate Banking 2023 voll auf den Ausbau unseres
Geschafts konzentriert, mit dem Ziel, weitere Wachstums-
impulse zu setzen. Hierbei konnten wir 2023 eine zweistellige
Anzahl neuer Berater gewinnen, die an den Standorten Kund:in-
nen vor Ort betreuen kdnnen. Zusatzlich wurden weitere Initia-
tiven zur Unterstiitzung des Wachstums im Private & Corporate
Banking gestartet, beispielsweise in der Beratung der NextGen
oder der digitalen Unterstitzung der Berater in der Kunden-
betreuung tber eine neue Client Suite. In Summe konnte im
Private & Corporate Banking ein gegenliber dem Vorjahr erneut
gesteigertes Neugeschaft bei Vermoégenslésungen erreicht
werden.

Der finanzielle Erfolg im Kerngeschdaftsfeld Private & Corporate
Banking liegtim Berichtszeitraum deutlich tiber den Erwartungen.

Investment Banking

Das Kerngeschdftsfeld Investment Banking umfasst die
Geschdaftsbereiche Investment Banking und Financial Markets,
die wir nachfolgend beschreiben:

Geschaftsbereich Investment Banking

Der Bereich Investment Banking bei Hauck Aufhduser Lampe
konzentriert sich auf die Nische der mittelstandischen Mid-
Cap-Unternehmen am Kapitalmarkt und bietet fur dieses
Marktsegment ein breites Angebot in der Equities-Wertschop-
fungskette sowie an Capital-Markets-Lésungen.
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Im Bereich der Equities-Wertschopfungskette bieten wir
institutionellen Investoren wie Investment- und Hedgefonds,
Private-Equity-Investoren, Family Offices sowie Vermégensver-
waltern, Banken und Versicherungen Research, wobei wir uns
auf die Nische von Mid-Cap-Unternehmen spezialisiert haben.
Das Corporate Brokerage wiederum berat und unterstitzt
bérsennotierte Unternehmen im Sekundarmarkt. Zudem sind
wir als Designated Sponsor auf der Handelsplattform der
Deutschen Borse (Xetra) sowie als Market Maker an der 6ster-
reichischen Borse (Xetra Wien) aktiv. Im Equities Sales bieten
wir unseren Kund:innen Zugang zu Titeln unserer Mid-Cap-
Nische sowohl im Primar- als auch Sekundarmarkt, wahrend
unser Sales Trading-Team Kauf- und Verkaufsauftrége institu-
tioneller Investoren ausfihrt.

Im Capital Markets-Geschdaft betreuen wir vorrangig mittel-
stdndische Unternehmen der DACH-Region bei Kapital-
markttransaktionen und unterstiitzen bei der Aufnahme von
Eigen- und Fremdkapital.

Das IPO-Geschaft 2023 war durch eine noch stérkere Zurlck-
haltung gepragt als schon 2022. Die Geschdéftsentwicklungim
Investment Banking blieb daher 2023 hinter den gesteckten
Zielen zuriick.

Geschdftsbereich Financial Markets

Im Geschdaftsfeld Financial Markets haben wir ein breites Ange-
bot an Finanzmarktdienstleistungen gebiindelt mit dem Fokus
auf Financial Markets Sales und das Zins- und Wahrungs-
management.

Unser Financial Markets Sales fokussiert auf klassische Renten-
produkte und die Beratung bei strukturierten Produkten und
Derivaten in diesem Bereich. Hierbei betreuen wir unter anderem
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Versicherungen, Pensionskassen, Krankenkassen, Sparkassen,
Genossenschaftsbanken sowie Vermégensverwalter und Asset
Manager entlang der gesamten Wertschdépfungskette klassi-
scher Anleihen und Rentenprodukte.

Im Bereich des Zins- und Wahrungsmanagements stehen struk-
turierte Lésungen zur Absicherung von Zins- und Wahrungs-
risiken unserer Kund:innen im Fokus, mit dem Ziel, auch die
geschaftliche Sphare von unternehmerischen Privatpersonen
ganzheitlich und umfassend zu bedienen.

Neben den eigenen Kund:innen betreut der Geschaftsbereich
Financial Markets auch unsere Kund:innen im Asset Servicing
im Bereich Wertpapierhandel. lhnen bieten wir ein umfangrei-
ches Serviceangebot mit Cross Asset Execution, Fixed Income
Sales Trading, FX Trading und Fondshandel und -pooling fir
Publikumsfonds und Exchange Traded Funds.

Das Financial Markets-Geschaft konnte 2023 von der Erholung
der Finanzmarkte profitieren und die Geschdaftsentwicklung lag
Uber den Erwartungen.

Der finanzielle Erfolg im Kerngeschaftsfeld Investment Banking
insgesamt liegt im Berichtszeitraum unterhalb der Erwartungen.

Asset Management

Im Kerngeschaftsfeld Asset Management bietet Hauck
Aufhduser Lampe Vermégenslosungen sowohl fiir vermogende
Privatpersonen als auch fir institutionelle und professionelle
Investoren. Unser Dienstleistungsspektrum umfasst dabei
sowohl das Management von liquiden als auchiilliquiden alter-
nativen Vermogenswerten in privaten Kapitalmarkten.

Unser liquides Asset Management bietet im fundamental aus-
gerichteten Investmentansatz das aktive Management von
individualisierten, global ausgerichteten Renten-, Aktien- und
Multi-Asset-Mandaten. Fir den systematischen, regelbasierten
Investmentansatz wiederum setzen wir auf die Analyse von
Markt-, Fundamental- und alternativen Daten unter Einsatz
moderner Modelle der Kapitalmarktforschung. Transparente
und risikogemanagte Investmentprozesse bilden dabei die
Basis fir beide Ansatze.

Das Geschaftsjahr 2023 hinsichtlich des liquiden Asset
Managements blieb in Bezug auf die Generierung von Neu-
geschaft hinter den Erwartungen zuriick, wobei unserer Ansicht
nach ein Treiber hierbei das Zinsumfeld war, welches Sparpro-
dukte fir Anleger attraktiver machte bei gleichzeitig geringer
empfundenem Risiko im Vergleich zu Kapitalmarktanlagen.

Im illiquiden Asset Management fir Immobilien (Real Estate
Investment Management) bieten wir Nischenstrategien in den
Bereichen Lebensmitteleinzelhandel sowie Soziale Infrastruktur
mit Manage-to-Core-Ansdtzen an.

Ebenfalls illiquides Assets Management bietet der Geschafts-
bereich Private Markets mit Direct-Investment-Strategien fur
Private Equity sowie Fund-of-Funds-Investmentstrategien fur
die Assetklassen Venture Capital und Private Debt an.

Der finanzielle Erfolg im Kerngeschaftsfeld Asset Management
insgesamt liegt im Berichtszeitraum unter den Erwartungen.
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Chancen- und Prognosebericht
Ausblick - Makrookonomisches Umfeld

Die Verarbeitung der globalen Zinswende ist eine der groBen
Herausforderung fir 2024. So erfolgt die Kapitalaufnahme unter
restriktiven Bedingungen, die Refinanzierung von Krediten und
Anleihen bleibt erschwert. Fir Kreditinstitute erzeugt dies Span-
nung, zumal fihrende Notenbanken Liquiditat im Zuge ihrer
Bilanzverkirzungen verknappen. Der restriktiven Geldpolitik
stehen sinkende Impulse der Fiskalpolitik zur Seite. Diese
ergeben sich oft automatisch, da den zuriickliegenden Energie-
preisanstieg abfedernde Hilfen entfallen. Fur die Weltwirtschaft
ist das eine unginstige Politikkonstellation. Als Belastung
kommt die Politisierung des Welthandels hinzu. Die Geopolitik
wird Lieferketten auch 2024 beeintrdchtigen und eine nennens-
werte Wachstumsbremse bleiben. Fir 2024 erwartet unser
Economic Research fir die USA einen Zuwachs des Brutto-
inlandsprodukts (BIP) von 19 Prozent, nach einem Plus von
2,5 Prozent im Jahr 2023. Die Volksrepublik China dirfte um
5,0 Prozent (2023: 5,2 Prozent) und die Weltwirtschaft um 2,8 Pro-
zent wachsen, nach 3,1 Prozent im Jahr 2023.

Euroraum/Deutschland

Wichtige Stimmungsindikatoren deuten auf eine vorerst sta-
gnierende Wirtschaftsleistung hin. Im weiteren Verlauf von 2024
durfte die Konjunktur jedoch von einer sich langsam aufwarts-
richtenden Binnenwirtschaft profitieren. Daflr sprechen der
feste Arbeitsmarkt und moderate Reallohnanstiege, die Kon-
sumchancen eréffnen. Vom NextGenerationEU-Programm
gehen zudem leichte Investitionsimpulse aus, auch wenn das
hohe Zinsniveau noch belastet. Im Zuge der schwachen welt-
wirtschaftlichen Entwicklung dirften vom AuBenhandel kaum
Impulse ausgehen. Die wirtschaftliche Entfaltung wird im
zweiten Halbjahr wohl gréRer sein als im ersten, die Mitglied-
staaten des Euroraums werden sich voraussichtlich weiterhin
heterogen entwickeln. Fiir den Euroraum erwartet unser Economic
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Research fir 2024 einen BIP-Zuwachs von 0,4 Prozent (2023:
0,5 Prozent) und fur Deutschland unter anderem wegen der
staatlichen EinsparmaBnahmen eine BIP-Schrumpfung von
0,1 Prozent nach einem Rickgang um 0,3 Prozent 2023.

Verbraucherpreise

Gemessen am 2-%-Preisziel der EZB bleibt die Inflationslage
angespannt. Fir den Euroraum ist ein schleppender Inflations-
rickgang vorgezeichnet. In der zweiten Jahreshdlfte 2024
durfte das 2-%-Preisziel zumindest zeitweise erreicht werden.
Fur den Jahresdurchschnitt wird ein Inflationsanstieg von
2,4 Prozent erwartet (2023: 5,4 Prozent).

Staatsanleihen

Bei einem sich weiter verfestigenden Inflationsrickgang wer-
den die US-Notenbank und die Europdische Zentralbank fir
2024 wohl Leitzinssenkungen in Aussicht stellen. Die Leitzins-
niveaus werden voraussichtlich aber auch dann noch restriktiv
wirken. Leitzinssenkungen und gesunkene langfristige Infla-
tionserwartungen halten den Blick auf tiefere Renditesténde
erstklassiger Staatsanleihen gerichtet. Belastend wirkt aber die
hohe US-Staatsverschuldung. Die Rendite zehnjdhriger Bundes-
anleihen erwartet unser Economic Research fir 2024 in einer
Spanne von 180 bis 2,60 Prozent. Die entsprechende US-
Treasury-Rendite diirfte in einer Spanne von 3,30 bis 4,20 Prozent
notieren.

Aktienmarkte

Angesichts derin Aussicht stehenden Leitzinssenkungen in den
USA und im Euroraum sowie etwas tiefere Renditeniveaus fir
erstklassige Staatsanleihen durfte die Konjunkturdynamik ab
der zweiten Jahreshalfte allmdhlich wieder etwas zunehmen.
Damit verstarkt sich auch das Potenzial fur stabile Unter-
nehmensgewinne. Dies alles schafft grundsatzlich ginstige
Rahmenbedingungen fir héhere Kurssténde in der zweiten
Jahreshalfte 2024. Risiken fir eine erhéhte Volatilitdt bestehen
weiterhin vor allem aufgrund geopolitischer Entwicklungen.

Ausblick - Bankenmarkt

Far den Bankenmarkt 2024 und dariber hinaus sehen wir finf
zentrale Themen und Entwicklungen. Dies sind die Einflisse der
makrodkonomischen Entwicklung, Nachhaltigkeit, Kiinstliche
Intelligenz, Transition zu Off-Balance-Sheet-Banking durch
Nicht-Banken und der Kampf um Talente.

Im Rahmen der makroékonomischen Entwicklung erwarten wir
zunehmenden Druck auf die Ergebnisse der Banken. Aktuell
dominiert aufgrund der herrschenden Inflation noch eine res-
triktive Geldpolitik der Notenbanken, die einhergeht mit gerin-
geren Impulsen seitens der Fiskalpolitik nach dem Auslaufen
insbesondere der Hilfen zur Abfederung des Energiepreis-
anstiegs. Ab Mitte 2024 werden jedoch erste Zinssenkungen
erwartet, die zu zunehmendem Druck auf die passivseitigen
Ertrage der Banken fiihren. Gleichzeitig wird aufgrund der ein-
getribten konjunkturellen Lage mit einem schwdcheren
Wachstum des Einlagenvolumens im Vergleich zum letzten
Jahrzehnt gerechnet. Dies wird bei steigendem Kreditbedarf
auch zu einem stdrkeren Wettbewerb um Einlagen zur Refinan-
zierung flihren und den Margendruck auf der Passivseite weiter
erhoéhen. Zusatzlich werden FinTechs und Neobanken weiter die
Neukundengenerierung Uber Einlagen ins Visier nehmen und
Kunden mit entsprechend attraktiven Konditionen locken.
Neben der Einlagenseite wird auch das Kreditgeschaft der
Banken aufgrund der laufenden Krise an den Immobilienmark-
ten unter Druck geraten. In der Immobilienfinanzierung selbst
dulRert sich dies in einem geringen Neugeschdaft aufgrund von
Preis- und Nachfrageriickgéngen und der Verschlechterung der
Kreditqualitat. Zusatzlich werden die Preisrickgénge und Riick-
gdnge der Barwerte erwarteter Mietertrdge auch die Sicher-
heitenwerte von Immobilien im Kreditgeschdaft belasten.

Im Ergebnis erwarten wir 2024 und den Folgejahren insgesamt
stagnierende bis sinkende Zinsertrége der Banken, eine leichte
Erhéhung der Risikovorsorge und damit - sofern nicht das
Provisionsgeschdaft wieder anzieht - eine wieder ricklaufige
Profitabilitat im Bankenmarkt.
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Das Thema Nachhaltigkeit wird, wie in den letzten Jahren, auch
in der Zukunft ein prédgendes Thema fir die Banken und die
gesamte Finanzindustrie sein. Insbesondere der regulatorische
Druck wird aus unserer Sicht hoch bleiben. So missen sich
Banken ab 500 Mitarbeiterinnen 2024 darauf vorbereiten, 2025
fir das Jahr 2024 gemdR der Corporate Sustainability Reporting
Directive (CSRD) uber Nachhaltigkeitsthemen in ihrer
Geschaftstatigkeit zu berichten, was die bisherige Nachhaltig-
keitsberichterstattung gemafR der Non-Financial Reporting
Directive (NFRD) ersetzt und erweitert. Auf diese Weise sollen
Finanzstréme in grine Transaktionen sichtbar und messbar
gemacht werden. Zusatzlich wird erwartet, dass Regulatoren
ebenfalls in Bezug auf die Integration von ESG-Risiken in die
Risikomanagementprozesse den Druck auf die Banken erhéhen
werden. Dies umfasst sowohl allgemeine Risikomanagement-
prozesse gemdfl MaRisk, in deren 7. Novelle vom 29. Juni 2023
nun auch ESG-Risiken Eingang gefunden haben, als auch
risikoartenspezifische Prozesse wie zur Kreditvergabe und
-Uberwachung. Der zeitliche Fokus der Umsetzungen wird hier-
bei auf den kommenden Jahren 2024 und 2025 liegen. Gleich-
zeitig sind aber auch marktseitig Entwicklungen im Bereich der
Nachhaltigkeit zu sehen. So ist die weltweite (Neu-)Ausgabe
von Green Bonds in den letzten Jahren kontinuierlich gestiegen
auf zuletzt 80 Mrd. EUR im Jahr 2023. Dies ist jedoch nur ein
geringer Anteil des geschdtzten nétigen Finanzierungsvolumen
fur eine Transition der Weltwirtschaft zu Net Zero bis 2050 von
mehr als 4 Billionen US-Dollar jahrlich oder kumuliert mehr als
100 Billionen US-Dollar bis 2050. Daher erwarten wir sowohlim
Bereich nachhaltiger Kredit- als auch Investmentprodukte
steigende Anforderungen an die Banken, einen signifikanten
Beitrag zu leisten, um die Wirtschaft bei der Transition zu Net
Zero zu unterstitzen.

Als drittes zentrales Entwicklungsfeld sehen wir die weitere
Etablierung Kiinstlicher Intelligenz (KI) im Banking. Getrieben
wird dies durch die Aussicht, mithilfe von KI Umsatze zu steigern
durch eine stdrkere Personalisierung von Services fir Kunden,
Kosten zu senken durch Kl-gestiitzte Automatisierung sowie
effizientere Ressourcenallokation und neue Opportunitdten zu
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entdecken durch Verarbeitung und Analyse groRer Datenmen-
gen. Dabei wird die mégliche Wertgenerierung durch Kl im
Banking weltweit beispielsweise von McKinsey & Company auf
jahrlich rund 1,2 Billionen US-Dollar geschatzt. Nach ihrem
Durchbruch in 2023 werden generative KI-Anwendungen hier-
bei kiinftig eine zentrale Rolle spielen. Auf Anwendungen dieser
Art entfallen geschatzte 200 bis 340 Mrd. US-Dollar mégliche
Wertgenerierung pro Jahr. Die Hauptanwendungsfelder sollen
dabei in der Kundeninteraktion und -engagement, im Bereich
Coding und Software sowie in der Generierung mafBgeschnei-
derter Inhalte in groBem Mafstab liegen.

Eine zentrale strukturelle Entwicklung am Bankenmarkt wird
sich unserer Ansicht nach auch in den ndchsten Jahren weiter
fortsetzen. Gemeint st die Transition von bilanziellem Geschaft,
Transaktionen und Vertrieb weg von traditionellen Banken hin
zu anderen Institutionen. Bilanziell meint dies beispielsweise
die Verschiebung von traditionellen Kreditprodukten der Banken
zu Direct Lending- und Private Debt-Angeboten von anderen
Marktteilnehmern. Analog flieRen auch Vermodgenswerte
zunehmend von der Passivseite der Bankbilanzen zu anderen
Marktteilnehmern. Ebenfalls vollzieht sich diese Entwicklung im
Bereich der Transaktionen, untergliedert in Zahlungsverkehr,
Kapitalmarktgeschaft und Wealth und Asset Management
sowie im Vertrieb, wo Marktteilnehmer wie Vergleichsportale
und andere Plattformen zunehmend eine wichtige Rolle im
Vertrieb von Finanzprodukten spielen. Es bleibt abzuwarten,
welche Antworten die Bankenbranche auf diese Entwicklung
in der Zukunft finden kann.

Der abschlieBende Themenkomplex zur Entwicklung des
Bankenmarkts betrifft weniger die externe Sicht der Banken auf
den Markt als vielmehr einen zentralen Punkt der internen Sicht
auf sich selbst: die eigenen Mitarbeiterinnen im Kontext der
demografischen Entwicklung. Kerntreiber ist hier, dass in den
kommenden Jahren viele geburtenstarke Babyboomer-
Jahrgdnge in Rente gehen werden und damit auch Bank-
mitarbeitende. Die Beratung zeb schdatzt, dass Banken und
Versicherungen bis 2030 etwa 30 Prozent ihrer Belegschaft

durch Verrentung verlieren werden. Zusatzlich werden auch
hohere Fluktuationsraten der verbleibenden Mitarbeiter:innen
erwartet. Fir die Banken wird es im Kontext dieser Entwicklungen
in den kommenden Jahren wichtig sein, in ihre Personalgewin-
nung zu investieren, gleichzeitig aber auch die Personalbindung
zu stdrken und durch Effizienzgewinne generell den Personal-
bedarf zu senken.

Der Bankenmarkt insgesamt steht damit konkret im Jahr 2024,
aber auch generell in den nachsten Jahren vor groRen Heraus-
forderungen. Diese bieten fiir Hauck Aufhduser Lampe aber
auch Chancen, auf die wir im Folgenden eingehen.

Ausblick - Chancen

Im Rahmen unserer Strategiedefinition haben wir uns als Hauck
Aufhduser Lampe bewusst ein Geschaftsmodell gegeben, dass
auf die Kerngeschdaftsfelder Asset Servicing, Private & Corpo-
rate Banking, Asset Management und Investment Banking
abstellt. Dies bietet uns nach vorne gerichtet die Chance eines
ausbalancierten Geschaftsmixes, in dem die je nach Marktent-
wicklung stdrkeren Geschdaftsfelder die schwdcheren Ergeb-
nisse von Geschdaftsfeldern, die aufgrund der Marktentwicklung
nicht so erfolgreich laufen, ausgleichen kénnen. Konkret sehen
wir uns fr 2024 damit gut gewappnet ricklaufige Zinsertrage
aus Einlagen bei einem Rickgang des Zinsniveaus oder der
Margen in diesem Bereich Giber Provisionsertrdge zum Beispiel
im Investment Banking auszugleichen. Zusatzlich sehen wir
auch im Private Banking Erfolgspotenziale im Provisionsge-
schaft aufgrund einer gesteigerten Wahrnehmung am Markt.

Die Transition der Wirtschaft zu mehr Nachhaltigkeit bietet fur
die Banken auch groBBe Chancen Uber die Mitwirkung bei der
Finanzierung dieser Umstellung. Dementsprechend bieten sich
die Chancen auch Hauck Aufhduser Lampe auf vielfaltige
Weise. Zum einen sehen wir diese Chancen bei der direkten
Finanzierung von Transitionsvorhaben im Bereich der Nach-
haltigkeit im Kreditgeschaft mit Unternehmen aber auch
Bautrdgern in der Immobilienwirtschaft. Analog bieten sich im



2

HAUCK AUFHAUSER LAMPE
GESCHAFTSBERICHT 2023

Asset Servicing Chancen durch eine vermehrte Auflage von
nachhaltig ausgerichteten Fonds, die unserer Dienstleistungen
wie Kapitalverwaltungsgesellschaft, Verwahrstelle oder Fonds-
Administration bedirfen. Als drittes Themenfeld sehen wir
auch Chancen im Private Banking und Asset Management aus
einer gesteigerten Nachfrage unserer Kunden nach nachhalti-
gen Investmentprodukten. Wir evaluieren hier kontinuierlich
weitere Produktinnovationen im Bereich Nachhaltigkeit und
beurteilen sie hinsichtlich méglicher Marktchancen, um rasch
auf neue Nachfragetrends reagieren zu kénnen.

Weitere Chancen fiir uns sehen wir 2024 und dariiber hinaus im
Bereich unserer Digitalisierungsaktivitaten, die auch kiinstliche
Intelligenz einschlielen. Dies betrifft einerseits Initiativen, die
im Wesentlichen die Automatisierung beziehungsweise stdrkere
digitale Unterstltzung interner Prozesse und damit Effizienz-
verbesserungen zum Ziel haben. Zum anderen aber auch Initia-
tiven an der Schnittstelle zu unseren Kund:innen, insbesondere
im Private & Corporate Banking, mit dem Ziel, hier das Kunden-
erlebnis im digitalen und hybriden Kontakt der Kunden mit uns
zu verbessern. Speziell beim Thema kinstliche Intelligenz rech-
nen wir mit groRBen Potenzialen zur weiteren Prozessverbesse-
rung und Entlastung der Mitarbeiter:innen. Dies betrifft bei-
spielsweise Anwendungsfalle in der Informationsbeschaffung
fur Pitches oder Gesprdchsvorbereitung, der automatisierten
Dokumentenverarbeitung fir Reportings, der Personalisierung
der Kundenkommunikation oder der Verbesserung unseres
Kundenverstandnisses auf Basis der Analyse von unstrukturierten
Daten, wie zum Beispiel Gesprachsprotokollen.

Als letzter Punkt bietet die oben erlduterte Entwicklung eines
zunehmenden Fachkraftemangels im Bankwesen aufgrund der
demografischen Entwicklung aus unserer Sicht fir die Banken
per se keine direkten Chancen. Wir sehen uns hier aber fir die
Zukunft insgesamt gut aufgestellt. Untersuchungen zur Alters-
struktur unserer eigenen Belegschaft zeigen einen deutlich
niedrigeren Anteil von Mitarbeiterinnen, die bis 2030 in die
Verrentung gehen, im einstelligen Prozentbereich, wahrend die
Schatzungen fur den Markt bei etwa 30 Prozent liegen. Zusaitz-

02 KONZERNLAGEBERICHT

lich haben wir 2023 im Recruiting neue Ansdtze zur Direkt-
ansprache von Kandidatinnen aufgebaut und erfolgreich
implementiert. Die oben erl@uterten Automatisierungsanstren-
gungen durch Digitalisierung zielen parallel darauf ab, den
Personalbedarf zu senken und damit die Mitarbeiterinnen zu
entlasten sowie den Fachkraftemangel besser steuerbar zu
machen.

Im Ergebnis sehen wir damit in den Entwicklungen am Banken-
markt vielfaltige Chancen fiir unser Bankhaus.

Ausblick - Operative Planung
und Ergebniskomponenten

Nachfolgend gehen wirim Ausblick zur operativen Planung und
Ergebniskomponenten auf den integrierten Gesamtplan von
Hauck Aufhduser Lampe-Konzerns fir das Jahr 2024 ein.

Risikofaktoren fiir Prognosen sind: eine andere als erwartete
Zinsentwicklung, politische oder regulatorische MaRnahmen,
die Banken betreffen, geopolitische und weltwirtschaftliche
Entwicklungen sowie mogliche negative wirtschaftliche
Auswirkungen infolge von weitreichenden, politischen Ent-
scheidungen.

In der Planung spielen die Entwicklungen im Branchenumfeld
eine entscheidende Rolle. Die makrodkonomischen Folgen, die
sich durch politische und wirtschaftliche Faktoren ergeben, wie
die anhaltende Ukraine-Krise oder die Unruhen im Nahen
Osten, sind heute noch nicht vollsténdig absehbar.

In unserer operativen Planung fir das Geschaftsjahr 2024 rech-
nen wirinsgesamt mit einer moderaten Steigerung der Ertrage
gegeniiber dem Vorjahr.

Die Projekte zur Umsetzung von aufsichtsrechtlichen Anforde-
rungen, wie unter anderem der Nachhaltigkeitsberichterstat-
tung, sowie zur weiteren Optimierung und Steigerung der
Skalierbarkeit unserer Plattform als auch das Vorantreiben der

Digitalisierung unter Einbezug der Méglichkeiten von Kl und
die Verbesserung des Nutzererlebnisses auf unseren digitalen
Kundenkandlen - insbesondere in den Geschdaftsfeldern
Private & Corporate Banking und Asset Servicing — werden
weiterhin nennenswerte Investitionen im Verwaltungsaufwand
entstehen lassen.

Finanzielle Leistungsindikatoren

Unsere wichtigsten Leistungsindikatoren sowie die nach
derzeitiger Planung erwartete Entwicklung im Geschdaftsjahr
2024 sind in der nachfolgenden Tabelle ausgewiesen.

Konzernfinanz- 2023 Ziel 2023 Ist 2024 Ziel
kennzahl in% in% in%
Cost Income Ratio 79 71,6 <72
Eigenkapitalrendite

(nach Steuern) 1 13,3 >13
Gesamtkapitalquote >16 192 >16
Verschuldungsquote 4 48 >4

Cost Income Ratio

Die Cost Income Ratio (CIR) beinhaltet operative Aufwendungen
im Verhdltnis zu den operativen Ertragen. Die operativen Auf-
wendungen bestehen aus den Verwaltungsaufwendungen
einschliellich Abschreibungen und Wertberichtigungen auf
immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen. Operative Ertrage
sind die Summe aus Zinsiberschuss, Provisionstberschuss,
Nettoergebnis des Handelsbestandes und dem sonstigen
betrieblichen Ergebnis.

2023 wurde das Ziel durch einen Zinsiberschuss lGber Plan bei
gleichzeitig stabilem Verwaltungsaufwand deutlich tbertroffen.
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Aufgrund der erwarteten Skalierung im Rahmen des geplanten
Geschaftswachstums bei gleichzeitigem Inflationsdruck gehen
wir von einer leicht niedrigeren Cost Income Ratio aus.

Eigenkapitalrendite

Die Eigenkapitalrendite ergibt sich aus dem Ergebnis nach
Steuern im Verhdltnis zum Eigenkapital am Jahresbeginn unter
Berticksichtigung von Kapitalerhéhungen und Dividendenaus-
schittungen.

Im Berichtsjahr wurde durch den héheren Jahresiberschuss,
bedingt durch die oben fir die CIR genannten Effekte, der Ziel-
wert Ubertroffen.

Bedingt durch ein moderat steigendes Ergebnis nach Steuern
bei gleichzeitig leicht ansteigendem Eigenkapital gehen wir
von einer konstanten Eigenkapitalrendite aus.

Gesamtkapitalquote

Die Gesamtkapitalquote setzt die Eigenmittel (Kernkapital und
Ergdnzungskapital) in das Verhaltnis zur Risikoaktiva geman
Art. 92 Abs. 2 lit. ¢ CRR.

Zum Jahresende 2023 wurde aufgrund der um 12 Prozent riick-
|gufigen Risikoaktiva der Zielwert der Gesamtkapitalquote
deutlich tbertroffen.

Wir gehen davon aus, dass Gesamtkapitalquote und Kernka-
pitalquote (CET1-Quote) auch nach Dividendenausschittung
die 16 Prozent Uberschreiten werden. Dabei werden aufgrund
der aktuellen Planung die risikogewichteten Aktiva iber 2024
nur unwesentlich steigen.

Verschuldungsquote (Leverage Ratio)
Hier wird das Kernkapital im Verhaltnis zum Geschaftsvolumen
gemal Art. 429 Abs. 2 CRR dargestellt.
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Die bessere Verschuldungsquote zum Jahresende 2023 ergab
sich durch ein unverdndertes Bilanzvolumen bei gleichzeitig
gestiegenem Kernkapital.

Durch weiteres Bilanzwachstum infolge weiter wachsender Ein-
lagen unserer institutionellen Anleger wird sich langfristig ein
weiterer Anstieg der Verschuldungsposition ohne gleichzeitige
Steigerung der Gesamtrisikoposition ergeben. Fur 2024 erwar-
ten wir keine wesentliche Anderung der Verschuldungsquote,
die zum Jahresende 2024 weiter ca. 4 Prozent betragen sollte.

Im Detail erwarten wir folgende Entwicklung unserer Ergebnis-
komponenten:

Zinsergebnis

Aufgrund der erwarteten Zinsentwicklung dirfte das Zins-
ergebnis 2024 nicht weiter steigen, sondern in etwa unverandert
bleiben.

Provisionsergebnis

Durch die im Vorjahr gestartete Erweiterung unserer Vertriebs-
kapazitaten sowie den Ausbau unserer Dienstleistungen (unter
anderem in Asset Servicing Deutschland) erwarten wir ein deut-
liches Wachstum im Provisionsergebnis gegentiber dem Vorjahr.

Far 2024 gehen wir bei allen vier Kerngeschaftsfeldern Private &
Corporate Banking, Asset Management, Asset Servicing und
Investment Banking von einer merklichen Erholung und Steige-
rung der Ergebnisse aus.

Allgemeiner Verwaltungsaufwand

Aufgrund gezielter Investitionen in das Geschaftswachstum
sowie des Inflationsdrucks durfte der Personalaufwand 2024
leicht steigen. Hingegen gehen wir von einer Stabilisierung des
anderen Verwaltungs- beziehungsweise Sachaufwands aus,
bedingt durch umgesetzte Optimierungs- und Skalierungs-
maflnahmen sowie die Weiterfiihrung von gezielten Digitalisie-
rungs- und Automatisierungsprojekten.

Risikovorsorge

Nach der begonnenen Konsolidierungs- und Bereinigungs-
phase im Berichtsjahr gehen wir von einer leicht riicklaufigen
Risikovorsorge im Kreditgeschdaft aus.

Ergebnis vor Steuern

In der Planung 2024 gehen wir von einer Weiterfithrung der
positiven Entwicklung aus und prognostizieren ein moderat
Uber dem Vorjahr liegendes operatives Ergebnis vor Steuern.

Risikobericht

Unser Risikomanagement verfolgt das Ubergeordnete Ziel, die
mit dem Geschaftsbetrieb verbundenen wesentlichen Risiken
entsprechend der Risikotragfdhigkeit zu steuern, um eine risiko-
addquate Rendite auf das eingesetzte Kapital zu ermdglichen.

Hauck Aufhduser Lampe setzt im Risikomanagement das
,Three Lines of Defense“-Modell ein. Die erste Verteidigungslinie
bildet das operative Management, welches fur die Erkennung,
Beurteilung, Steuerung sowie entsprechende Verminderung der
Risiken im Rahmen des Tagesgeschdafts verantwortlich ist.

In der zweiten Verteidigungslinie Gberwachen und bewerten
Kontrolleinheiten, wie Risikocontrolling und Compliance, die
Umsetzung und Wirksamkeit des Risikomanagements. Sie
stellen die unabhdngige Risikoberichterstattung an den Vor-
stand sicher.

Die Interne Revision Uberwacht als dritte Verteidigungslinie
unabhdngig die Effektivitdt des Risikomanagements im
Zusammenspiel zwischen erster und zweiter Verteidigungslinie.

Der Vorstand von Hauck Aufhduser Lampe hat sowohl mit dem
Risk Appetite Statement als auch durch den Code of Business
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Conduct verbindliche Verhaltensstandards fur alle Mitarbei-
terinnen und damit den MafBstab fur die Risikokultur des
Konzerns definiert.

Dementsprechend wird mithilfe der jahrlich aktualisierten
VergUtungsgrundsdtze sichergestellt, dass fir einzelne Mitar-
beiterinnen oder Geschaftsbereiche keine Anreize zum Ein-
gehen unangemessener Risiken bestehen. Die Forderung eines
offenen und kritischen Dialogs erfolgt unter anderem durch die
vierteljahrlichen Sitzungen des Risk Executive Committees,
welches den Vorstand und das Risk Committee des Aufsichts-
rats bei der Kommunikation beziehungsweise Uberwachung
der Risikosituation und der Risikokultur auf operativer Ebene
unterstatzt.

Neben dem Risk Executive Committee ist bei Hauck Aufhduser
Lampe der Aktiv-/Passiv-Management-Ausschuss (Asset
Liability Committee, ALCO) als zweiter Risikoausschuss etab-
liert. In den monatlichen Sitzungen des ALCO wird unter ande-
rem Uber die Steuerung der dkonomischen und normativen
Risikotragfahigkeit sowie das Liquiditatsrisikomanagement
beraten.

Die wesentlichen Risiken auf Konzernebene werden zeitnah
identifiziert, beurteilt, gesteuert, iberwacht, kommuniziert und
mit Kapital unterlegt. Risikokonzentrationen werden dabei
angemessen beachtet. Die jahrliche Risikoinventur soll die Voll-
standigkeit aller Risiken gewdhrleisten. ESG-Risiken wurden
hierbei erstmals im Rahmen einer Risikotreiberanalyse berlck-
sichtigt. Die 6konomische Risikotragfahigkeitsrechnung des
Konzerns sowie die Uberwachung derim Rahmen der jdhrlichen
Kapitalplanung in der normativen Perspektive definierten Ziel-
kennziffern erfolgen monatlich.

In der normativen Perspektive werden alle regulatorischen und
aufsichtlichen sowie die darauf basierenden internen Anforde-
rungen, insbesondere hinsichtlich der Eigenmittelausstattung,
bericksichtigt. Die Ermittlung der diesbezliglichen Kennzahlen
erfolgtim Einklang mit den Regularien der Capital Requirements
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Regulation (CRR) durch die Einheit Regulatory Reporting. Auf
dieser Basis erfolgt auch die drei Jahre umfassende Kapital-
planung fir ein Planszenario und ein adverses Szenario. Das
Planszenario ist abgeleitet aus der mehrjdhrigen Bilanz- und
GuV-Planung und bertcksichtigt Effekte durch bindende oder
bereits beschlossene rechtliche/regulatorische Anderungen. Im
adversen Szenario, welches einer schweren Rezession ent-
spricht, werden die Wirkungen ékonomischer Risiken auf die
normative Perspektive der Risikotragfahigkeit ermittelt. Dabei
wird der Verzicht auf Dividendenzahlung als GegenmalRnahme
berticksichtigt. Sowohl im Planszenario als auch im adversen
Szenario werden alle aufsichtlichen Mindestkapitalanforderun-
gen Uber den gesamten Betrachtungshorizont hinweg erfullt.

Im Rahmen der 6konomischen Risikotragfdhigkeitsrechnung
werden alle einbezogenen Risikoarten auf einem Konfidenz-
niveau von 99,9 Prozent mit einem Risikohorizont von einem
Jahr abgeschatzt. Alle Einzelrisiken werden ohne Bertcksichti-
gung risikomindernder Korrelationen zum Gesamtrisiko der
Bank aufaddiert. Der Gesamtrisikobeitrag auf Bankebene muss
stets unterhalb des Risikodeckungspotenzials liegen, wobei
positive Planergebnisse konservativ nicht angesetzt werden.

Im Geschaftsjahr 2023 lagen die ermittelten Gesamtrisiken
auf Konzernebene immer innerhalb der definierten Risikotrag-
fahigkeit.

Gegenlber 2022 verringerten sich die Risiken um 11,3 Mio. EUR.
Dieser Rickgang ist auf die Reduzierung der Marktpreisrisiken
(17,7 Mio. EUR), Geschaftsrisiken (-13,6 Mio. EUR) und Opera-
tionellen Risiken (- 9,2 Mio. EUR) zurtickzufiuhren, die in Teilen
durch den Anstieg der Adressenausfallrisiken (+29,1 Mio. EUR)
kompensiert wurden.

Durch das im Wesentlichen aufgrund erhéhter Gewinnriick-
lagen um 32 Mio. EUR gestiegene Risikodeckungspotenzial
verringerte sich die Gesamtauslastung der Risikotragfahigkeit
auf 44 Prozent (48,4 Prozent per 31. Dezember 2022).

Zum 31. Dezember 2023 teilte sich der Gesamtrisikobeitrag in
Hoéhe von 268,6 Mio. EUR wie folgt auf die unterschiedlichen
Risikoarten auf:

Auslastung
Ist Limit

Risikoart inMio. EUR  in Mio. EUR Auslastung
Gesamtauslastung 268,6 4310 62,3%
Adressenausfallrisiko 2198 300,0 73,3%
Marktpreisrisiko 211 62,0 34,1%
Operationelles Risiko 27,7 52,0 53,2%
Geschdftsrisiko 0,0 17,0 0,0%

Darlber hinaus wird quartalsweise ein risikoartentbergreifen-
des Stresstesting auf Konzernebene durchgefihrt. Dabei finden
die nachfolgenden Szenarien Beriicksichtigung:

» schwere weltwirtschaftliche Krise und
» Finanzkrise/extremer Vertrauensverlust bei Kund:innen.

In einem quantitativ ermittelten inversen Stresstesting wird
zudem ein Szenario ermittelt, welches fir die Uberlebensfdhig-
keit von Hauck Aufhduser Lampe kritisch sein kann.

Derivative Finanzinstrumente werden von der Bank vor allem
als Sicherungsinstrumente eingesetzt. Interest Rate Swaps am
OTC-Markt sowie Futures an der Eurex sind hierbei die bevor-
zugten Produkte. Entsprechende Positionen sind eng in die
Risikosteuerung eingebunden. Fur Valuation Adjustments wer-
den angemessene handelsrechtliche Riickstellungen gebildet.
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Zusammenfassend wurden auf Konzernebene wie im Vorjahr
weder zum Bilanzstichtag noch im Berichtsjahr bestands-
gefdhrdende oder entwicklungsbeeintrachtigende Risiken
identifiziert. Die Risikodeckung war zu allen Berichtsstichtagen
durchgangig gegeben. Die durchgefiihrten Validierungs-
handlungen haben die Angemessenheit der Risikocontrolling-
methoden bestatigt.

Nachfolgend werden die fur die Bank als wesentlich definierten
Risikoarten naher dargestellt.

Adressenausfallrisiken

Adressenausfallrisiken resultieren hauptsachlich aus dem
Kreditgeschaft mit Firmen- und Privatkunden sowie Immobilien-
projektentwicklern, aus Anlage- und Interbankengeschaft mit
institutionellen Kunden sowie aus dem Derivategeschaft mit
verschiedenen Kundengruppen.

Unter Adressenausfallrisiken werden insbesondere

» der Ausfall eines Schuldners: die Unfahigkeit eines
Schuldners beziehungsweise mehrerer Schuldner, den
Kreditverpflichtungen nachzukommen (insbesondere den
Zins- und Tilgungszahlungen),

» das Bonitdatsrisiko: die mégliche Verschlechterung der
wirtschaftlichen Situation eines Schuldners,

» das Sicherheitenrisiko: die mégliche Preisveranderung
von Wertgegenstdnden, die zur Haftung im Kreditgeschaft
herangezogen wurden,

» das Spreadrisiko: Ausweitung der Credit Spreads von
Anleihen,

» das Portfolio- beziehungsweise Klumpenrisiko: die zu
hohe Konzentration und Abhdngigkeit von einem
Schuldner oder einer Gruppe von Schuldnern sowie

» das Emittenten- und Landerrisiko

verstanden.
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Exakt definierte Kompetenzregeln und Standards fir Kredit-
und Anlageentscheidungen sorgen fir die Risikostreuung und
die Minimierung des Adressenausfallrisikos. Zur Beurteilung
der Bonitat der Kund:innen werden die Ratingverfahren der
CredaRate Solutions GmbH, KéIn, genutzt. Die Sicherheiten-
bewertung erfolgt auf Basis standardisierter Verfahren im
Vier-Augen-Prinzip. Die Festlegung der Beleihungswerte bei
Wertpapiersicherheiten erfolgt risikoadjustiert auf Basis aktu-
eller Kurswerte.

Die Steuerung der Adressenausfallrisiken basiert auf quantita-
tiven und qualitativen Kriterien.

Im Fokus der quantitativen Risikosteuerung steht die Einhaltung
der 6konomischen Limite zur Sicherstellung der Risikotrag-
fahigkeit, welche im Rahmen der Risikostrategie festgelegt
werden. Die regulatorischen Kennzahlen stellen hierbei eine
strenge Nebenbedingung dar.

Kreditrisiko- und Anlagestrategien bilden die Grundlage fir die
qualitative Risikosteuerung. Hier sind interne Obergrenzen fur
einzelne Engagements bezlglich Kunden- beziehungsweise
Emittentengruppen, Bonitaten, Volumina sowie interner Kapi-
talbedarfe definiert. Hierliber erfolgt auch die Begrenzung von
Konzentrationsrisiken.

Die Kreditrisikostrategie bildet somit mit allen wesentlichen
qualitativen und quantitativen Vorgaben fiir die Risikosteue-
rung die Grundlage fir das Kreditgeschdaft. Der Fokus liegt
dabei auf kurzfristigen Finanzierungen in Deutschland. In der
Kreditrisikostrategie sind Limitierungen fir das gesamte Kredit-
risiko, fir Brutto- und Nettovolumina von Engagements sowie
fur weitere Aspekte festgelegt. Ziel ist die Vermeidung von
kritischen Risikokonzentrationen.

Das Credit Risk Management des Konzerns ist fir das Manage-
ment der Kreditrisiken verantwortlich, sowohl bezogen auf den
Einzelfall als auch auf das Gesamtportfolio. Unterstitzt durch
ein Friherkennungssystem erfolgt die Steuerung der Risiken
durch die einzelnen Kompetenztrager. Risikocontrolling und
Credit Risk Management arbeiten dabei intensiv zusammen.
Das Kundenkreditportfolio zeichnet sich durch gute bis sehr
gute Bonitaten aus.

Die Ermittlung des 6konomischen Kapitalbedarfs zur Deckung
der Adressenausfallrisiken und des Portfoliorisikos erfolgt bei
Hauck Aufhduser Lampe mittels

» eines auf CreditRisk+ basierenden Kreditportfoliomodells
fur Kreditkunden- und Interbankengeschaft sowie

» eines zusdtzlichen Kreditportfoliomodells fir den
Anlagebestand,

» eines Varianz-Kovarianz-Ansatzes fir einzelne
Fondsinvestitionen,

» sensitivitatsbasierter Abschatzungen méglicher
Anderungen von Valuation Adjustments fiir unbesicherte
OTC-Derivatepositionen,

wobei fiir alle genannten Geschdfte und Bestdnde Migrations-
risiken angemessen berlcksichtigt werden.

Zentrale Steuerungsgrofle ist somit ein Credit-Value-at-Risk.
Die Ermittlung des Gesamtrisikobeitrags auf Bankebene erfolgt
mittels Addition aller Einzelrisiken.

Die Risikoanalysen werden erganzt um regelmdRige Stresstests
und die laufende Beobachtung relevanter Frihwarnindikatoren.
Hieraus haben sich keine Hinweise auf existenzbedrohende
Entwicklungen ergeben. Die Basis fir die verschiedenen Risiko-
verfahren bilden zielkundengruppenspezifische Ratingsysteme
der CredaRate Solutions, die sowohl quantitative als auch
qualitative Kriterien berlcksichtigen.
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Wesentliche Parameter- und Methodenfestlegungen werden
regelmafig tberprift und gegebenenfalls verdnderten Bedin-
gungen angepasst. Die im Risikocontrolling eingesetzten
Methoden und Modelle werden dabei mindestens jahrlich
umfassenden Validierungshandlungen unterzogen.

Das Risikocontrolling und Credit Risk Management informieren
den Vorstand und das Risk Committee quartalsweise mit
umfassenden Berichten Uber die Risiken der Kreditportfolios
und wesentlicher Einzelengagements sowie Uber die verschie-
denen Limitauslastungen. Eine Ad-hoc-Berichterstattung
vervollstandigt das Reporting. Wahrend des gesamten
Berichtsjahres waren hinsichtlich Adressenausfallrisiken weder
Uberschreitungen des Gesamtlimits noch der Limite auf Port-
folioebene in der Risikotragfdahigkeit zu beobachten.

Auf den Einsatz von Verbriefungen und Kreditderivaten zur
Risikoabsicherung wird verzichtet. Risikominderungen erfolgen
im Einzelfall durch Volumenreduzierungen, Unterbeteiligungen
oder die Hereinnahme zusatzlicher Sicherheiten. Zudem wer-
den Portfolioeffekte genutzt, um das Gesamtrisiko zu reduzieren.

Marktpreisrisiken

Marktpreisrisiken sind potenzielle Verluste aufgrund nachteili-
ger Veranderungen von Marktpreisen beziehungsweise von
preisbeeinflussenden Marktparametern. Sie lassen sich ent-
sprechend den jeweiligen Abhdngigkeiten in Zinsénderungs-,
Wahrungs- und Preisrisiken sowie Kassa-, Termin- und Options-
risiken unterteilen. Marktpreisrisiken entstehen durch Handels-
und Anlagegeschdafte sowie durch Aktiv-/Passiv-Management-
Transaktionen.

Mégliche Anderungen von Valuation Adjustments wesentlicher
unbesicherter OTC-Derivatepositionen sind hierbei einge-
schlossen.

Die Marktpreisrisiken fir alle Risikopositionen des Handels-
und Anlagebuchs werden konzernweit mit Value-at-Risk-(VaR-)
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Ansdtzen ermittelt. Die Aggregation des gesamten Marktpreis-
risikos erfolgt ohne Berlcksichtigung von Korrelationen
zwischen den verschiedenen Bestdnden sowie den Aktien-,
Zins- und Wahrungsmarkten. Die VaR-Kennzahlen basieren auf
einer einjahrigen Datenhistorie und werden fiir eine Haltedauer
von einem Jahr bei einem Konfidenzniveau von 99,9 Prozent
berechnet.

Fir die Messung und Uberwachung der Marktpreisrisiken ist
das Risikocontrolling des Konzerns verantwortlich. Der Bereich
erstellt auf taglicher Basis Marktpreisrisikoberichte fir die
Geschdaftsleitung. Diese enthalten die zentralen Risikokennzah-
len (Ergebnisse und VaR-Kennzahlen) aller Risikoarten auf Port-
folio- und Konzernebene sowie die Auslastung der Kapitallimite.

Der monatliche Aktiv-/Passiv-Management-Ausschuss (ALCO)
ist das zentrale Gremium fir die Uberwachung der Marktpreis-
risiken auf Konzernebene. Seine primdre Aufgabe besteht darin,
die Entwicklung der Marktpreisrisiken zu Gberwachen und
Handlungsempfehlungen vorzuschlagen.

Die konzernweiten Aktiva und Passiva bestehen hauptsdchlich
aus Positionen mit variablem Zinssatz. Festverzinsliche Positio-
nen der Aktiva werden in der Regel mittels Zinsswaps gehedgt,
wobei es sich in der Regel um Micro-Hedges von Anleihen im
Anlagebuch der Bank handelt. Sowohl die Grund- als auch die
Hedgegeschdfte flieRen in die Risikorechnung fir das Zinsan-
derungsrisiko ein und werden in den relevanten, taglich iber-
wachten Limitauslastungen reflektiert.

Das Wahrungsrisiko ist von nachgeordneter Bedeutung, da sich
das Geschaft hauptsachlich auf Deutschland oder Lander der
Eurozone konzentriert.

Zur Uberpriifung aller Risikomodelle werden neben weiteren
Validierungshandlungen regelmdfRige Backtestings durchge-
fuhrt. Hier werden die prognostizierten Risikokennzahlen den
tatsachlichen Nettovermégensverdnderungen gegeniiberge-
stellt.

Neben den im Rahmen der Risikostrategie definierten 6kono-
mischen Kapitallimiten stellen die in den Anlagestrategien der
Portfolios definierten Rahmenbedingungen (Bonitdt, Liquiditat,
Laufzeit, Stop-Loss-Limite sowie Volumenlimite) die Leitplanken
zur Steuerung des Marktpreisrisikos dar.

Zusatzlich werden Worst-Case-Simulationen fur alle Klassen
des Marktpreisrisikos (Aktien, Fonds, Devisen, Zinsen, Zins-
optionen) auf Basis auBergewodhnlicher historischer Marktbe-
wegungen und hypothetischer Stressszenarien durchgefihrt.

Zinsanderungsrisiken im Anlagebuch

Die Zinsdnderungsrisiken im Anlagebuch werden durch das
Treasury gesteuert. Durch entsprechende Anlagestrategien
werden die konzernweiten Risiken begrenzt. Hierzu werden
nicht nur die Barwertverdnderungen im Zinsbuch tberwacht,
sondern zusatzlich auch die handelsrechtlichen Gewinn-und-
Verlust-(GuV-)Auswirkungen.

Die Quantifizierung und die Berichterstattung der Zinsande-
rungsrisiken erfolgte bei Hauck Aufhauser Lampe auf taglicher
Basis mit den fir Marktpreisrisiken eingesetzten Verfahren.

Fur die Ermittlung der Barwertverdnderungen im Zinsbuch wer-
den bei Hauck Aufhauser Lampe taglich sémtliche zinstragen-
den Geschdafte aus dem Handelsbuch, dem Anlagebuch sowie
der Passiva berlcksichtigt. Das Wahrungsrisiko aus diesen
Geschaften wird gesondert ausgewiesen.

Zusatzlich werden konzernweit verschiedene Zinsschock-
Szenarien simuliert. Der regulatorisch festgelegte Zinsschock
(+200/-200 Basispunkte, Bp.) wiirde auf Konzernebene zum
Jahresultimo zu einer negativen Barwertveranderung im
Anlagebuch von 85 Mio. EUR im +200-Bp.-Szenario fuhren, dies
entspricht 1,4 Prozent der Eigenmittel.
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Beteiligungsrisiken

Unter Beteiligungsrisiken werden potenzielle Verluste verstan-
den, die sich aus der Bereitstellung von Kapital seitens der Bank
fir andere Gesellschaften in Form von Eigen- und Mezzanine-
Kapital sowie aus ergdnzenden Kreditvergaben und Kapital-
zusagen ergeben kénnen.

Die konzernweiten strategischen Ziele hinsichtlich der Beteili-
gungen sind in separaten Beteiligungsstrategien festgelegt.
Hauck Aufhduser Lampe untergliedert seine Beteiligungen
dabei in strategische Beteiligungen, Finanz- beziehungsweise
Sponsorbeteiligungen und geschaftsdienliche Beteiligungen.

Strategische Beteiligungen unterstiitzen insbesondere die
Erweiterung der Kundenbasis der Bank, die ErschlieBung neuer
Vertriebskandle und die Entwicklung neuer Produkte. Bei der
Uberwiegenden Zahl der strategischen Beteiligungen handelt
es sich um operative Gesellschaften im Mehrheitsbesitz von
Hauck Aufhduser Lampe, die den Kerngeschaftsfeldern des
Konzerns zugeordnet und dort vollsténdig integriert sind. Diese
Gesellschaften werden im Konzernabschluss konsolidiert und
finanziell, organisatorisch und auch wirtschaftlich in den Hauck
Aufhdauser Lampe-Konzern eingebunden. Dies schlief3t ein
laufendes Controlling und eine monatliche Uberwachung im
Risikomanagement ein.

Die Finanzbeteiligungen von Hauck Aufhduser Lampe sind in
der Tochtergesellschaft FidesKapital Gesellschaft fur Kapital-
beteiligungen mbH mit Sitz in Miinchen konzentriert. Dabei
handelt es sich Gberwiegend um Minderheitsbeteiligungen an
Private- Equity- und Venture-Capital-Fonds.

Die geschdaftsdienlichen Beteiligungen bieten im Wesentlichen
mafRgeschneiderte individuelle Lésungsansatze fur Kund:innen
etwa im Bereich von Treuhandgeschaften im Beteiligungs-
bereich an.
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Uber Sponsorbeteiligungen innerhalb der Lampe Alternative
Investments (LAl) investiert Hauck Aufhduser Lampe vertriebs-
unterstiitzend in Spezialfonds.

Die Kapitalunterlegung im Rahmen der internen Risikosteue-
rung erfolgt fir Beteiligungen von Hauck Aufhduser Lampe
Uber das Kreditportfoliomodell auf einem Konfidenzniveau von
99,9 Prozent und einem Risikohorizont von einem Jahr.

Bei verschiedenen Fondsinvestitionen innerhalb dieser Beteili-
gungen kommt zudem ein Varianz-Kovarianz-Ansatz zum Einsatz.

Liquiditatsrisiken

Liquiditatsrisiken umfassen im Einzelnen Zahlungsunfahig-
keits-, Marktliquiditats- und Refinanzierungsrisiken, wobei
letztere als unwesentlich definiert werden.

In der Geschdaftsstrategie von Hauck Aufhduser Lampe wird ein
Schwerpunkt auf die Generierung von Provisionsertrag ohne
organisches Bilanzwachstum gelegt. Die Refinanzierung grin-
det sich im Wesentlichen auf Einlagen institutioneller Kunden
aus dem Verwahrstellengeschdéft, welche sich Gber mehrere
Zyklen als stabil beziehungsweise wachsend erwiesen haben.

Der Liquiditatstberschuss wird hauptsdchlich in EZB-fahige
Papiere angelegt, um im Falle eines Liquiditatsengpasses tber
einen hohen Refinanzierungsrahmen bei der EZB zu verfigen.

Das monatlich tagende Asset Liability Committee (ALCO) ist
das zentrale Steuerungsgremium fir die Liquiditatsrisiken der
Bank. Dieses gibt vor, wie der jeweils gewiinschte Liquiditats-
status erreicht werden soll, wéhrend das Treasury die operative
Liquiditatssteuerung wahrmimmt. Die Einheit steuert die tagliche
Liquiditat sowie die Bilanzstruktur anhand der vorgegebenen
Risikotoleranz und berichtet dem ALCO uber die Liquiditats-
situation und -entwicklung.

Die konzernweite Uberwachung der ékonomischen Liquiditdts-
risiken erfolgt durch das Risikocontrolling auf Basis von Liquidi-
tatsablaufen unter normalen und gestressten Bedingungen.

Die Marktliquiditatsrisiken werden implizit iber das Kreditport-
foliomodell fir Adressenausfallrisiken im Anlagebestand sowie
durch die tagliche Ermittlung der stillen Reserven und Lasten
im Marktrisiko-Reporting tberwacht. Die Zahlungsunfahig-
keitsrisiken werden taglich durch Ermittlung der verfigbaren
Nettoliquiditat fur verschiedene Zeitrdume in einem Normal-
szenario und drei verschiedene Stressszenarien ermittelt.

Zusatzlich zur Liquiditatssteuerung gemaR Liquiditatsverord-
nung werden die Liquiditatsrisiken auf Basis der aufsichtsrecht-
lichen Kennzahlen Liquidity Coverage Ratio (LCR) und Net
Stable Funding Ratio (NSFR) nach Artikel 411 bis 426 CRR sowie
eines intern entwickelten Verfahrens Gberwacht. Dabei werden
alle Zahlungsstréme im Zeitablauf auf Tages-, Monats- und
Jahresbasis gegenlbergestellt, die Fungibilitdt und EZB-Fahig-
keit der einzelnen Positionen im Anlage- und Handelsbestand
sowie Liquiditatsabflisse aus Eventualverbindlichkeiten
beriicksichtigt und eine prospektive Betrachtung der Liquiditat
auf Basis festgelegter Szenarien erméglicht. Sdmtliche inner-
halb bestimmter definierter Zeitrdume falligen Verbindlich-
keiten sollen im Falle des vollstandigen Abzugs innerhalb dieses
Zeitraums bedient werden.

Neben diesen Kennzahlen sind die im Rahmen der Marktzins-
methode berlcksichtigten Liquiditdtskosten bei der Steuerung
der Geschéftsaktivitdten sowie die regelmaBige Uberpriifung
des Notfallplans fur Liquiditdtsengpdsse wesentliche Eckpfeiler
des Liquiditatsrisikomanagements.
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Operationelle Risiken

Der Hauck Aufhauser Lampe-Konzern definiert operationelle
Risiken als die Gefahr finanzieller Auswirkungen, die infolge der
Unangemessenheit oder des Versagens von internen Verfahren
und Systemen, Menschen oder infolge von externen Ereignissen
eintreten. Rechtliche Risiken und Informationssicherheitsrisiken
inklusive Cyberrisiken werden den operationellen Risiken zuge-
ordnet.

Der Hauck Aufhduser Lampe-Konzern hat ein konzernweites
operationelles Risikomanagement-Rahmenwerk eingefihrt,
das fir alle Tochter, Geschdftsleiter und Abteilungen bindend
ist. In diesem Rahmenwerk wurde der strategische Fokus auf
vier mégliche Handlungsoptionen beim Umgang mit operatio-
nellen Risiken festgelegt:

» Risikovermeidung, zum Beispiel durch Riickzug aus
bestimmten Geschdaftsfeldern,

» Risikominderung, zum Beispiel durch Prozessoptimierung
oder QualifizierungsmalRnahmen fir Mitarbeiteriinnen,

» Risikolbertragung, zum Beispiel durch Abschluss von
Versicherungen zur Regulierung von grof3en Schaden mit
geringer Eintrittswahrscheinlichkeit, und

» Risikoakzeptanz, wenn sich zum Beispiel entsprechende
Gegensteuerungsmalnahmen aus betriebswirtschaft-
licher Sicht als nicht zielfihrend erweisen.

Wesentliche Entscheidungen zum Umgang mit operationellen
Risiken werden dabei regelmaBig tberprift und dokumentiert.
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Das Risikocontrolling ist fir die Uberwachung der operationel-
len Risiken zustandig und unterstitzt die fur das Management
dieser Risiken zust@ndigen Fachbereiche. Es berichtet an die
Geschdaftsleitung und an das fir das Management operatio-
neller Risiken zustandige Risk Executive Committee.

Die Kapitalunterlegung fir operationelle Risiken erfolgt im
Hauck Aufhduser Lampe-Konzern ékonomisch nach einem
VaR-Ansatz auf Basis interner Schadens- beziehungsweise
Rechtsfalldaten sowie Abschdatzungen sonstiger potenzieller
Risiken.

Zum Instrumentarium fir das konzernweite Management
operationeller Risiken gehéren:

» Prozesse fir die systematische und standardisierte
Erfassung, Meldung, Analyse und Verwaltung von Daten
und Informationen zu Verlusten und Risiken,

» regelmaBige Berichterstattungen an die Geschaftsleitung
und an Fachabteilungen,

» ,Risk-Self-Assessment“-Prozesse fir die regelmdaRBige,
moglichst vollstandige Erfassung aller bedeutenden
Risiken (inklusive ESG-Risikotreiber) und

» die Entwicklung von Szenarien zur Bewertung der Konse-
quenzen potenzieller Verluste und der Méglichkeiten,
diese zu verhindern.

Operationelle Risiken werden durch eine regelmafig aktuali-
sierte Dokumentation aller relevanten Arbeitsabldaufe, Richt-
linien und Kompetenzregelungen begrenzt.

Far die Beurteilung und Behandlung rechtlicher Risiken ist die
Rechtsabteilung zustandig. Teilweise, insbesondere im Falle
von gerichtlichen Auseinandersetzungen, werden auch externe
Kanzleien beauftragt. Fir bestehende Rechtsstreitigkeiten ist

eine angemessene Vorsorge getroffen worden. Risiken resul-
tieren zudem fir die Bank aus erfolgten Ermittlungen vergan-
gener Geschdaftsjahre hinsichtlich méglicher Cum/Ex-Nach-
folgemodelle beziehungsweise Cum/Cum-Transaktionen
durch die Strafermittlungs- und Steuerbehérden. Da die Bank
selbst nie in derartige Konstruktionen investiert oder diese fir
Kunden oder Dritte initiiert hat, beziehen sich mégliche wesent-
liche Risiken fur die Finanz- und Ertragslage der Bank aus-
schliefllich auf unsere Rolle als Depotbank und eine damit
einhergehende Haftungsinanspruchnahme der Steuerbehérden.
Die strafrechtlichen Ermittlungen richten sich derzeit nach
Kenntnis der Bank ausschlieBlich gegen Dritte, ehemalige
Mitarbeiterinnen unseres Hauses, und nicht gegen die Bank
oder aktuelle Mitarbeiter:innen. Gestiitzt auf die gultige Rechts-
lage sowie Experteneinschatzungen zur steuerlichen Ein-
wertung der Transaktionen sind wir der Auffassung, uns den
gesetzlichen Vorgaben entsprechend verhalten zu haben.

Dem besonders sensiblen Bereich der IT- und Cyberrisiken wird
durch SchutzmaBnahmen technischer und organisatorischer
Art Rechnung getragen. Das Management der Informations-
sicherheit und die Geschdaftsfortfihrungsplanung obliegen
dabei dem Informationssicherheitsbeauftragten. Auslagerun-
gen werden darlber hinaus im zentralen Auslagerungsma-
nagement gesteuert.

Um die Sicherheit der EDV-Systeme und die Fortfiihrung rele-
vanter Geschdftsaktivitdten bei Systemausfdllen zu sichern,
sind entsprechende Abldufe und Notfallkonzepte implemen-
tiert. Weitere Prozesse wie die regelmdflige Beurteilung von
Mitarbeiterinnen und die Standardisierung verwendeter Ver-
trage wirken ebenfalls risikomindernd.
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Geschdaftsrisiken und Reputationsrisiken

Unter Strategische Risiken fallen gemal interner Definition
Geschdftsrisiken und - als méglicher Verstarker von Geschdfts-
und Liquiditatsrisiken betrachtete — Reputationsrisiken.

Geschdftsrisiken stellen die Gefahr materieller Verfehlungen
von Ertrags- und Kostenzielen aufgrund interner oder externer
Ursachen dar. Als mégliche Grinde sind hier eine unzurei-
chende Umsetzung der strategischen Vorgaben oder Verdnde-
rungen an den makroékonomischen Rahmenbedingungen
sowie an der Wettbewerbssituation zu nennen.

Die Verantwortung fur das Management dieser Risiken obliegt
den Kerngeschdaftsfeldern sowie ihren zustdndigen Vorstands-
mitgliedern und basiert auf unabhangigen Zahlen des Finanz-
controllings.

Reputationsrisiken beschreiben die Gefahr von Ergebnis-
rickgéngen oder Stérungen der Liquiditatslage aufgrund von
Ereignissen, die das Vertrauen in den Hauck Aufhduser Lampe-
Konzern bei seinen Anspruchsgruppen beschadigen.

Die Verantwortung fir das Management der Strategischen
Risiken obliegt den Kerngeschdaftsfeldern und ihren zustandi-
gen Geschaftsleitungsmitgliedern. Hinsichtlich des Manage-
ments der Reputationsrisiken werden sie bei dieser Aufgabe
von den fir das Beschwerdemanagement zusténdigen Ein-
heiten unterstitzt.

Die Quantifizierung der Geschdftsrisiken erfolgt bei Hauck
Aufhdauser Lampe mit einem VaR-Ansatz anhand der histori-
schen Planabweichungen des operativen Ergebnisses.

Die Auswirkungen von Reputationsrisiken werden mit spezifi-
schen Stresstests hinsichtlich ihrer Wirkung auf Ertrag und
Liquiditat berlcksichtigt.
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Erklarung zur
Unternehmungsfihrung

Die nachfolgende Konzernerkldrung zur Unternehmensfiihrung
(Frauenquote) wurde von dem Abschlussprifer in Einklang mit
den deutschen gesetzlichen Vorschriften nicht inhaltlich
geprift.

Hauck Aufhduser Lampe hat das gesetzte Ziel, den Frauen-
anteil in Fihrungspositionen bis 2023 auf 30 Prozent zu steigern,
noch nicht vollstandig erreicht. Per Dezember 2023 sind 32 Pro-
zent der Fihrungspositionen durch Frauen besetzt. Der Frauen-
anteil auf Vorstandsebene liegt dabei aber nur bei 20 Prozent.
Insgesamt sind 41 Prozent der Belegschaft weiblich. Es werden
38 Prozent (Vorjahr: 27 Prozent) der Teamleitungspositionen von
Frauen besetzt. Im Vergleich zum Vorjahr erhéht sich der Anteil
der Frauen in Abteilungsleitungsfunktionen um 7 Prozent-
punkte. Demnach werden insgesamt 29 Prozent (Vorjahr:
22 Prozent) der Abteilungsleitungsfunktionen von Frauen
besetzt und das Ziel von 30 Prozent noch nicht ganz erreicht.

Hauck Aufhauser Lampe ist nach § 21 Abs. 1 EntgTranspG ein
Arbeitgeber mit mehr als 500 Mitarbeiterinnen, der nach § 5
Abs. 4 EntgTranspG tarifgebunden ist. Demnach erstellt Hauck
Aufhduser Lampe nach § 22 Abs. 1EntgTranspG den Bericht zur
Entgeltgleichheit alle finf Jahre. Ein Bericht zur Entgelttrans-
parenz wird fur das abgeschlossene Geschdftsjahr 2023 nach
den gesetzlichen Bestimmungen im Laufe des zweiten Quartals
2024 erstellt und auf der Website von Hauck Aufhduser Lampe
verdffentlicht.

Nichtfinanzielle
Konzernerklarung

Die nachfolgende nichtfinanzielle Konzernerkldrung nach
§ 340i Abs. 5i. V. m. § 315b HGB wurde von dem Abschluss-
priafer gemaR § 317 Abs. 2 Satz 4 HGB nicht inhaltlich geprift.

Unternehmensfihrung

Im Fokus der Hauck Aufhduser Lampe-Gruppe steht die Bera-
tung und Verwaltung von Vermégen privater und unternehme-
rischer Kund:innen, Fondsdienstleistungen fur Financial und
Real Assets sowie die Zusammenarbeit mit unabhdngigen
Vermégensverwaltern. Im Konzern werden zudem Handelsauf-
trage in allen gangigen Assetklassen an Bérsen sowie auf3er-
halb von Bérsenplatzen ausgefihrt. Es werden Research-,
Sales- und Handelsaktivitdten mit einer Spezialisierung auf
Small- und Mid-Cap-Unternehmen im deutschsprachigen
Raum sowie Services bei Bérseneinfihrungen und Kapitalerhé-
hungen angeboten.

Das Wertefundament der Hauck Aufhduser Lampe Privatbank
AG setzt auf Verantwortung, Leistung und Innovation. Die
strategische Ausrichtung der Bank ist auf eine kontinuierliche
Wertschaffung ausgerichtet. Nachhaltigkeit ist ergéinzend in
der Geschdaftstatigkeit verankert.

Die fir Hauck Aufhduser Lampe bindenden Werte Verantwor-
tung, Leistung und Innovation basieren auf dem grundsatzli-
chen Handeln im Geschaftsleben. Diese grundlegenden Anfor-
derungen sind von allen Mitarbeiteriinnen einzuhalten. Der
Wertekanon unterstitzt in der taglichen Arbeit und bietet somit
eine Orientierungshilfe. Die Basis bildet die strikte Einhaltung
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von Gesetzen; darauf aufbauend ergeben sich weitere Anfor-
derungen, die flr das heutige Geschdftsleben von elementarer
Bedeutung sind:

» Wettbewerbsverhalten, Verhalten gegentber Aufsichts-
behoérden, Verhalten untereinander,
Trennung von Privat- und Unternehmensinteressen und
Schutz der Umwelt: Ausweitung eines umfassenden
Nachhaltigkeitsprogramms, das 2020 gestartet wurde.

Neben diesem Verhaltenskodex unterliegen alle Mitarbeiter:in-
nen der Bank den Leitsatzen fir Mitarbeitergeschafte, einer
Organisationsanweisung fiir den Umgang mit Interessen-
konflikten sowie alle Kundenbetreuerinnen den Grundsatzen
in der Kundenbetreuung.

Umsetzung von Compliance

Die Geschaftsleitung stellt sicher, dass sich die Bank bei der
Ausfihrung ihrer geschaftlichen Tatigkeit an die Umsetzung
und Einhaltung der einschlégigen Gesetze, Regeln, Vorschriften
und die relevante Marktpraxis halt. Um dies zu erreichen, fordert
sie eine starke Compliance-Kultur und hat diese Werte im Code
of Business Conduct festgeschrieben, welcher im Jahr 2023
aktualisiert und von der Geschdftsleitung verabschiedet wurde.
Die Abteilung Compliance berdt und unterstiitzt die Geschdafts-
leitung als Teil der ordnungsgemdfen Geschaftsorganisation
bei der Beachtung gesetzlicher, der guten Marktpraxis und dem
Verhaltenskodex und Gewdbhrleistung betriebswirtschaftlicher
Notwendigkeiten. Aufgabe der Compliance-Funktionen ist
es ferner, angemessene, wirksame und geeignete Verfahren
und Systeme zu etablieren, die es der Bank erméglichen,
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unerwiinschte Gefdhrdungen durch Risiken im Zustdndigkeits-
bereich von Compliance zu vermeiden.

Die verschiedene Compliance-Funktionen vereinende Abtei-
lung Compliance istim Modell der drei Verteidigungslinien Teil
der sogenannten zweiten Verteidigungslinie. Neben der Kapi-
talmarkt-Compliance und den Funktionen zur Bekdmpfung von
Geldwasche, Terrorismusfinanzierung und Betrug (zentrale
Stelle) sind die MaRisk Compliance Funktion, der Informations-
sicherheitsbeauftragte, der Datenschutzbeauftragte sowie der
Beauftragte zum Schutz von Kundenfinanzinstrumenten in der
Abteilung Compliance unabhdngig angesiedelt. Die Ein-
haltung von Sanktionen und Embargos gehort ebenfalls zum
Aufgabenbereich.

Die Compliance-Funktionen sind angemessen und wirksam
ausgestaltet. Gefahren und Risiken aus einer Verletzung recht-
licher Vorgaben oder kriminellen Handlungen werden so friih-
zeitig aufgedeckt. Dies dient dem Schutz der Interessen und
Vermdgenswerte von Kund:innen, Geschdaftspartnerinnen sowie
der Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG.

Das Ziel aller Compliance-Funktionen ist die Verantwortung fur
die gruppenweite systematische Einhaltung von Gesetzen und
Vorschriften. Sie haben den Anspruch, Compliance-Risiken zu
erkennen, bevor sie entstehen, beziehungsweise sie zu managen,
falls sie zutage treten. Grundlage fir die Einschatzung und
Minimierung potenzieller Compliance-Risiken sind Risiko-
analysen in Bezug auf die Kernaufgaben und -prozesse in der
Bank. Sie werden in der Regel einmal jahrlich durchgefihrt und
erstrecken sich zum Teil auch auf konzernangehérige Unter-
nehmen im In- und Ausland. Die aus den Analysen abgeleiteten

MaBnahmen zur Pravention werden regelmdfig geprift, im
Lichte neuer Anforderungen weiterentwickelt, und deren Ein-
haltung wird im Rahmen von Kontrollen der Compliance-Funk-
tionen auf Wirksamkeit und Angemessenheit hin Gberprift.

Weitere zentrale Préventionssysteme sind das Training der
Mitarbeiter:innen, die Begleitung und Beratung der Geschdafts-
einheiten bei Prozessentwicklung und Transaktionen, Komitees
unter Compliance-Einbindung, Einzelfallgenehmigungen durch
die Compliance-Funktion, Zuverl@ssigkeitspriifungen von
potenziellen Mitarbeiterinnen, die Due-Diligence-Prifung
Dritter sowie ein internes Hinweisgebersystem.

Kapitalmarkt-Compliance

Durch die Kapitalmarkt-Compliance werden sémtliche regu-
latorischen Anforderungen an das Wertpapiergeschaft, die
Einhaltung von Wohlverhaltensregeln und die Vermeidung von
Interessenkonflikten gewdhrleistet. Hierzu gehéren die Vermei-
dung der rechtswidrigen Nutzung von Insiderinformationen, des
Marktmissbrauchs, die Verhinderung der unfairen Behandlung
von Kund:innen beziehungsweise diese zu erkennen und zu
untersuchen. Die Kapitalmarkt-Compliance stellt ferner sicher,
dass die Bank die relevanten Uberwachungsszenarien fir die
Handelstberwachung und - sofern anwendbar - Kommunika-
tionstiberwachung erfillt. Die MaBnahmen von Kapitalmarkt-
Compliance wurden in der Bank etabliert, um sich vor finan-
ziellen Verlusten und Reputationsschaden durch Fehlverhalten
von Kund:innen, Mitarbeiteriinnen und Geschaftspartnerinnen
zu schitzen. Die Compliance-Funktion von Hauck Aufhduser
Lampe hat umfangreiche Weisungs- und Eskalationsrechte
sowie Informations- und Untersuchungsbefugnisse, um die
internen Regelungen gruppenweit durchzusetzen.
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Anti-Geldwdsche, Sanktionen, Bekdmpfung von
Terrorismusfinanzierung und Betrugsprdavention

Zu den Kernaufgaben des Bereichs Anti-Geldwasche, Sanktio-
nen, Bekdmpfung von Terrorismusfinanzierung und Betrugspra-
vention gehoren die Erfullung regulatorischer Anforderungen
zur Prévention und Bekédmpfung von Geldwasche und Terroris-
musfinanzierung, Korruption und die Vermeidung von Ver-
stoBen gegen Sanktionen und Embargos. Die Wahrnehmung
der Aufgaben der zentralen Stelle gemdB § 250 KWG gehort
ebenfalls zum Aufgabenbereich.

Neben lokal gliltigen Gesetzen, regulatorischen Vorgaben sowie
Industriestandards berlcksichtigen wirinternational anerkannte
Standards. Die interne Umsetzung dieser Anforderungen und
Standards erfolgt sowohl wahrend des Kundenannahme-
prozesses als auch im weiteren Verlauf der Kundenbeziehung
nicht nur durch interne Regelwerke und Kontrollen, sondern
auch durch den Einsatz entsprechender Monitoringsysteme.

Datenschutz und Informationssicherheit

Die Informationssicherheit ist im Bereich Compliance unab-
hangig von der IT der Bank angesiedelt und gewdhrleistet den
erforderlichen Schutz von Systemen und Informationswerten.
Dadurch lassen sich Informationswerte vor Gefahren wie unbe-
fugtem Zugriff oder Manipulation schiitzen und somit wirt-
schaftlichen Schaden fir die Bank vorbeugen.

Die Datenschutz-Funktion sichert und dokumentiert die Ein-
haltung des Datenschutzes, insbesondere der DSGVO uber die
gesamte Unternehmensgruppe hinweg.

Verpflichtung gegeniiber Kund:innen

Kundenzufriedenheit und -bindung stehen fir Hauck Aufhduser
Lampe im Fokus des Kundenberatungsprozesses. Dieses Ziel
erreichen wir durch den Einsatz innovativer Lésungen zur
Deckung der Kundenbedirfnisse. Erganzend arbeitet die
Gruppe an der Optimierung der Wertekette im Sinne der
Kund:innen.
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Der Hauck Aufhduser Lampe-Konzern legt groRen Wert auf
einen bestdndigen, ehrlichen, auf Vertrauen basierenden Dialog
mit den Kund:innen. Um angemessen auf Kundenbediirfnisse
eingehen zu kénnen, ist es wichtig, soziale, 6kologische und
6konomische Interessen, Erwartungen, Bedirfnisse, Anforde-
rungen und Erfahrungen der Kund:innen zu kennen. Um einen
kontinuierlichen und strategischen Dialog mit den Kund:innen
zu gewdhrleisten, werden je nach Bedarf des Kund:innen aus-
gebildete Produktspezialistinnen hinzugezogen.

Zusatzlich wird der Dialog mit den Kund:innen regelmafBig im
Rahmen von Vortragsveranstaltungen gesucht, wobei der
Fokus in der Regel auf aktuellen Fachthemen liegt. Mit diesen
Veranstaltungen verfolgt die Bank zudem das Ziel, Mehrwert
fur die Kund:innen durch Vernetzung untereinander zu liefern.

Mitarbeiter:iinnen des Konzerns zeigen zudem ihr Engagement
durch regelmdfRige Dozententdtigkeiten an Universitaten wie
der Frankfurt School of Finance & Management sowie den
Industrie- und Handelskammern und weiteren Verbanden.

Nachhaltigkeit

Uberblick - Gesellschaft und Regulierung

Wie bereits in den Vorjahren blieb auch 2023 der Umweltschutz
und hier insbesondere der Klimaschutz ein beherrschendes
Thema im politischen und gesellschaftlichen Diskurs. Mit
neuen Rekordwerten zur Erderwdrmung wurde die Dringlichkeit
zum Handeln weiter unterstrichen. Laut dem ,Klimawandel-
dienst“ Copernicus war 2023 global gesehen das warmste Jahr
seit Beginn der Aufzeichnungen Mitte des 19. Jahrhunderts. Und
das gleiche gilt fir die Meere. Bereits im Sommer meldete
Copernicus einen neuen Rekord fiir die mittlere Oberflachen-
temperatur der Meere: 20,98 Grad - deutlich Gber dem lang-
jahrigen Durchschnitt fir diese Jahreszeit.

Auf der UN-Klimakonferenz in Dubai (COP28) einigte sich die
Staatengemeinschaft darauf, den Ubergang weg von fossilen
Brennstoffen zu vollziehen, um bis 2050 Netto-Null-Emissionen

zu erreichen. Konkret wurde das Ziel formuliert, bis 2030 die
weltweite Kapazitdt an erneuerbaren Energien zu verdrei-
fachen. Ein weiteres wichtiges Ergebnis der COP28 ist die Ein-
richtung eines Fonds zur Unterstitzung der Entwicklungsl@nder
bei der Bewdltigung vom Klimawandel verursachter Verluste
und Schaden.

In Europa wurden mit der Verabschiedung der Corporate Sus-
tainability Reporting Directive (CSRD) und den darauf aufbau-
enden Reporting-Standards (07/2023) wichtige Meilensteine in
der Nachhaltigkeitsberichterstattung markiert. Mit der CSRD
macht der europdische Regulator deutlich, dass die Bericht-
erstattung tiber Nachhaltigkeitsthemen zukinftig als integraler
Bestandteil des Lageberichts eine vergleichbare Bedeutung
erhalt wie die finanzielle Unternehmensberichterstattung.
Allein die Ausweitung der Berichtspflicht von derzeit ca. 12.000
auf ca. 50.000 Unternehmen in Europa unterstreicht, welche
Rolle der europdische Gesetzgeber - EU-Kommission, Rat und
Parlament - dem Thema Nachhaltigkeit zuweist.

In Deutschland hat das von der Bundesregierung verabschie-
dete sogenannte Heizungsgesetz breiten Raum in der 6ffentli-
chen Diskussion eingenommen. Der Gebdudesektor tragt
durch den Warmeverbrauch mageblich zu den Treibhausgas-
emissionen in Deutschland bei. Durch den Umstieg von fossilen
Brennstoffen in der Warmeerzeugung auf alternative Heizungs-
konzepte, wie zum Beispiel die Warmepumpe, lassen sich die
Treibhausgasemissionen langfristig verringern. Vor diesem
Hintergrund regelt das Heizungsgesetz wie hoch der Anteil von
regenerativen Energiequellen zukinftig in der Warmeerzeu-
gung sein muss. Die Vorgaben gelten ab 2024 fir Neubauten
in Neubaugebieten und werden sukzessive in den néchsten
Jahren auch auf Bestandsgebdude ausgeweitet.

ESG - Umsetzung bei Hauck Aufhduser Lampe

Die Verankerung von Nachhaltigkeit entlang der gesamten
Wertschépfungskette konnte im Jahr 2023 weiter gefestigt
werden. Die Governancestruktur wurde durch die Etablierung
zentraler Verantwortlichkeiten in den Fachbereichen gestarkt.



31

HAUCK AUFHAUSER LAMPE
GESCHAFTSBERICHT 2023

Damit wird auch in Zukunft die Umsetzung aufsichtsrechtlich
geforderter Nachhaltigkeitsthemen sichergestellt, und dies dient
ebenfalls der strategischen Weiterentwicklung des Themas.

Mit der Entwicklung eines Schulungskonzeptes fir Nachhaltig-
keitsthemen wird der kontinuierliche Wissensaufbau in diesem
Themenbereich sichergestellt. Zentrale Elemente dieses Schu-
lungskonzeptes sind die Aufnahme eines Nachhaltigkeits-
seminars in den Seminarkatalog sowie fiir einen GroRteil der
Mitarbeiteriinnen ein verpflichtendes Online-Modul zur Ver-
mittlung wesentlicher aufsichtsrechtlicher ESG-Anforderungen.

Mit der bereits im zweiten Jahr in Folge erstellten Treibhaus-
gasbilanz konnten durch den Vergleich zum Vorjahr Effekte aus
umgesetzten CO,-ReduktionsmalRnahmen transparent gemacht
und Erkenntnisse fir weitere ReduktionsmafRnahmen gewonnen
werden.

Zahlreiche regulatorische Anforderungen wurden umgesetzt
beziehungsweise mit dessen Umsetzung begonnen. Exempla-
risch seien die Folgenden genannt:

Zur Vorbereitung der zukiinftigen CSRD-Anforderungen wurde
eine Vorstudie durchgefihrt. Ergebnis der Vorstudie war eine
umfassende Projektplanung zur Sicherstellung der Anforderun-
gen fir die erstmalige Berichterstattung im Jahr 2025 fir das
Geschaftsjahr 2024.

02 KONZERNLAGEBERICHT

Mit Blick auf die Anwendungspflicht des Lieferkettensorg-
faltspflichtengesetzes (LkSG) ab dem 1. Januar 2024 wurden
notwendige MaRnahmen identifiziert und notwendige Anfor-
derungen bereits fristgerecht umgesetzt. Uber das Hinweis-
gebersystem des Konzerns, das sogenannte @ WARD, werden
nun auch Beschwerden mit Bezug zum LkSG entgegengenom-
men, ebenso wurde die Rolle eines Menschenrechtsbeauftrag-
ten geschaffen.

Als erster wesentlicher Schritt zur Umsetzung der Anforderun-
gen der 7. MaRisk-Novelle wurde die Risikoinventur fir 2023
erstmalig um eine ESG-Risikotreiberanalyse erweitert.

Berichtspflichten aus der EU-Taxonomie

Im Rahmen des European Green Deals wurde das politische
Fundament fir den Umbau der europdischen Wirtschaft zu
mehr Nachhaltigkeit geschaffen und setzt langfristige Ziele. Es
betont die Notwendigkeit eines ganzheitlichen und sektoren-
Ubergreifenden Ansatzes, bei dem alle relevanten und eng
miteinander verflochtenen Politikbereiche zu den Ubergeord-
neten Zielen beitragen. Daraus entstanden zahlreiche Gesetze
und Initiativen. Da 6ffentliche Gelder fir diese Plédne nicht aus-
reichen werden, kommt einer nachhaltigen Finanzwirtschaft
eine entscheidende Rolle zu. Die Weichen fiir die Sustainable
Finance Regulation auf EU-Ebene sind im Aktionsplan fir die
Finanzierung nachhaltigen Wachstums gestellt. Die drei Bau-
steine fiir einen nachhaltigen Finanzrahmen sind:

» Lenkung der Kapitalflisse auf nachhaltige Investitionen,
um ein nachhaltiges und integratives Wachstum zu
erreichen;

» Bewadltigung der finanziellen Risiken, die sich aus dem
Klimawandel, Naturkatastrophen, Umweltzerstérung und
sozialen Problemen ergeben;

» Forderung der Transparenz und Langfristigkeit der
Finanz- und Wirtschaftstatigkeit.

Daraus ergeben sich konkrete RegulierungsmafRnahmen wie
die EU-Taxonomie, die Corporate Sustainability Reporting
Directive (CSRD) und die Sustainable Finance Disclosure
Regulation (SFDR), die Kreditinstitute zum einen als wesent-
lichen Faktor auszeichnet und dadurch zum anderen vor groRe
Herausforderungen zum Erreichen der Ziele stellt.

Die EU-Taxonomie ist von zentraler Bedeutung fir die Trans-
formation der Wirtschaft und die Mobilisierung von Kapital fur
nachhaltige Aktivitaten. Die 2020 in Kraft getretene Verordnung
definiert im Sinne des Pariser Klimaabkommens und des
EU Green Deals, was als ékologisch nachhaltige Wirtschafts-
aktivitat gelten kann.

Die Berichtspflicht fir Kreditinstitute aus dem Artikel 8 der
EU-TaxVO besteht darin, dass Finanzunternehmen, die in den
Anwendungsbereich der ,Non-Financial Reporting Directive®
(NFRD) fallen, Angaben dariiber machen, wie und in welchem
Umfang ihre Tatigkeiten mit als 6kologisch nachhaltig
einzustufenden Wirtschaftstatigkeiten verbunden sind. Die
EU-TaxVO ist hier als einheitliches Klassifizierungssystem zahl-
reicher wirtschaftlicher Aktivitaten, die als taxonomiegeeignet
(eligible) beziehungsweise nicht taxonomiegeeignet (non-
eligible) eingeteilt werden, zu verstehen.

Banken und Unternehmen missen die Nachhaltigkeitsdefini-
tionen der Taxonomie auf ihre Bilanzen beziehungsweise
Umsdtze und Investitionsausgaben Ubertragen und deren
taxonomiefahigen und taxonomiekonformen Anteile ermitteln.
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Die wesentlichen Umsetzungsschritte ergeben sich aus:
1. Prifung der Taxonomiefdhigkeit
2. Prifung der Taxonomiekonformitdt

3. Die Wirtschaftsaktivitat muss einen wesentlichen Beitrag zu
einem der sechs Umwelt- und Klimaziele leisten und den
technischen Prifungskriterien entsprechen

4. Die wirtschaftliche Aktivitat darf keines der anderen Umwelt-
ziele wesentlich negativ beeinflussen (DNSH = Do No
Significant Harm)

5. Das Unternehmen, was die wirtschaftliche Aktivitat ausfihrt,
muss soziale Mindeststandards einhalten (Minimum Social
Safeguards), die sich auf anerkannte Rahmenwerke beziehen
(UN Guiding Principles und OECD Guidelines for Multinational
Enterprises)

und machen im Ergebnis den Fortschritt der Transformation
durch die sich stetig weiterentwickelten nachhaltigkeits-
bezogenen Berichts- und Offenlegungspflichten mess- und
nachvollziehbar.

Im Berichtsjahr hat die EU-Kommission im Rahmen der Anderun-
gen an den bestehenden Delegierten Verordnungen zu Inhalt und
Darstellung die ,Disclosure Delegated Regulation® (EU 2021/2178)
und damit die Ausgestaltung der Meldebdgen Gberarbeitet.

Zu den technischen Bewertungskriterien fir die klimabezogenen
Umweltziele ,Climate Delegated Regulation® (EU 2021/2139)
wurden Anderungen durch die Aufnahme weiterer Wirtschafts-
aktivitaten in den Katalog sowie Anderungen an einzelnen
bereits bestehenden technischen Bewertungskriterien von
Wirtschaftstatigkeiten durchgefihrt. Weitere Anderungen
betrafen am Anhang C die Verwendung und das Vorhanden-
sein bestimmter Chemikalien.
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Ebenfalls wurde im Berichtsjahr die ,Environmental Delegated
Regulation” (EU 2023/2486) zu den Umweltzielen 3 bis 6 ver-
abschiedet. Diese enthalt die technischen Bewertungskriterien
fur Wirtschaftstatigkeiten, die einen wesentlichen Beitrag zu
einem oder mehreren der weiteren vier nicht klimabezogenen
Umweltziele leisten.

Damit soll von den sechs Umweltzielen der Europdischen Union
Uber die ersten beiden die Taxonomiefahigkeit (Eligible) sowie
die Taxonomiekonformitat (Aligned)

» Klimaschutz (Mitigation)
» Anpassung an den Klimawandel (Adaption)

und Uber die Umweltziele 3 bis 6 lediglich Giber die Taxonomie-
fahigkeit (Eligible)

Wasser- und Meeresressourcen
Kreislaufwirtschaft
Umweltverschmutzung

vV vyVvyy

Biologische Vielfalt und Okosysteme
berichtet werden.

Fur Banken etabliert das Taxonomie-Reporting die Kennzahl
Green Asset Ratio (GAR), die den Anteil der taxonomiekon-
formen und damit ,griinen” Anteil am Bankbuch quantifiziert.

Fur den Hauck Aufhduser Lampe-Konzern entwickeln wir aktuell
einen umfassenden Datenhaushalt, der fiir die Berichterstattung
notwendig ist und Uber die Kernprozesse aus Finance und
Controlling hinausgeht, und damit fir die ESG-Berichterstattung
Daten mit anderen Ausprdgungen, Definitionen und Hinter-
grinden erfordert. Dabei kommt der Zusammenarbeit mit
externen ESG-Datenanbietern eine groBe Bedeutung zu, um
die Nachhaltigkeitsberichte vollumfanglich erstellen zu kénnen.

Das Vorjahr wurde mit Daten der Bank ermittelt, in der
Zwischenzeit haben wir die Methodik gedndert und stellen fir
das Geschaftsjahr 2023 auf Konzern-Daten ab. Daher ist ein
Vorjahresvergleich nicht moglich.

Aus dem relevanten Bestand von nachhaltige klassifizierten
Vermdgenswerten im Konzern zum Jahresende ergeben sich
folgende KPIs:

KPI Green Asset Ratio (GAR) 31.12.2023
Gesamt-Bestand der 6kologisch nachhaltigen

Vermogenswerte (EUR) 122.635,65
% der fur den KPI erfassten Vermoégenswerte im

Verhéltnis zu den Gesamtaktiva der Banken 0,0103%
basierend auf dem Umsatz-KPI der Gegenpartei 0,0089%
basiert auf dem CapEx-KPI der Gegenpartei,

(auBer fur das Kreditgeschaft, dafir wird der

Umsatz-KPI verwendet) 0,0010%
% der Vermodgenswerte, die nicht in den Zahler der

GAR einbezogen werden (Artikel 7 Absdtze 2 und 3

sowie Anhang V Abschnitt 1.1.2) 18%
% der Vermogenswerte, die nicht in den Nenner

der GAR einbezogen werden (Artikel 7 Absatz 1und

Anhang V Abschnitt 1.2.4) 47 %
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Klimaziele 1bis 6

Climate Climate Water and
Anteil an der Change Change marine Circular Biodiversity
gesamten Mitigation Adaptation resources economy Pollution and Ecosystems
in% Aktiva (CCM) (CCA) (WTR) (CE) (PPC) (BIO)
Taxonomiefdahige
Risikopositionen 17,79 % 16,88% 16,52% 0,00% 223% 0,01% 0,00%
Taxonomiekonforme
Risikopositionen 0,002% 0,001% 0,000% - - - -

Die vollstandigen ,Meldebogen fir die KPI von Kreditinstituten®
des Anhang VI aus der Verordnung 2023/2486 stellen wir am
Ende dieses Berichts dar.

Mitarbeiter:innen

Im abgelaufenen Geschdaftsjahr haben unsere Mitarbeiterinnen
in einem komplexen Marktumfeld auBergewdhnliche Leistungen
erzielt und damit maBgeblich zum Erfolg des Bankhauses bei-
getragen.

Im Konzern waren zum Bilanzstichtag 1508 Personen tatig,
davon 1212 Personen als Vollzeitkrafte und 296 Personen in
einer Teilzeitbeschaftigung. Zum Bilanzstichtag beschaftigten
wir 625 Frauen und 883 Manner.

Entwicklung und Férderung

Rekrutierung

In Zeiten des Fachkraftemangels ist das Personalmanagement
mit groRen Herausforderungen verbunden. Die Hauck Aufhdauser
Lampe-Gruppe tragt diesem Anspruch mit einem effizienten
Personalmanagement Rechnung.

Es ist eine stetige Herausforderung, sowohl intern als auch
extern, als attraktiver Arbeitgeber wahrgenommen zu werden
und hoch qualifizierte Mitarbeiter:innen langfristig zu binden.

Zur Erreichung dieses Ziels hat sich Hauck Aufhauser Lampe
klare Schwerpunkte gesetzt: Nachwuchsarbeit systematisch
planen und umsetzen, Fihrungskréfte entwickeln, Prozesse
schlank organisieren und das Weiterbildungsbudget gezielt
investieren. Deshalb wurde im Geschdaftsjahr 2023 investiert
und das Recruiting personell aufgestockt und weiterhin profes-
sionalisiert.

Aus- und WeiterbildungsmalRnahmen
Hauck Aufhduser Lampe sieht einen Mehrwert in einem hoch-
wertigen und konstanten Weiterbildungsniveau der Mitarbei-
terinnen. Erklartes Ziel ist es, Mitarbeiterinnen langfristig an
die Bank zu binden und weiterzuentwickeln.

Die Hauck Aufhduser Lampe-Gruppe erméglicht ihren Mitar-
beiteriinnen interessante Moglichkeiten zur berufsbegleitenden
Weiterqualifizierung - von der Qualifikation zum:zur Bankfach-
und Betriebswirt:in bis hin zum Bachelor- und Master-Abschluss.
Entwicklungs- und Weiterbildungsméglichkeiten bestehen zum
einen Uber exklusiv fur die Hauck Aufhduser Lampe-Gruppe
umgesetzte Seminarangebote in Zusammenarbeit mit erfah-
renen Trainerinnen und Weiterbildungsinstituten. Uber externe
Kooperationen, so zum Beispiel Uber die Verbindung zur
Frankfurt School of Finance & Management, haben die Mitar-
beiterinnen zudem Zugang zu weiteren Seminaren und Weiter-
bildungen zur fachlichen, methodischen und persénlichen
Weiterentwicklung.

Auch 2023 nahmen Mitarbeiterinnen daher, passend zum
Bedarfs- und Entwicklungsplan, wieder an einer Vielzahl inter-
ner und externer Seminare teil. Die Veranstaltungen sind im
Wesentlichen in folgende Themengebiete zu untergliedern:

» Veranstaltungen zum Erfahrungsaustausch und
fachspezifische Tagungen;
Seminare zu neuen gesetzlichen Anforderungen;
Seminare zur Kompetenzentwicklung (Personal Develop-
ment, Leadership Development, Professional Develop-
ment, Health & Self-Leadership und International Skills).

Auch das Thema ,Mitarbeiterfihrung” hat in der Hauck
Aufhduser Lampe-Gruppe einen hohen Stellenwert, da wir Fiih-
rung als zentralen Hebel fir nachhaltige Entwicklung, Leistung
und Zufriedenheit verstehen. Fir unseren Unternehmenserfolg
als kundenorientiertes Dienstleistungsunternehmen sind moti-
vierte, gut ausgebildete, kompetente und zufriedene Mitarbei-
terinnen von wesentlicher Bedeutung. Es ist daher im lang-
fristigen Interesse der gesamten Bank, in die Qualifikation und
Forderung der Fuhrungskrafte zu investieren und diese zu
systematisieren. Neben der individuellen fachlichen wie per-
sonlichen Weiterbildung, die allen Mitarbeiterinnen offensteht,
werden Fihrungskréfte im Rahmen interner und externer Schu-
lungen, durch regelmaRiges Fiihrungsfeedback sowie bedarfs-
weise durch professionelle Coaching-MaBnahmen (Leadership
Development) aufihre Funktion vorbereitet und kontinuierlich bei
der Erfullung ihrer Aufgaben unterstitzt und weiterentwickelt.
2023 starteten die ersten Kohorten des Hauck Aufhduser
Lampe-Fihrungskrafte-Entwicklungsprogramms LeaderSkills,
welches mit einer Programmdauer von zwei Jahren darauf aus-
gerichtet ist, die Fihrungskompetenzen bei Hauck Aufhduser
Lampe zu stdrken und kontinuierlich weiterzuentwickeln.

Unser langfristig orientierter Talent-Management-Ansatz zur
Mitarbeiterbindung, -motivation und -férderung tGber das Trans-
former-Programm wurde 2023 ebenfalls weiter ausgebaut. Das
Programm fokussiert sich auf die Starkung Uberfachlicher
Kompetenzen und bietet somit Entwicklungsoptionen fir
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Mitarbeiterinnen mit Fach-, Fihrungs- und Projektambitionen
gleichermaBen. Hierbei wird der persénlichen wie auch der
professionellen Weiterentwicklung Rechnung getragen, da die
Teilnehmer:innen sowohl ein bankbezogenes Projekt erarbeiten
und umsetzen sowie ergdnzend eine bedarfsgerechte individu-
elle EntwicklungsmafRnahme durchlaufen.

Zudem wurde 2023 ein Talent-Programm entwickelt und
gestartet, welches fachlich seniore Kolleg:innen bei der Uber-
prifung ihrer Ausrichtung sowie der Erreichung der angestreb-
ten Ziele unterstitzt. Im Navigator-Programm werden eigene
Kompetenzen gestarkt, eine besondere Rolle oder Aufgabe
Ubernommen.

Vereinbarkeit von Beruf und Familie

Zur Forderung der Vereinbarkeit von Beruf und Familie ist die
Gruppe intensiv darum bemiht, den Mitarbeiterinnen auch
wdhrend der Elternzeit Einsatzméglichkeiten anzubieten, um
die spatere Ruckkehr in das anspruchsvolle berufliche Umfeld
moglichst problemlos gestalten zu kdnnen. Hierbei wirken sich
auch flexible Arbeitszeitmodelle und eine Betriebsvereinbarung
zum Thema Flexoffice férderlich aus.

Im Geschdaftsjahr 2024 wird der Konzern die Flexibilisierung der
Arbeit, die Méglichkeiten zur Vereinbarkeit von Familie und
Beruf und MalRnahmen im Feld Diversity, Equity & Inclusion ver-
starkt ausbauen.
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Gesundheitsmanagement

Gegenwartig fihrt der Konzern die vorgeschriebenen Bildschirm-
arbeitsplatzvorsorgeuntersuchungen (G37) regelmalig tber
den betriebsdrztlichen Dienst durch. Da der Arbeitsalltag in
sehr hohem MaBe von der Arbeit am Bildschirm gepragt ist, ist
die Wahl der richtigen Sehhilfe - sofern erforderlich - fir den
Arbeitsplatz wichtig. Die bestehende Regelung stellt sicher,
dass alle Mitarbeiterinnen bei Bedarf eine passende Birille
erhalten. Weiterhin bietet die Bank einmal jahrlich eine kosten-
lose Grippeschutzimpfung an.

Uber ein Employer Assistance Program (EAP) haben zudem alle
Mitarbeiteriinnen und deren im Haushalt lebenden engen
Angehérigen Zugang zu weitreichenden professionellen Coa-
ching-, Beratungs- und weiteren Dienstleistungen (zum Beispiel
Facharztservice, Therapieplatzvermittlung, Familienservice).
Die EAP-Nutzung ist fur alle Zugangsberechtigten kostenfrei,
rund um die Uhr erreichbar und streng vertraulich. Mit dem EAP
zielt die Bank darauf ab, die Belegschaft zu stabilisieren, indem
bei privaten und beruflichen Fragestellungen und Krisen
schnellstméglich und unkompliziert professionelle Unter-
stitzung in Anspruch genommen werden kann. Zudem wird den
Mitarbeitenden ein breites Vortragsangebot zu Themen rund
um Gesundheit, Bewegung und Stressmanagement sowie
vielen weiteren Impulsen gemacht.

Auch 2023 war der Konzern bestrebt, erneut die Teilnahme an
gemeinsamen sportlichen Veranstaltungen zu férdern. So
zeigten beispielsweise beim Firmenlauf J.P. Morgan Corporate
Challenge zahlreiche Lduferinnen der Hauck Aufhduser
Lampe-Gruppe neben Teamgeist ihren Spal’ an der Bewegung.
Auch die Kooperationen mit einem Giberregionalen Anbieter fir
Ruckentraining sowie einer deutschlandweit vertretenen Sport-
studiokette nutzten immer mehr Mitarbeiter:innen.

Im Geschaftsjahr 2024 wird der Konzern sein Gesundheits-
management noch weiter ausbauen.

Soziales und gesellschaftliches
Engagement

Hauck Aufhdauser Lampe engagiert sich in kulturellen und
sozialen Projekten, und dahingehend setzten sich auch 2023
viele Mitarbeiter:innen fir einen guten Zweck ein. So beispiels-
weise durch die Teilnahme am Malteser Social Day, bei dem
an einem Arbeitstag gemeinnitzige Tatigkeiten ausgefuhrt
wurden, sowie beim Firmenlauf J. P. Morgan Corporate
Challenge, bei dem ein hoher Anteil der Teilnehmerbeitrage
lokalen gemeinnitzigen Organisationen zugutekommt. Unser
ausdricklicher Dank gilt unseren Mitarbeiter:innen sowie den
Mitgliedern des Betriebsrates aber auch fir ihr Engagement
bei Aktionen wie zum Beispiel der Einrichtung von Sammel-
stellen fir nicht mehr benétigte Brillen oder Smartphones, die
aufbereitet an Bedurftige weitergereicht werden.

Dariber hinaus verzichtet der Konzern seit mehreren Jahren auf
Kunden- und Mitarbeitergeschenke zum Weihnachtsfest und
spendet stattdessen an gemeinnitzige Organisationen. Auch
2023 lag der Fokus der Spenden auf Institutionen, die vorwie-
gend lokal aktiv sind. Gebiindelt werden die gemeinnitzigen
Aktivitaten unter anderem auch in der Hauck & Aufhduser
Kulturstiftung, die im Berichtsjahr auf ihr 15-jahriges Bestehen
blicken konnte.
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Schlusserklarung zum
Abhangigkeitsbhericht

Ein gesetzliches Benachteiligungsverbot besteht nach § 311
AktG fir abhdangige Aktiengesellschaften sowie Kommandit-
gesellschaften auf Aktien, die weder einen Beherrschungs-
oder Gewinnabfihrungsvertrag abgeschlossen haben noch
eingegliedert wurden (faktisches Konzernverhdltnis). Der
Vorstand muss innerhalb der ersten drei Monaten des
Geschdaftsjahres den Bericht iiber Beziehungen zu verbundenen
Unternehmen erstellen (Abhdangigkeitsbericht).

Die Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG ist eine von der
Fosun International Holding, Hongkong, abhdngige Gesell-
schaft im Sinne des § 312 AktG. Der Bericht wurde erstellt und
endet mit nachfolgender Erklarung:

Der Vorstand erklart, dass die Hauck Aufhduser Lampe Privat-
bank AG nach den Umstdnden, die der Geschdftsleitung zu
dem Zeitpunkt bekannt waren, zu dem die Rechtsgeschafte
oder MaBBnahmen vorgenommen wurden, bei jedem Rechts-
geschaft eine angemessene Gegenleistung erhalten hat. Mal3-
nahmen im Interesse oder auf Veranlassung der herrschenden
Fosun oder mit ihr verbundenen Unternehmen sind nicht zum
Nachteil der Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG getroffen
und auch nicht unterlassen worden.

02 KONZERNLAGEBERICHT
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* For Credit institutions that do not meet the conditions of Article 94(1) of the CRR or the conditions set out in Article 325a(1) of the CRR

** Fees and commissions income from services other than lending and AuM

Instutitons shall dislcose forwardlooking information for this KPIs, including information in terms of targets, together with relevant explanations on the methodology applied.
*** 9% of assets covered by the KPI over banks' total assets

**** based on the Turnover KPI of the counterparty

***** based on the CapEx KPI of the counterparty, except for lending activities where for general lending Turnover KPI is used

Note 1: Accross the reporting templates: cells shaded in black should not be reported.

Note 2: Fees and Commissions (sheet 6) and Trading Book (sheet 7) KPIs shall only apply starting 2026. SMEs'inclusion in these KPI will only apply subject to a positive result of an impact assessment

0010 0020 0030 0040 0050 0060
% of assets excluded from the | % of assets excluded from the
Total environmentally KPP++e* KpFaes % coverage (over total numerator of the GAR (Article| denominator of the GAR
sustainable assets assets)*** 7 (2) and (3) and Section 1.1.2.| (Article 7 (1)) and Section
of Annex V) 1.2.4 of Annex V)
Main KPI Green asset ratio (GAR) stock 122,635.65 0.010% 0.009% 0.001% 18% 47%
% of assets excluded from the | % of assets excluded from the
Total environmentally KP1 KPI B e (e ee) numerator of the GAR (Article denominator of the GAR
sustainable activities ° g 7 (2) and (3) and Section 1.1.2.[ (Article 7 (1)) and Section
of Annex V) 1.2.4 of Annex V)
Ad(ditional KPls GAR (flow) 88,097.56 0.031% 0.031% 0.055%|- -
Trading book* - - -
Financial guarantees 0.00 0% -
Assets under management 129,302,885.02 8% -
Fees and commissions income** - - -
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Assets for the calculation of GAR
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a b c | d | e f g | h | i | j k | | | m | n
Disclosure reference date T Disclosure reference date T Disclosure reference date T
Climate Change (ccm) Climate Change Adaptation (CCA) Water and marine resources (WTR)
Of which towards taxonomy relevant sectors Of which towards taxonomy relevant sectors Of which towards taxonomy relevant sectors
Million EUR (Taxonomy-eligible) (Taxonomy-eligible) (Taxonomy-eligible)
Total [gross] carrying amount Of which environmentally sustainable Of which environmentally sustainable Of which environmentally sustainable
(Taxonomy-aligned) (Taxonomy-aligned) (Taxonomy-aligned)
Of which Use of Of which transitional Of which enabling Of which s;.)eclahsed Of which enabling Of which s?eclallsed Of which enabling
Proceeds lending lending
GAR - Covered assets in both numerator and denominator
1 Loans and advances, debt securities and equity
instruments not HfT eligible for GAR calculation

2 Financial undertakings 2,678,840,077.79 213,751.25 27,794.39 0.00 0.00] 0.00 122,357.92 0.00 0.00 0.00 0.00] 0.00 0.00 0.00
3 Credit institutions 2,309,808,865.88 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
4 Loans and advances 883,898,056.38 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
5 Debt securities, including UoP 1,347,621,957.62 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00|
6 Equity instruments 78,288,851.88 0.00 o.o0 [ 0.00 0.00 0.00 oo [N 0.00 0.00 ool 00 oo
7 Other financial corporations 369,031,211.91 213,751.25 27,794.39 0.00 0.00 0.00 122,357.92 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
8 of which investment firms 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
9 Loans and advances 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
10 Debt securities, including UoP 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00|
11 Equity instruments 0.00 0.00 o.oo [ 0.00 0.00 0.00 ooo [ 0.00 0.00 coo I 230 oo
12 of which management companies 7,808,631.42 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00] 0.00 0.00

13 Loans and advances 7,808,631.42 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

14 Debt securities, including UoP 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 .00|
15 Equity instruments 0.00 0.00 ooo 0.00 0.00 0.00 oo 0.00 0.00) cof I 2320
16 of which insurance undertakings 1,617,697.20 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

17 Loans and advances 1,472,073.49 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

18 Debt securities, including UoP 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 .00|
19 Equity instruments 145,623.71 0.00 o.oo [N 0.00 0.00 0.00 coo [ 0.00 0.00 co I 20 o
20 Non-financial undertakings 1,234,036,590.30 761,499,065.06 63,392.50 0.00 9,570.17 25,600.53 737,525,542.84 88.95 0.00 88.95 134,223.49 0.00 0.00

21 Loans and advances 1,137,179,349.03 669,517,784.99 0.00 0.00 0.00 0.00 649,342,288.82 0.00 0.00 0.00 134,223.49 0.00 0.00

22 Debt securities, including UoP 26,546,576.93 26,546,576.93 0.00 0.00 0.00 0.00 26,546,576.93 0.00 0.00

23 Equity instruments 70,310,664.34 65,434,703.14 63,392.50 9,570.17 25,600.53 61,636,677.09 88.95 0.00

24 t hold: 117,922,237.99 28,437,536.80 0.00 0.00 0.00] 0.00¢ 28,437,536.80 0.00

25 of which loans collateralised by residential 28,437,536.80 28,437,536.80 0.00 0.00 0.00 0.00 28,437,536.80 0.00 0.00

immovable property

26 of which building renovation loans 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

27 of which motor vehicle loans 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 .

28 Local governments financing 355,574,852.52 335,323,843.04 0.00 0.00 0.00} 0.00 335,323,843.04 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
29 Housing financing 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
30 Other local government financing 355,574,852.52 335,323,843.04 0.00 0.00 0.00 0.00 335,323,843.04 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
™ Collateral ob i by taking ion: resid

and commercial immovable properties

3 Assets excluded from the numerator for GAR calculation 2,280,432,162.40

33 Financial and Non-financial undertakings

34 SME's avnd NFCs (oth.ert'hen SMEs) not subject to 303,458,185.70

NFRD disclosure obligations
35 Loans and advances 303,458,185.70
16 f)f which loans collateralised by commercial 19,945,152.67
immovable property
37 of which building renovation loans 187,390,087.98
96,122,945.05

38 Debt securities 0.00

39 Equity instruments 0.00
20 N.on-EU count.ry c.ounterparties not subject to NFRD 452,001,273.66

disclosure obligations
41 Loans and advances
42 Debt securities
43 Equity instruments
44 Derivatives
45 Ond d interbank loans
46 Cash and cash-related assets
47 Other categories of assets (e.g. Goodwill, commodities
etc.)
48 |Total GAR assets
| 49 |Assets not covered for GAR calculation
50 Central governments and Supranational issuers 1,151,334,334.25
51 Central banks exposures 4,798,880,607.32
52 Trading book 1,371,200.58
53 |Total assets 12,618,392,063.15 1,125,474,196.15 91,186.89 0.00 9,570.17 25,600.53 1,101,409,280.60 88.95 134,223.49
Off-balance sheet exposures - Corporates subject to NFRD

54 |Financial guarantees 54,157,265.77 29,716,181.32 0.00 0.00 0.00. 0.00 29,716,181.32 0.00 0.00 0.00! 6,400.00 0.00 0.00 0.00
55 [Assets under management 11,466,812,959.35 1,529,729,581.51 92,983,862.47 0.00 4,297,108.41 66,322,459.10 121,750,443.29 873,890.92 0.00 873,890.92 225,585.48 0.00 0.00 0.00
56 Of which debt securities 6,308,855,275.09 637,682,492.15 41,904,989.74 0.00 1,589,270.66 25,484,024.38 53,005,047.27 23,934.91 0.00 23,934.91 0.00 0.00 0.00 0.00
57 Of which equity instruments 2,386,193,307.95 889,806,648.36 51,075,528.77 0.00 2,707,837.75 40,838,434.72 68,745,396.02 849,956.02 0.00 849,956.02 225,585.48 0.00 0.00 0.00

1. This template shall include information for loans and advances, debt securities and equity instruments in the banking book, towards financial corporates, non-financial corporates (NFC), including SMES, households

(including residential real estate, house renovation loans and motor vehicle loans only) and local governments/municipalities (house financing).

2. The following accounting categories of financial assets should be considered: Financial assets at amortised cost, financial assets at fair value through other comprehensive income, investments in subsidiaries, joint
ventures and associates, financial assets designated at fair value through profit or loss and non-trading financial assets mandatorily at fair value through profit or loss, and real estate collaterals obtained by credit

instit

utions by taking possession in exchange in of cancellation of debts.

3. Banks with non-EU subsidiary should provide this information separately for exposures towards non-EU counterparties. For non-EU exposures, while there are additional challenges in terms of absence of common

disclosure requirements and methodology, as the EU taxonomy and the NFRD apply only at EU level, given the relevance of these exposures for those credit institutions with non-EU subsidiaries, these institutions

should disclose a separate GAR for non-EU exposures, on a best effort basis, in the form of estimates and ranges, using proxies, and explaining the assumptions, caveats and limitations

4. For motor vehicle loans, institutions shall only include those exposures generated after the date of application of the disclosure

Fortsetzung der Tabelle auf der ndchsten Seite
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Assets for the calculation of GAR
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| P | q r s | t | u w | X | z | ab ac | ad ‘ ae af
Disclosure reference date T Disclosure reference date T Disclosure reference date T Disclosure reference date T
Circular economy (CE) Pollution (PPC) Biodiversity and Ecosystems (BIO) TOTAL (CCM + CCA + WTR + CE + PPC + BIO)
Of which towards taxonomy relevant sectors Of which towards taxonomy relevant sectors Of which towards taxonomy relevant sectors Of which towards taxonomy relevant sectors
Million EUR (Taxonomy-eligible) (Taxonomy-eligible) (Taxonomy-eligible) (Taxonomy-eligible)
Of which environmentally sustainable Of which environmentally sustainable Of which environmentally sustainable Of which environmentally sustainable
(Taxonomy-aligned) (Taxonomy-aligned) (Taxonomy-aligned) (Taxonomy-aligned)
Of which S;?ec|a||sed Of which enabling Of which s;?ec|a||sed Of which enabling Of which s?euallsed Of which enabling Of which Use of Proceeds | Of which transitional Of which enabling
lending lending lending
GAR - Covered assets in both nhumerator and denominator
1 Loans and advances, debt securities and equity
instruments not HfT eligible for GAR calculation
2 Financial undertakings 0.00 0.00 0.00 0.00 88,115.73 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 424,224.90 27,794.39 0.00 0.00 0.00
3 Credit institutions 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
4 Loans and advances 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
5 Debt securities, including UoP 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
6 Equity instruments 0.00 o.oo [N 0.00 0.00 o.oo [ 0.00 0.00 o.oo [ 0.00 0.00 o.oo 0.00 0.00
7 Other financial corporations 0.00 0.00 0.00 0.00 88,115.73 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 424,224.90 27,794.39 0.00 0.00 0.00
8 of which investment firms 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
9 Loans and advances 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
10 Debt securities, including UoP 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
11 Equity instruments 0.00 oo [N 0.00 0.00 oo [N 0.00 0.00 o.oo [ 0.00 0.00 o.oo 0.00 0.00
12 of which_management companies 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
13 Loans and advances 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
14 Debt securities, including UoP 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
15 Equity instruments 0.00 coo 0.00 0.00 coo [ 0.00 0.00) oo 0.00 0.00 o.oo [ 0.00 0.00
16 of which insurance undertakings 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
17 Loans and advances 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
18 Debt securities, including UoP 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
19 Equity instruments 0.00 oo [ 0.00 0.00 oo [N 0.00 0.00 oo [ 0.00 0.00 N 00 | 0.00 0.00
20 Non-financial undertakings 120,417,637.64 0.00 0.00 0.00 583,462.30 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 821,611,292.55 94,841.26 0.00 9,570.17 25,689.48
21 Loans and advances 119,811,051.46 0.00 0.00 0.00 234.39 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 729,046,784.57 0.00 0.00 0.00 0.00
22 Debt securities, including UoP 0.00 0.00 0.00 26,546,576.93 0.00 0.00 0.00 0.00
23 Equity instruments 606,586.18 0.00 583,227.91 66,017,931.05 94,3a1.26 | 9,570.17 25,689.48
24 t hold: 28,437,536.80 0.00 28,437,536.80 0.00 0.00] 0.00] 0.00
25 of which loans collateralised by residential 28,437,536.80 0.00 0.00 28,437,536.80 0.00 0.00 0.00 0.00
immovable property
26 of which building renovation loans 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
27 of which motor vehicle loans 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
28 Local governments financing 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 335,323,843.04 0.00 0.00 0.00 0.00
29 Housing financing 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
30 Other local government financing 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 335,323,843.04 0.00 0.00 0.00 0.00
™ Collateral ob i by taking ion: resid |
and commercial immovable properties
3 Assets excluded from the numerator for GAR calculation
covere the denominator
33 Financial and Non-financial undertakings
1 SME's and NFCs (other then SMEs) not subject to
NFRD disclosure obligations
35 Loans and advances
16 of which loans collateralised by commercial
immovable property
37 of which building renovation loans
38 Debt securities
39 Equity instruments
20 Non-EU country counterparties not subject to NFRD
disclosure obligations
41 Loans and advances
42 Debt securities
43 Equity instruments
44 Derivatives
45 Ond d interbank loans
46 Cash and cash-related assets
47 Other categories of assets (e.g. Goodwill, commodities
etc.)
48 [Total GAR assets | dassssizadal o000l o000 o000l 657803l o000l o000l o0 o000l o000l o000l 000 118579680720l 1226365 o000l 957017 256898
| 49 |Assets not covered for GAR calculation
50 Central governments and Supranational issuers
51 Central banks exposures
52 Trading book
53 [Total assets 148,855,174.44 0.00 0.00 0.00 671,578.03 0.00 1,185,796,897.29 122,635.65 9,570.17 25,689.48
Off-balance sheet exposures - Corporates subject to NFRD
54 |[Financial guarantees 25,331,050.35 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 43,630,135.77 0 0 0 0
55 [Assets under management 178,196,526.54 0.00 0.00 0.00 118,296,396.02 0.00 0.00 0.00 9,288,675.47 0.00 0.00 0.00 1,677,829,407.89 129,302,885.02 0.00 4,297,108.41 67,196,350.02
56 Of which debt securities 41,944,516.38 0.00 0.00 0.00 15,029,995.96 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 667,846,603.02 55,098,637.39 0.00 1,589,270.66 25,507,959.29
57 Of which equity instruments 136,082,807.16 0.00 0.00 0.00 103,266,400.06 0.00 0.00 0.00 9,288,675.47 0.00 0.00 0.00 1,007,742,363.87 74,075,633.73 0.00 2,707,837.75 41,688,390.74

1. This template shall include information for loans and advances, debt securities and equity instruments in the banking book, towards financial corporates, non-financial corporates (NFC), including SMES, households
(including residential real estate, house renovation loans and motor vehicle loans only) and local governments/municipalities (house financing).

2. The following accounting categories of financial assets should be considered: Financial assets at amortised cost, financial assets at fair value through other comprehensive income, investments in subsidiaries, joint

ventures and associates, financial assets designated at fair value through profit or loss and non-trading financial assets mandatorily at fair value through profit or loss, and real estate collaterals obtained by credit
institutions by taking possession in exchange in of cancellation of debts.

3. Banks with non-EU subsidiary should provide this information separately for exposures towards non-EU counterparties. For non-EU exposures, while there are additional challenges in terms of absence of common

disclosure requirements and methodology, as the EU taxonomy and the NFRD apply only at EU level, given the relevance of these exposures for those credit institutions with non-EU subsidiaries, these institutions

should disclose a separate GAR for non-EU exposures, on a best effort basis, in the form of estimates and ranges, using proxies, and explaining the assumptions, caveats and limitations

4. For motor vehicle loans, institutions shall only include those exposures generated after the date of application of the disclosure
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a b | d e | f g h | i [ | m | n o | p q | v [ s 1 t u v w x y z ab
Climate Change Mitigation (CCM) Climate Change Adaptation (CCA) Water and marine resources (WTR) Circular economy (CE) Pollution (PPC) Biodiversity and Ecosystems (BIO) TOTAL (CCM + CCA + WMR + CE + P + BE)
Non-Financial corporates SMEs and other NFC Non-Financial corporates SMEs and other NFC Non-Financial corporates SMESs and other NFC Non-Financial corporates SMEs and other NFC Non-Financial corporates SMEs and other NFC Non-Financial corporates SMEs and other NFC Non-Financial corporates SMEs and other NFC
(Subject to NFRD) not subject to NFRD (Subject to NFRD) not subject to NFRD (Subject to NFRD) not subject to NFRD (Subject to NFRD) not subject to NFRD (Subject to NFRD) not subject to NFRD (Subject to NFRD) not subject to NFRD (Subject to NFRD) not subject to NFRD
Breakdown by sector - NACE 4 digits level (code and label) [Gross] carrying amount [Gross] carrying amount [Gross] carrying amount [Gross] carrying amount [Gross] carrying amount [Gross] carrying amount [Gross] carrying amount [Gross] carrying amount [Gross] carrying amount [Gross] carrying amount [Gross] carrying amount [Gross] carrying amount [Gross] carrying amount [Gross] carrying amount
Of which Of which Of which Of which Of which Of which Of which Of which Of which Of which Of which Of which Of which environmentally Of which environmentally
Mn EUR i Mn EUR i Mn EUR environmentally Mn EUR environmentally Mn EUR environmentally Mn EUR environmentally Mn EUR envir Mn EUR i Mn EUR Mn EUR Mn EUR Mn EUR environmentally Mn EUR sustainable (CCM + CCA+ | MnEUR [ sustainable (CCM + CCA +
sustainable (CCM) sustainable (CCM) sustainable (CCA) sustainable (CCA) sustainable (WTR) sustainable (WTR) sustainable (CE) sustainable (CE) sustainable (PPC) sustainable (PPC) sustainable (BIO) sustainable (BIO) WTR + CE + PPC + BIO) WTR + CE + PPC + BIO)
1 |AO1 Crop and animal production, hunting and related service activities 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00
2_|A02 Forestry and logging 1,982,656.15 0.00 1,982,656.15 0 0.00 1,982,656.15 0.00
3 |C10 Manufacture of food products 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00
4 [cn Manufacture of beverages 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00
5 _|C11.05 _ Manufacture of beer 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00
6 [c13 Manufacture of textiles 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00
7 _|C13.99 _Manufacture of other textiles n.e.c. 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00
s [cl4 Manufacture of wearing apparel 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00
9 [C14.13_Manufacture of other outerwear 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00
10 [C14.19  Manufacture of other wearing apparel and accessories 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00
11 |C15 Manufacture of leather and related products 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00
12 |C15.20  Manufacture of footwear 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00
Manufacture of wood and of products of wood and cork, except furniture; manufacture 000 000 000 o 000 000 0.00
13 |c16 of articles of straw and plaiting materials
14 |C17.12  Manufacture of paper and paperboard 9,583.03 383.32 9,583.03 0 0.00 9,583.03 383.32
15 |C18 Printing and reproduction of recorded media 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00
16 |C19.10  Manufacture of coke oven products 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00
17 |C20 Manufacture of chemicals and chemical products 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00
18 |C20.11  Manufacture of industrial gases 16,296.45 195.56 0.00 0 0.00 16,296.45 195.56
19 |C20.14  Manufacture of other organic basic chemicals 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00
20 [C2041 _ Manufacture of soap and detergents, cleaning and polishing preparations 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00
21 [C2042__ Manufacture of perfumes and toilet preparations 14,881.94 0.00 0.00 0 0.00 14,881.94 0.00
22 [c21 [V e of basic phar products and phar preparatior 0.00 0.00 0.00 0 0.00 234.39 0.00
23 [C2120 M e of phar preparation 114,092.77 0.00 114,092.77 0 0.00 274,259.89 0.00
24 |C22 Manufacture of rubber and plastic products 6,945,088.34 0.00 6,945,088.34 0 0.00 0.00 6,945,088.34 0.00
25 |C24.45  Other non-ferrous metal production 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00 0.00
26 [C25 Manufacture of fabricated metal products, except machinery and equipment 2,404,233.58 0.00 2,404,233.58 0 0.00 0.00 2,404,233.58 0.00
27 [C25.30  Manufacture of steam generators, except central heating hot water boilers 2145635 0.00 0.00 0 0.00 0.00 21,456.35 20,598.10
28 [C2611 _Manufacture of electronic components 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00 0.00
29 [C26.30 M e of icati i 216,874.13 0.00 216,874.13 0 216,874.13 0.00 216,874.13 0.00
30 [C26.60  Manufacture of irradiation, electromedical and electrotherapeutic equipment 158,543.37 0.00 144,905.17 0 144,905.17 0.00 158,543.37 0.00
51|27 Manufacture of electrical equipment 28,269,652.65 0.00 28,269,652.65 0 28,269,652.65 0.00 28,269,652.65 0.00
32 [C27.11  Manufacture of electric motors, generators and transformers 7,905.37 1,581.07 0.00 0o 0.00 0.00 7,905.37 1,581.07
33 [C27.32_ Manufacture of other electronic and electric wires and cables 20,025.24 3,324.19 0.00 0 0.00 0.00 20,025.24 5,627.09
34 |C28 of machinery and equipment n.e.c. 45,229,843.54 0.00 45,229,843.54 0 0.00 0.00 0.00 45,229,843.54 0.00
35 [C2825  Manufacture of non-domestic cooling and ventilation equipment 3,106,200.97 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00 3,106,290.97 0.00
36 [C2829 Manufacture of other general-purpose machinery n.e.c. 19,1101 0.00 19,111.01 0 0.00 19,111.01 0.00 19,11101 0.00
37 [C28.92  Manufacture of machinery for mining, quarrying and construction 94,199.61 20,723.91 94,199.61 0 0.00 0.00 0.00 94,199.61 20,723.91
38 [C28.95  Manufacture of machinery for paper and paperboard production 16,946.01 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00 16,946.01
39 [C28.99  Manufacture of other special-purpose machinery n.e.c. 17,418.16 2,926.25 0.00 0 0.00 0.00 0.00 17,418.16
40 |€30.92  Manufacture of bicycles and invalid carriages 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00 0.00
41 |C31 Manufacture of furniture 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00 0.00
42 |C32 Other manufacturing 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00 0.00
43 [C32.12  Manufacture of jewellery and related articles 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00 0.00
44 [C32.50  Manufacture of medical and dental instruments and supplies 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 10,726.78 10,726.78
45 |D35 Electricity, gas, steam and air supply 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00 0.00
46 |D35.11  Production of electricity 12,433.06 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00 12,433.06
47 |D35.13 _Distribution of electricity 6,082,675.71 0.00 6,082,675.71 0 0.00 0.00 0.00 6,082,675.71
48 |E3811 _Collection of non-hazardous waste 12,353.61 799.28 12,353.61 88.945992 0.00 0.00 0.00 12,353.61
49 |Fa1 Construction of buildings 29,377,601.80 0.00 29,377,601.80 0 0.00 29,377,601.80 0.00 29,377,601.80
— 50 |F41.20 _Construction of residential and non-residential buildings 13,160.19 5,207.49 13,160.19 0 0.00 0.00 0.00 13,160.19
51 |F43 Specialised construction activities 3,465,554.36 0.00 3,465,554.36 0 0.00 0.00 0.00 3,465,554.36 0.00
52 |Gas Wholesale and retail trade and repair of motor vehicles and motorcycles 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
53 |G46 Wholesale trade, except of motor vehicles and motorcycles 0.00 0.00 0.00 0 0.00 49,775,336.34 0.00 49,775,336.34 0.00
54 |G47 Retail trade, except of motor vehicles and motorcycles 0.00 0.00 0.00 0 0.00 8,753,777.57 0.00 8,753,777.57 0.00
55 |G47.71  Retail sale of clothing in specialised stores 76,388.50 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00 76,388.50 0.00
56 |G47.78  Other retail sale of new goods in specialised stores 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
57 _|H50 Water transport 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
58 |H50.20  Sea and coastal freight water transport 25.00 0.00 25.00 0 0.00 0.00 0.00 25.00 0.00
59 [H51.10  Passenger air transport 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
60 |H52.22  Service activities incidental to water transportation 26,546,576.93 0.00 26,546,576.93 0 0.00 0.00 0.00 26,546,576.93 0.00
61 [H52.23  Service activities incidental to air transportation 20,175,496.17 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00 20,175,496.17 0.00
62 [155 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
63 [156 Food and beverage service activities 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
64 |158.29 _ Other software publishing 59,028.04 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00 59,028.04 0.00
Motion picture, video and tefevision programme production, sound recording and music | o 000 2968555 o 0.00 000 0.00 20,685.55 0.00
65 159 publishing activities
66 |J61 Telecommunications 2,500,808.33 0.00 2,500,808.33 0 0.00 2,500,808.33 0.00 2,500,808.33 0.00
67 |161.20 Wireless telecommunications activities 13,310.02 133.10 13,310.02 0 0.00 0.00 0.00 13,310.02 1,251.14
68 [161.90 Other telecommunications activities 10,207.14 29.60 0.00 0 0.00 0.00 0.00 10,207.14 29.60
69 [162 Computer programming, consultancy and related activities 134,223.49 0.00 134,223.49 0 134,223.49 134,223.49 0.00 134,223.49 0.00
70 [J62.01 Computer programming activities 18,764.36 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00 18,764.36 0.00
71 )63 Information service activities 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
72_|K64.20 Activities of holding companies 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
73 |K64.92  Other credit granting 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 412,334.01 412,334.01 0.00
74 |K64.99  Other financial service activities, except insurance and pension funding n.e.c. 225,695.87 0.00 0.00 0 0.00 225,695.87 0.00 225,695.87
75 |K65 Insurance, reinsurance and pension funding, except compulsory social security 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00 0.00
76 _|K66 Activities auxiliary to financial services and insurance activities 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00 0.00
77 |168 Real estate activities 531,768,284.55 0.00 531,768,284.55 0 0.00 0.00 0.00 531,768,284.55
78 |168.10 _Buying and selling of own real estate 66,462.39 4,65237 0.00 0 0.00 0.00 0.00 66,462.39
79 |L6831 _Real estate agencies 320 0.00 320 0 0.00 0.00 0.00 320
80 |168.32 of real estate on a fee or contract basis 25.00 0.00 25.00 0 0.00 0.00 0.00 25.00
81 |168.32 of real estate on a fee or contract basis 85,095.09 23,036.36 0.00 0 0.00 0.00 0.00 85,095.09 23,047.13
82 |M69 Legal and accounting activities 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
83 |M69.20  Accounting, bookkeeping and auditing activities; tax consultancy 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
84 |M70.1 Activities of head offices 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
85 |M70.10 Activities of head offices 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
86 |[M70.2 Business and other management consultancy activities 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
87 [M71 Architectural and engineering activities; technical testing and analysis 23,823,175.77 0.00 23,823,175.77 0 0.00 0.00 0.00 23,823,175.77 0.00
88 [M71.20 Technical testing and analysis 5,003.33 0.00 5,003.33 0 0.00 0.00 0.00 5,003.33 0.00
89 |M73 Advertising and market research 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
90 |M73.11  Advertising agencies 9,092.91 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00 9,092.91 9.09
91 [M74___Other professional, scientific and technical activities 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
92 [M75.00 Veterinary activities 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
93 |N77 Rental and leasing activities 0.00 0.00 0.00 0 0.00 999,651.28 0.00 999,651.28 0.00
94 |N78 activities 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00 0.00
95 [N79 Travel agency, tour operator and other reservation service and related activities 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
96 |N80.20 Security systems service activities 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
97 [N81 Services to buildings and landscape activities 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
98 |N82 Office administrative, office support and other business support activities 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
99 |N82.91  Activities of collection agencies and credit bureaus 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
100 [N82.99  Other business support service activities n.e.c. 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
101 (084 Public administration and defence; compulsory social security 16,506,945.30 0.00 16,506,945.30 0 0.00 0.00 0.00 16,506,945.30
102 |P85 Education 794,470.60 0.00 794,470.60 0 0.00 0.00 0.00 794,470.60
103 [Q86 Human health activities 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00 0.00
104 |Q86.90  Other human health activities 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00 0.00
105 [Q87 care activities 976.09 0.00 976.09 0 0.00 0.00 0.00 976.09
106 [Q88.99  Other social work activities without n.e.c. 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00 0.00
107 [R90 Creative, arts and entertainment activities 11,020,444.03 0.00 11,020,444.03 0 0.00 0.00 0.00 11,020,444.03
108 |R93 Sports activities and and recreation activities 0.00 0 0.00 0.00 0.00
109|594 Activities of membership 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00 0.00
110 |596 Other personal service activities 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00 0.00
111 [596.02 _ Hairdressing and other beauty treatment 0.00 0.00 0.00 0 0.00 0.00 0.00 0.00

1. Credit institutions shall disclose in this template information on exposures in the banking book towards those sectors covered by the Taxonomy (NACE sectors 4 levels of detail), using the relevant NACE Codes on the basis of the principal activity of the counterparty

2. The counterparty NACE sector allocation shall be based exclusively on the nature of The classification of incurred v more than one obligor shall be done on the basis of the characteristics of the obligor that was the more relevant, or determinant, for the institution to grant the exposure. The distribution of jointly incurred exposures by NACE codes shall be driven by the characteristics of the more relevant or determinant obligor. Institutions shall disclose information by NACE codes with the level of disaggregation required in the template.



40

HAUCK AUFHAUSER LAMPE
GESCHAFTSBERICHT 2023

GAR KPI stock

1. Institution shall dislcose in this template the GAR KPIs on stock of loans calculated based on the data
disclosed in template 1, on covered assets, and by applying the formulas proposed in this template

2. Information on the GAR (green asset ratio of ‘eligible’ activities) shall be accompanied with information
on the proportion of total assets covered by the GAR

3. Credit institutions can, in addition to the information included in this template, show the proportion of
assets funding taxonomy relevant sectors that are nall (T: ligned). This
on the kPl on assets compared to

information would enrich the
total covered assets

4. Credit institutions shall duplicate this template for revenue based and CapEx based disclosures

02 KONZERNLAGEBERICHT

a b c | d e f g h | i j | | m n o p q
Disclosure reference date T Disclosure reference date T Disclosure reference date T Disclosure reference date T
Climate Change Mitigation (CCM) Climate Change Adaptation (CCA) Water and marine resources (WTR) Circular economy (CE)
Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant sectors Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant sectors Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant sectors Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant sectors
(Taxonomy-eligible) (Taxonomy-eligible) (Taxonomy-eligible) (Taxonomy-eligible)
% (compared to total covered assets in the denominator)
Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant sectors Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant sectors Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant sectors Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant sectors
(Taxonomy aligned) (Taxonomy aligned) (Taxonomy aligned) (Taxonomy aligned)
Of which Use of Of which transitional | Of which enabling Of which Use of Of which enabling Of which Use of Of which enabling Of which Use of Of which enabling
Proceeds Proceeds Proceeds Proceeds
GAR - Covered assets in both erator and
Loans and advances, debt securities and equity instruments not HfT eligible for GAR
1 |calculation
2 Financial undertakings 213,751.25 27,794.39 0.00 0.00¢ 0.00 122,357.92 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00!
3 Credit institutions 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
4 Loans and advances 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0
5 Debt securities, including UoP 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0 0.00 0| 0 0
7 Other financial corporations 213,751.25 27,794.39 0.00 0.00 0.00 122,357.92 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
8 of which investment firms 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
9 Loans and advances 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0 0.00 0| 0 0
10 Debt securities, including UoP 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0
12 of which management companies 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00: 0.00
13 Loans and advances 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0
14 Debt securities, including UoP 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0
16 of which insurance unertaking 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
17 Loans and advances 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0
18 Debt securities, including UoP 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0 0.00 0| 0 0
20 Non-financial undertakings 761,499,065.06 63,392.50 0.00 9,570.17 25,600.53 737,525,542.84 88.945992 0 88.945992 134,223.49 0 0 0| 120,417,637.64 0 0 0
21 Loans and advances 669,517,784.99 0.00 0.00 0.00 0.00 649,342,288.82 0 0 0 134,223.49 0 0 0| 119,811,051.46 0 0 0
22 Debt securities, including UoP 26,546,576.93 0.00 0.00 0.00 0.00 26,546,576.93 0 0 0 0.00 0 0 0 0.00 0| 0 0
23 Equity instruments 65,434,703.14 63,392.50 | GGG 9,570.17 25,600.53 61,636,677.09 88.945992 88.945992 0.00 0 0 606,586.18 I I
24 ; 28,437,536.80 0.00 0.00 0.00 0.00 28,437,536.80 0 0 28,437,536.80 0 0 0
25 of which loans collateralised by residential immovable property 28,437,536.80 0.00 0.00 0.00 0.00 28,437,536.80 0 0 28,437,536.80 0| 0 0
26 of which building renovation loans 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0 0 0.00 0| 0
- 27 of which motor vehicle loans 0.00 0.00
28 Local governments financing 335,323,843.04 0.00 335,323,843.04
29 Housing financing 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
30 Other local government financing 335,323,843.04 0.00 0.00 0.00 0.00 335,323,843.04 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
3 C b d by taking ion: r and commercial immovable
properties
32 | Total GAR assets 1,125,474,196.15 91,186.89 0.00 9,570.17 25,600.53|  1,101,409,280.60 88.95 0.00 88.95 134,223.49 0.00 0.00 0.00| 148,855,174.44 0.00 0.00 0.00

Fortsetzung der Tabelle auf der ndchsten Seite
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GAR KPI stock

1. Institution shall dislcose in this template the GAR KPls on stock of loans calculated based on the data
disclosed in template 1, on covered assets, and by applying the formulas proposed in this template

2. Information on the GAR (green asset ratio of 'eligible' activities) shall be accompanied with information
on the proportion of total assets covered by the GAR

3. Credit institutions can, in addition to the information included in this template, show the proportion of
assets funding taxonomy relevant sectors that are inable (T: y-aligned). This
information would enrich the i onthe KPlon envi inable assets compared to

total covered assets

4. Credit institutions shall duplicate this template for revenue based and CapEx based disclosures

r s | t u v w X | z aa ab ‘ ac ad ae af
Disclosure reference date T Disclosure reference date T Disclosure reference date T
Pollution (PPC) Biodiversity and Ecosystems (BIO) TOTAL (CCM + CCA + WTR + CE + PPC + BIO)
Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant sectors Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant sectors Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant sectors
(Taxonomy-eligible) (Taxonomy-eligible) (Taxonomy-eligible)
% (compared to total covered assets in the denominator)
Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant sectors Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant sectors Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant sectors Proportion of total
(Taxonomy aligned) (Taxonomy aligned) (Taxonomy aligned) assets covered
Of which Use of Of which enabling Of which Use of Of which enabling Of which Use of Of which transitional | Of which enabling
Proceeds Proceeds Proceeds
GAR - Covered assets in both numerator and denominator
Loans and advances, debt securities and equity instruments not HfT eligible for GAR

1 |calculation
2 Financial undertakings 88,115.73 0.00 0.00 0.00 0.00! 0.00 0.00 0.00 424,224.90 27,794.39 0.00 0.00! 0.00 0.001
3 Credit institutions 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00: 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000
4 Loans and advances 0.00 0 0 0 0 0 0 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000
5 Debt securities, including UoP 0.00 0 0 0 0 0 0 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000
6 Equity instruments 0.00 o 0 0 o 0 0.00 o.o0 [ 0.00 0.00 0.000
7 Other financial corporations 88,115.73 0.00 0.00 0.00 0.00: 0.00 0.00 0.00 424,224.90 27,794.39 0.00 0.00 0.00 0.001
8 of which investment firms 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00! 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000
9 Loans and advances 0.00 0 0 0 0 0 0 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000
10 Debt securities, including UoP 0.00 0 0 0 0. 0 0 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000
11 Equity instruments 0.00 N | 0 0 o 0 0.00 [y 0 | 0.00 0.00 0.000
12 of which management companies 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00: 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000
13 Loans and advances 0.00 0 0 0 0 0 0 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000
14 Debt securities, including UoP 0.00 0 0 0 0 0 0 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000
15 Equity instruments 0.00 I 0 0 o 0 0.00 o.o0 [ 0.00 0.00 0.000
16 of which insurance unertaking 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00: 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000
17 Loans and advances 0.00 0 0 0 0 0 0 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000
18 Debt securities, including UoP 0.00 0 0 0 0 0 0 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000
19 Equity instruments _ _ 0.00 OAUD_ 0.00: 0.00 0.000
20 Non-fil ial undertakings 583,462.30 0 0 0 0. 0 0 0 821,611,292.55 94,841.26 0.00 9,570.17 25,689.48 0.001
21 Loans and advances 234.39 0 0 0 0 0 0 0| 729,046,784.57 0.00] 0.00 0.00 0.00 0.000
22 Debt securities, including UoP 0.00 0 0 0 0 0 0 0 26,546,576.93 0.00] 0.00 0.00 0.00 0.000
23 Equity instruments 583,227.91 0 0 0 0 0] 66,017,931.05 9a,841.26 | 9,570.17 25,689.48 0.001
24 t hold: 28,437,536.80 0.00] 0.00 0.00! 0.00 0.000

— 25 of which loans collateralised by residential immovable property 28,437,536.80 0.00] 0.00 0.00! 0.00 0.000:
26 of which building renovation loans 0.00 0.00] 0.00

- 27 of which motor vehicle loans
28 Local governments financing 335,323,843.04
29 Housing financing 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00: 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000
30 Other local government financing 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 335,323,843.04 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000
31 Coll | obtained by taking ion: residential and commercial immovable

properties

32 | Total GAR assets 671,578.03 0.00 0.00 0.00 0.00! 0.00 0.00 0.00| 1,185,796,897.29 122,635.65 0.00 9,570.17 25,689.48 0.00
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GAR KPI stock

1. Institution shall dislcose in this template the GAR KPIs on stock of loans calculated based on the data disclosed

in template 1, on covered assets, and by applying the formulas proposed in this template

2. Information on the GAR (green asset ratio of ‘eligible’ activities) shall be accompanied with information on the

proportion of total assets covered by the GAR

3. Credit institutions can, in addition to the information included in this template, show the proportion of assets

funding taxonomy relevant sectors that are envi I ligned). This inform

would enrich the information on the KPI on environmentatlly sustainable assets compared to total covered assets

4. Credit institutions shall duplicate this template for revenue based and CapEx based disclosures

02 KONZERNLAGEBERICHT

a b | c | d e f g | h | i j k | | | m n o | [ | q
Disclosure reference date T Disclosure reference date T Disclosure reference date T Disclosure reference date T
Climate Change Mitigation (CCM) Climate Change Adaptation (CCA) Water and marine resources (WTR) Circular economy (CE)
Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant sectors Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant sectors Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant sectors Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant sectors
% (compared to total covered assets in the denominator) (Taxonomy-eligible) (Taxonomy-eligible) (Taxonomy-eligible) (Taxonomy-eligible)
Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant sectors Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant sectors Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant sectors Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant sectors
(Taxonomy aligned) (Taxonomy aligned) (Taxonomy aligned) (Taxonomy aligned)
Of which Use of Of which transitional Of which enabling Of which Use of Of which enabling Of which Use of Of which enabling Of which Use of Of which enabling
Proceeds Proceeds Proceeds Proceeds
GAR - Covered assets in both numerator and
1 Loans and advances, debt securities and equity instruments not HfT eligible for GAR
calculation

2 Financial undertakings 213,751.25 7,962.10 0.00! 0.00 0.00 122,357.92 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00!

3 Credit institutions 0.00: 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00: 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

4 Loans and advances 0.00! 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00! 0 0 0 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0

5 Debt securities, including UoP 0.00! 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00! 0 0 0 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0

7 Other financial corporations 213,751.25 7,962.10 0.00 0.00 0.00 122,357.92 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00! 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

8 of which investment firms 0.00! 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00! 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00! 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00!

9 Loans and advances 0.00! 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00! 0 0 0 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0

10 Debt securities, including UoP 0.00: 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0

1 Equity instruments 0.0 o.00 I 0.00 0.00 0.0 o 0 0.0 o[ 0 0.00 I 00000

12 of which management companies 0.00: 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00: 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

13 Loans and advances 0.00! 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00! 0 0 0 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0

14 Debt securities, including UoP 0.00: 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0

16 of which insurance unertaking 0.00: 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00! 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

17 Loans and advances 0.00! 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00! 0 0 0 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0

18 Debt securities, including UoP 0.00! 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0

20 Non-fi ial undertakings 761,499,065.06 65,064.44 0.00 18,675.02 21,316.45| 737,525,542.84 27.177942 0 0 134,223.49 0 0 0| 120,417,637.64 0 0 0

21 Loans and advances 669,517,784.99 0.00 0.00 0.00 0.00| 649,342,288.82 0 0 0 134,223.49 0 0 0| 119,811,051.46 0 0 0
_— 22 Debt securities, including UoP 26,546,576.93 0.00 0.00 0.00 0.00 26,546,576.93 0 0 0 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0

23 Equity instruments 65,434,703.14 65,064.44 | G 18,675.02 2131645 _ 61,636,677.09 27.177942 0 0.00 0 0 606,586.18 'l 0000

24 H hold: 28,437,536.80 0.00 0.00 0.00 0.00 28,437,536.80 0 0 28,437,536.80 0 0 0
— 25 of which loans collateralised by residential immovable property 28,437,536.80 0.00 0.00 0.00 0.00 28,437,536.80 0 0 0 28,437,536.80 0 0 0

26 of which building renovation loans 0.00! 0.00 0.00 0.00 0.00! 0 0.00 0 0

27 of which motor vehicle loans 0.00! 0.00

28 Local governments financing 335,323,843.04. 0.00 0.00! 0.00 0.00| 335,323,843.04 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00! 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00!

29 Housing financing 0.00! 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00! 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

30 Other local government financing 335,323,843.04, 0.00 0.00 0.00 0.00| 335,323,843.04, 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00! 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00!

31 Collateral obtained by taking possession: residential and commercial immovable

properties
32 | Total GAR assets 1,125,474,196.15 73,026.54 0.00! 18,675.02 21,316.45| 1,101,409,280.60! 27.18 0.00 0.00 134,223.49 0.00 0.00 0.00| 148,855,174.44 0.00 0.00 0.00!

Fortsetzung der Tabelle auf der ndchsten Seite
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GAR KPI stock

1. Institution shall dislcose in this template the GAR KPIs on stock of loans calculated based on the data disclosed
in template 1, on covered assets, and by applying the formulas proposed in this template

2. Information on the GAR (green asset ratio of ‘eligible’ activities) shall be accompanied with information on the

proportion of total assets covered by the GAR

3. Credit institutions can, in addition to the information included in this template, show the proportion of assets

funding taxonomy relevant sectors that are

(T y-aligned). This information

would enrich the on the KPl on

assets compared to total covered assets

4. Credit institutions shall duplicate this template for revenue based and CapEx based disclosures

02 KONZERNLAGEBERICHT

r ‘ t u w | X | z aa ab | ac ad ae af
Disclosure reference date T Disclosure reference date T Disclosure reference date T
Pollution (PPC) Biodiversity and Ecosystems (BIO) TOTAL (CCM + CCA + WTR + CE + PPC + BIO)
Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant sectors Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant sectors Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant sectors
% (compared to total covered assets in the denominator) (Taxonomy-eligible) (Taxonomy-eligible) (Taxonomy-eligible)
Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant sectors Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant sectors Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant sectors Proportion of total
(Taxonomy aligned) (Taxonomy aligned) (Taxonomy aligned) assets covered
Of which Use of Of which enabling Of which Use of Of which enabling Of which Use of Of which transitional Of which enabling
Proceeds Proceeds Proceeds
GAR - Covered assets in both numerator and
1 Loans and advances, debt securities and equity instruments not HfT eligible for GAR
calculation

2 Financial undertakings 88,115.73 0.00! 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 424,224.90 7,962.10 0.00 0.00 0.00 0.000

3 Credit institutions 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00! 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000

4 Loans and advances 0.00 0 0 0 0 0 0 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000

5 Debt securities, including UoP 0.00 0 0 0 0 0 0 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000

6 Equity instruments 0.00 0 0 0 0 0 0.00 o.oo N 0.00 0.00 0.000

7 Other financial corporations 88,115.73 0.00 0.00 0.00 0.00! 0.00 0.00 0.00 424,224.90 7,962.10 0.00 0.00 0.00 0.000

8 of which investment firms 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00! 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000

9 Loans and advances 0.00 0 0 0 0 0 0 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000

10 Debt securities, including UoP 0.00 0 0 0 0 0 0 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000

11 Equity instruments 0.00 o 0 0 o 0 0.00 o.oo [ 0.00 0.00 0.000

12 of which management companies 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00: 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000

13 Loans and advances 0.00 0 0 0 0 0 0 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000

14 Debt securities, including UoP 0.00 0 0 0 0 0 0 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000

15 Equity instruments 0.00 N | 0 0 ] 0 0.00 o.oo 0.00 0.00 0.000

16 of which insurance unertaking 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00! 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000

17 Loans and advances 0.00 0 0 0 0 0 0 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000

18 Debt securities, including UoP 0.00 0 0 0 0 0 0 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000

19 Equity instruments 0.00 o[ 0 0 ] 0 0.00 o.oo [N 0.00 0.00 0.000

20 Non-financial undertakings 583,462.30 0 0 0 0 0 0 0| 821,611,292.55 98,011.88 0.00 18,675.02 21,316.45 0.001

21 Loans and advances 234.39 0 0 0 0 0 0 0| 729,046,784.57 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000
— 22 Debt securities, including UoP 0.00 0 0 0 0 0 26,546,576.93 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000

23 Equity instruments 583,227.91 0 0 0 0 0| 66017,931.05 ss,0L.s [ G 18,675.02 21,316.45 0.001

24 Households 28,437,536.80 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000
— 25 of which loans collateralised by residential immovable property 28,437,536.80 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000

26 of which building renovation loans 0.00 0.00 0.00 0.00

27 of which motor vehicle loans

28 Local governments financing 335,323,843.04

29 Housing financing 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00! 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000

30 Other local government financing 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00: 0.00 0.00 0.00 335,323,843.04 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000

3 Collateral ob: d by taking ion: residential and commercial immovable

properties
32 | Total GAR assets 671,578.03 0.00! 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00| 1,185,796,897.29 105,973.98 0.00 18,675.02 21,316.45 0.002
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HAUCK AUFHAUSER LAMPE
GESCHAFTSBERICHT 2023

GAR KPI flow

1. Institution shall dislcose in this template the GAR KPIs on flow of loans
calculated (new loans on a net basis) based on the data disclosed in
template 1, on covered assets, and by applying the formulas proposed in this
template

2. Credit institutions shall duplicate this template for revenue based and
CapEx based disclosures

02 KONZERNLAGEBERICHT

| P

a b c | d f g h | i j k | | m n o q
Disclosure reference date T Disclosure reference date T Disclosure reference date T Disclosure reference date T
Climate Change Mitigation (CCM) Climate Change Adaptation (CCA) Water and marine resources (WTR) Circular economy (CE)
Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant sectors Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant sectors Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant sectors Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant sectors
% (compared to flow of total eligible assets) (Taxonomy-eligible) (Taxonomy-eligible) (Taxonomy-eligible) (Taxonomy-eligible)
Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant secotrs Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant secotrs Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant secotrs Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant secotrs
(Taxonomy-aligned) (Taxonomy-aligned) (Taxonomy-aligned) (Taxonomy-aligned)
Of which Use of . . . . . . . . . . . . .
Proceeds Of which transitional Of which enabling Of which Use of Proceeds Of which enabling Of which Use of Proceeds Of which enabling Of which Use of Proceeds Of which enabling
|GAR - Covered assets in both numerator and denominator
1 Loans and advances, debt securities and equity instruments
not HfT eligible for GAR calculation
2 Financial undertakings 72,382.72 23,553.34 0.00 0.00 0.00 122,357.92 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
3 Credit institutions 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
4 Loans and advances 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0
5 Debt securities, including UoP 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0
6 Equity instruments 0.00 o.o0 NG 0.00 0.00 0.00 0 0 0.00 0 0 0.00 g
7 Other financial corporations 72,382.72 23,553.34 0.00 0.00 0.00 122,357.92 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
8 of which investment firms 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
9 Loans and advances 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0
10 Debt securities, including UoP 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0
12 of which management companies 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
13 Loans and advances 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0
14 Debt securities, including UoP 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0
15 Equity instruments 0.0 o.00 [ 0.0 0.0 0.0 o [ 0 0.0 o 0 0.0 I 00000
16 of which insurance undertakings 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
17 Loans and advances 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0
18 Debt securities, including UoP 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0
20 Non-financial undertakings 159,158,144.62 53,363.88 0.00 9,570.17 19,986.31 160,541,140.22 88.945992 0 88.945992 134,223.49 0 0 0 13,920,449.09 0 0 0
21 Loans and advances 151,693,750.04 0.00 0.00 0.00 0.00 151,552,869.25 0 0 0 134,223.49 0 0 0 13,558,669.79 0 0 0
22 Debt securities, including UoP 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0
23 Equity instruments 7,464,394.58 53,363.c3 [ NG 9,570.17 19,986.31 8,088,270.97 88.945992 88.945992 0.00 0 0 361,779.30 i 0
24 H hold: 2,285,676.99 0.00 0.00 0.00 0.00 2,285,676.99 0 0 0 2,285,676.99 0 0 0
25 z:;’:::;'c’ans collateralised by residential immovable 2,285,676.99 0.00 0.00 0.00 0.00 2,285,676.99 0 0 0 2,285,676.99 0 0 0
26 of which building renovation loans 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0 0 0| 0.00 0 0 0|
27 of which motor vehicle loans 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
28 Local governments fii 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 116,846,209.03 0 0 0 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0
29 Housing financing 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0
30 Other local governments financing 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 116,846,209.03 0 0 0| 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0|
31 Collateral obtained by taking ion: resi ial and
commercial immovable properties
32 |Total GAR assets 161,516,204.33 76,917.22 0.00 9,570.17 19,986.31 279,795,384.15 88.95 0.00 88.95 134,223.49 0.00 0.00 0.00 16,206,126.08 0.00 0.00 0.00

Fortsetzung der Tabelle auf der ndchsten Seite
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HAUCK AUFHAUSER LAMPE
GESCHAFTSBERICHT 2023

GAR KPI flow

T. Institution shall disicose in this template the GAR KPIs on flow of loans
calculated (new loans on a net basis) based on the data disclosed in
template 1, on covered assets, and by applying the formulas proposed in this

template

2. Credit institutions shall duplicate this template for revenue based and

CapEx based disclosures

02 KONZERNLAGEBERICHT

r s t u v w X z aa ab ac ad ae af
Disclosure reference date T Disclosure reference date T Disclosure reference date T
Pollution (PPC) Biodiversity and Ecosystems (BIO) TOTAL (CCM + CCA + WTR + CE + PPC + BIO)
Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant sectors Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant sectors Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant sectors
% (compared to flow of total eligible assets) (Taxonomy-eligible) (Taxonomy-eligible) (Taxonomy-eligible)
Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant secotrs Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant secotrs Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant secotrs Proportion of total
(Taxonomy-aligned) (Taxonomy-aligned) (Taxonomy-aligned) new assets covered
Of which Use of Proceeds Of which enabling Of which Use of Proceeds Of which enabling of 2’:‘:;2::: of Of which transitional Of which enabling
| GAR - Covered assets in both numerator and denominator
1 Loans and advances, debt securities and equity instruments
not HfT eligible for GAR calculation

2 Financial undertakings 26,029.49 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 220,770.13 23,553.34 0.00 0.00 0.00 0.001

3 Credit institutions 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000

4 Loans and advances 0.00 0 0 0 0 0 0 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000

5 Debt securities, including UoP 0.00 0 0 0 0 0 0 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000

6 Equity instruments 0.00 § | 0 0 g | 0 0.00 o.o0 NG 0.00 0.00 0.000

7 Other financial corporations 26,029.49 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 220,770.13 23,553.34 0.00 0.00 0.00 0.001

8 of which investment firms 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000

9 Loans and advances 0.00 0 0 0 0 0 0 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000

10 Debt securities, including UoP 0.00 0 0 0 0 0 0 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000

11 Equity instruments 0.00 o 0 0 g | 0 0.00 o.00 0.00 0.00 0.000

12 of which management companies 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000

13 Loans and advances 0.00 0 0 0 0 0 0 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000

14 Debt securities, including UoP 0.00 0 0 0 0 0 0 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000

15 Equity instruments 0.00 o[ 0 0 o[ 0 0.00 o.o0 [ 0.00 0.00 0.000

16 of which insurance undertakings 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000

17 Loans and advances 0.00 0 0 0 0 0 0 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000

18 Debt securities, including UoP 0.00 0 0 0 0 0 0 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000

19 Equity instruments 0.00 o 0 0 g | 0 0.00 o.00 [ 0.00 0.00 0.000

20 Non-financial undertakings 221,153.93 0 0 0 0 0 0 0 166,789,606.48 64,544.22 0.00 9,570.17 20,075.26 0.001

21 Loans and advances 0.00 0 0 0 0 0 0 0 157,357,172.36 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000

22 Debt securities, including UoP 0.00 0 0 0 0 0 0 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000

23 Equity instruments 221,153.93 0 0 0 0 o 943243312 64,544.22 | 9,570.17 20,075.26 0.001

24 t hold: 2,285,676.99 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000

25 of which loans collateralised by residential immovable 2,285,676.99 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000

property

26 of which building renovation loans 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000

27 of which motor vehicle loans

28 Local governments financing 0.00 0 0 0 0 0 0 0 116,846,209.03 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000

29 Housing financing 0.00 0 0 0 0 0 0 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000
— 30 Other local governments financing 0.00 0 0 0 0 0 0 0 116,846,209.03 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000

31 Collateral ob d by taking ion: r

commercial immovable properties
32 [Total GAR assets 247,183.42 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 286,142,262.63 88,097.56 0.00 9,570.17 20,075.26 0.002
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HAUCK AUFHAUSER LAMPE
GESCHAFTSBERICHT 2023

GAR KPI flow

1. Institution shall dislcose in this template the GAR KPIs on flow of loans
calculated (new loans on a net basis) based on the data disclosed in
template 1, on covered assets, and by applying the formulas proposed in this
template

2. Credit institutions shall duplicate this template for revenue based and
CapEx based disclosures

02 KONZERNLAGEBERICHT

b c | d

h I

k | | m

° |

p

% (compared to flow of total eligible assets)

Disclosure reference date T

Disclosure reference date T

Disclosure reference date T

Disclosure reference date T

Climate Change Mitigation (CCM)

Climate Change Adaptation (CCA)

Water and marine resources (WTR)

Circular

economy (CE)

Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant sectors
(Taxonomy-eligible)

Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant secotrs
(Taxonomy-aligned)

Of which Use of Of which transitional

Of which enabling

Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant sectors
(Taxonomy-eligible)

Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant secotrs

(Taxonomy-aligned)

Of which Use of Proceeds

Of which enabling

Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant sectors

(Taxonomy-eligible)

Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant secotrs
(Taxonomy-aligned)

Of which Use of Proceeds Of which enabling

Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant sectors

(Taxonomy-eligible)

Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant secotrs

(Taxonomy-aligned)

Of which Use of Proceeds

Of which enabling

Proceeds
|GAR - Covered assets in both numerator and denominator
1 Loans and advances, debt securities and equity instruments
not HfT eligible for GAR calculation
2 Financial undertakings 72,382.72 7,962.10 0.00 0.00 0.00 122,357.92 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
3 Credit institutions 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
4 Loans and advances 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0
5 Debt securities, including UoP 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0| 0.00 0 0 0
6 Equity instruments 0.00 oo [N 0.00 0.00 0.00 0 0 0.00 0 0 0.00 Il 0000
7 Other financial corporations 72,382.72 7,962.10 0.00 0.00 0.00 122,357.92 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
8 of which investment firms 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
9 Loans and advances 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0
10 Debt securities, including UoP 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0| 0.00 0 0 0
12 of which management companies 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
13 Loans and advances 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0| 0.00 0 0 0
14 Debt securities, including UoP 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0| 0.00 0 0 0
15 Equity instruments 000 o oo 0.0 0.00 000 o [ 0 0.00 o [ 0 000 N 0000
16 of which insurance undertakings 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
17 Loans and advances 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0| 0.00 0 0 0
18 Debt securities, including UoP 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0| 0.00 0 0 0
20 Non-financial undertakings 159,158,144.62 53,621.35 0.00 18,675.02 13,491.62 160,541,140.22 27.177942 0 0 134,223.49 0 0 0| 13,920,449.09 0 0 0
21 Loans and advances 151,693,750.04 0.00 0.00 0.00 0.00 151,552,869.25 0 0 0 134,223.49 0 0 0 13,558,669.79 0 0 0
22 Debt securities, including UoP 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0| 0.00 0 0 0
23 Equity instruments 7,464,394.58 53,6235 | 18,675.02 13,491.62| __ 8,988,270.97 27.177942 0 0.00 0 0 361,779.30 I 0
24 i 2,285,676.99 0.00 0.00 0.00 0.00 2,285,676.99 0 0 0 2,285,676.99 0 0 0
25 gix:m loans collateralised by residential immovable 2,285,676.99 0.00 0.00 0.00 0.00 2,285,676.99 0 0 2,285,676.99 0 0 0
26 of which building renovation loans 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0 0 0
27 of which motor vehicle loans 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
28 Local governments fii 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 116,846,209.03 0 0 0 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0
29 Housing financing 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0 0.00 0 0 0
30 Other local governments financing 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00| 116,846,209.03 0 0 0 0.00 0 0 0| 0.00 0 0 0
31 Collateral ob d by taking i resi ial and
commercial immovable properties
32 [Total GAR assets 161,516,204.33 61,583.45 0.00 18,675.02 13,491.62 279,795,384.15 27.18 0.00 0.00 134,223.49 0.00 0.00 0.00 16,206,126.08 0.00 0.00 0.00

Fortsetzung der Tabelle auf der ndchsten Seite
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HAUCK AUFHAUSER LAMPE
GESCHAFTSBERICHT 2023

GAR KPI flow

1. Institution shall dislcose in this template the GAR KPIs on flow of loans
calculated (new loans on a net basis) based on the data disclosed in

template 1, on covered assets, and by applying the formulas proposed in this

template

2. Credit institutions shall duplicate this template for revenue based and

CapEx based disclosures

02 KONZERNLAGEBERICHT

| t

w X |

aa

ab | ac | ad ae

af

Disclosure reference date T Disclosure reference date T Disclosure reference date T
Pollution (PPC) Biodiversity and Ecosystems (BIO) TOTAL (CCM + CCA + WTR + CE + PPC + BIO)
Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant sectors Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant sectors Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant sectors
% (compared to flow of total eligible assets) (Taxonomy-eligible) (Taxonomy-eligible) (Taxonomy-eligible)
Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant secotrs Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant secotrs Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant secotrs Proportion of total
(Taxonomy-aligned) (Taxonomy-aligned) (Taxonomy-aligned) new assets covered
Of which Use of Proceeds Of which enabling Of which Use of Proceeds Of which enabling of v;?;z:elie of Of which transitional Of which enabling
|GAR - Covered assets in both numerator and denominator
1 Loans and advances, debt securities and equity instruments
not HfT eligible for GAR calculation
2 Financial undertakings 26,029.49 0.00 0.00| 0.00 0.00| 0.00 0.00| 220,770.13 7,962.10 0.00 0.00 0.00 0.000
3 Credit institutions 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000
4 Loans and advances 0.00 0 0 0 0 0 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000
5 Debt securities, including UoP 0.00 0 0 0 0 0 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000
6 Equity instruments 0.00 0 0 0 0 0.00 oo [N 0.00 0.00 0.000
7 Other financial corporations 26,029.49 0.00 0.00] 0.00 0.00] 0.00 0.00 220,770.13 7,962.10 0.00 0.00 0.00 0.000
8 of which investment firms 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000
9 Loans and advances 0.00 0 0 0 0 0 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000
10 Debt securities, including UoP 0.00 0 0 0 0 0 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000
1 Equity instruments 0.00 I 0 0 | 0 0.00 x| 0.00 0.00 0.000
12 of which management companies 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000
13 Loans and advances 0.00 0 0 0 0 0 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000
14 Debt securities, including UoP 0.00 0 0 0| 0 0| 0 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000
15 Equity instruments 0.00 o I 0 0 I 0 0.00 o.oo 0.00 0.00 0.000
16 of which insurance undertakings 0.00 . 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000
17 Loans and advances 0.00 0 0 0 0 0 0 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000
18 Debt securities, including UoP 0.00 0 0 0 0 0 0 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000
19 Equity instruments 0.00 o 0 0 | 0 0.00 x| 0.00 0.00 0.000
20 Non-financial undertakings 221,153.93 0 0 0 0 0 0 0 166,789,606.48 65,876.37 0.00 18,675.02 13,491.62 0.001
21 Loans and advances 0.00 0 0 0 0 0 0 0 157,357,172.36 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000
22 Debt securities, including UoP 0.00 0 0 0 0 0 0 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000
23 Equity instruments 221,153.93 0 0 0 0 o 943243412 65,876.37 | 18,675.02 13,491.62 0.001
24 i 2,285,676.99 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000
25 of which loans collateralised by residential immovable 2,285,676.99 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000
property
26 of which building renovation loans 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
27 of which motor vehicle loans
28 Local governments fii 0.00 0 0 0 0 0 0 0 116,846,209.03 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000
29 Housing financing 0.00 0 0 0 0 0 0 0 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000
30 Other local governments financing 0.00 0 0 0| 0 0| 0 0 116,846,209.03 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000
31 Collateral ob d by taking r and
commercial immovable properties
32 |Total GAR assets 247,183.42 0.00 0.00 0.00] 0.00 0.00] 0.00 0.00) 286,142,262.63 73,838.47 0.00 18,675.02 13,491.62 0.001
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KPI off-balance sheet exposures

a b | 4 | d g | h | i
Disclosure reference date T

Disclosure reference date T

j k [ ! [ o [ 3 [ q
Disclosure reference date T

Disclosure reference date T

Proportion of total covered assets funding taxonomy
relevant sectors
(Taxonomy-eligible)

Proportion of total covered assets funding taxonomy
relevant sectors
Taxonomy-eligible)

Proportion of total covered assets funding taxonomy
% (compared to total eligible off-balance sheet assets)

relevant sectors
Taxonomy-eligible

Proportion of total covered assets funding taxonomy
relevant sectors

Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant secotrs

Taxonomy-eligible)
Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant secotrs Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant secotrs Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant secotrs
(Taxonomy-aligned) (Taxonomy-aligned) (Taxonomy-aligned) (Taxonomy-aligned)
Of which Use of Of which Use of Of which Use of Of which Use of
Of which transitional | Of which enabling Of which enabling Of which enabling Of which enabling
Proceeds Proceeds Proceeds Proceeds
1 |Financia| guarantees (FinGuar KPI) 29,716,181.32 0.00 0.00 0.00: 0.00 29,716,181.32 0.00 0.00! 0.00 6,400.00 0.00 0.00 0.00: 25,331,050.35 0.00 0.00 0.00
2 |Assets under management (AuM KPI) 1,529,729,581.51 92,983,862.47 0.00 4,297,108.41 66,322,459.10 121,750,443.29 873,890.92 0.00: 873,890.92 225,585.48 0.00 0.00 0.00f 178,196,526.54 0.00 0.00 0.00
1. Institution shall dislcose in this template the KPIs for off-balance sheet exposures
(financial guarantees and AuM) calculated based on the data disclosed in template
1, on covered assets, and by applying the formulas proposed in this template

2. Institutions shall duplicate this template to disclose stock and flow KPIs for off-
balance sheet exposures

Fortsetzung der Tabelle auf der nachsten Seite
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KPI off-balance sheet exposures

s I t |

X

[ z

01 GRUSSWORT/AR-BERICHT

02 KONZERNLAGEBERICHT

Disclosure reference date T

aa

ab

ad

% (compared to total eligible off-balance sheet assets)

Proportion of total covered assets funding taxonom
relevant sectors
(Taxonomy-eligible)

y

Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant secotrs

(Taxonomy-aligned)

Disclosure reference date T

Proportion of total covered assets funding taxonomy
relevant sectors

Taxonomy-

ble

Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant secotrs

Proportion of total covered assets funding taxonomy

ac [

Disclosure reference date T

relevant sectors

(Taxonomy-eligible)

ae

Proportion of total covered assets funding taxonomy relevant secotrs

(Taxonomy-aligned) (Taxonomy-aligned)
Of which Use of Of which Use of Of which Use of
which Use o Of which enabling which Use o Of which enabling Wwhich Use of Of which transitional | Of which enabling
Proceeds Proceeds Proceeds
1 |Financia| guarantees (FinGuar KPI) 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 43,630,135.77 0.00 0.00 0.00 0.00
2 |Assets under management (AuM KPI) 118,296,396.02 0.00 0.00 0.00 9,288,675.47 0.00 0.00 0.00| 1,677,829,407.89 129,302,885.02 0.00 4,297,108.41 67,196,350.02
1. Institution shall dislcose in this template the KPIs for off-balance sheet exposures
(financial guarantees and AuM) calculated based on the data disclosed in template

1, on covered assets, and by applying the formulas proposed in this template

2. Institutions shall duplicate this template to disclose stock and flow KPIs for off-
balance sheet exposures

03 GUV/BILANZ/EK/KFR

04 KONZERNANHANG
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HAUCK AUFHAUSER LAMPE
GESCHAFTSBERICHT 2023 03 GUV/BILANZ/EK/KFR

Gewinn- und Verlustrechnung des Hauck Aufhduser Lampe-Konzerns fir die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2023

2023 2022
EUR EUR EUR EUR TEUR
Zinsertrdge aus
a) Kredit- und Geldmarktgeschaften 362.281.248,64 100.780
abziiglich negativer Zinsen aus Geldmarktgeschaften -837,13 -18.931
362.280.411,51 81.849
b) festverzinslichen Wertpapieren und Schuldbuchforderungen 95.134.862,88 17.716
457.415.274,39 99.565
Zinsaufwendungen
Zinsaufwendungen aus dem Bankgeschaft -320.797.162,13 -40.731
abzuglich positiver Zinsen aus dem Bankgeschaft 587.091,47 32.457
-320.210.070,66 -8.274
137.205.203,73 91.291
Laufende Ertrdge aus
a) Aktien und anderen nicht festverzinslichen Wertpapieren 5.105.648,99 116
b) Beteiligungen 2.255.174,63 4619
c) Anteilen an verbundenen Unternehmen 0,00 1.355
7.360.823,62 6.090
Ertrdge aus Gewinngemeinschaften, Gewinnabfiihrungs- oder Teilgewinnabfiihrungsvertrdgen 149.551,47 334
Provisionsertrage 295.299.270,55 298.361
Provisionsaufwendungen -37.062.337,51 -32.323
258.236.933,04 266.038
Nettoertrag des Handelsbestands 4.263.635,60 8.980
Sonstige betriebliche Ertrige 37.952.591,15 55.554
Allgemeine Verwaltungsaufwendungen
a) Personalaufwand
aa) Léhne und Gehalter -166.754.437,39 -161.470
ab) soziale Abgaben und Aufwendungen fiir Altersversorgung und fiir Unterstiitzung -27.902.411,99 -29.901
darunter: fir Altersversorgung (-5.883.368,47 EUR) -8.958
-194.656.849,38 -191.371
b) andere Verwaltungsaufwendungen -107.887.517,01 -110.764
-302.544.366,39 -302.135
Abschreibungen und Wertberichtigungen auf immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen -11.326.578,86 -10.251
Sonstige betriebliche Aufwendungen -4.847.249,98 -10.507
Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Forderungen und bestimmte Wertpapiere sowie Zufiihrungen zu Riickstellungen im Kreditgeschdaft -5.912.279,05 -13.219
Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Beteiligungen, Anteile an verbundenen Unternehmen und wie Anlagevermégen behandelte Wertpapiere -5.313.540,86 0
Ertrage aus Zuschreibungen zu Beteiligungen, Anteile an verbundenen Unternehmen und wie Anlagevermégen behandelte Wertpapiere 0,00 3.563
Auflésung Fonds fiir allgemeine Bankrisiken 0,00 210
Aufwendungen aus Verlustiik h -1.832.287,02 -1.634
Ergebnis der normalen Geschaftstatigkeit 113.392.436,45 94.314
Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -30.296.136,03 -8.806
Sonstige Steuern, soweit nicht unter ,Sonstige betriebliche Aufwendungen® ausgewiesen -143.195,60 -471
-30.439.331,63 -9.277
Jahresiiberschuss 82.953.104,82 85.037
davon anderen Gesellschaftern zustehender Gewinn -37.343,79 -49
Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 43.130.673,36 43.131

Bilanzgewinn 126.046.434,39 128.119
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AKTIVA 2023 2022
EUR EUR EUR TEUR
1. Barreserve
a) Kassenbestand 656,24 108
b) Guthaben bei Zentralnotenbanken 122.237.314,03 47.359
darunter: bei der Deutschen Bundesbank 75.607.879,22 EUR (166)
122.237.970,27 47.467
2. Forderungen an Kreditinstitute
a) taglich fallig 4.796.316.381,54 6.163.401
b) andere Forderungen 919.426.725,99 14.861
5.715.743.107,53 6.178.262
3. Forderungen an Kunden 2.030.682.896,13 2.163.597
darunter: Kommunalkredite 144.025.122,41 EUR (83.174)
4. Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere
a) Geldmarktpapiere
ab) von anderen Emittenten 0,00 0,00 0
darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 0,00 EUR (0)
b) Anleihen und Schuldverschreibungen
ba) von &ffentlichen Emittenten 1.400.230.844,47 1.187.331
darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 823.071.567,24 EUR (655.538)
— bb) von anderen Emittenten 1.734.752.172,03 3.134.983.016,50 1.322.141
— darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 1.421.422.087,72 EUR (1.076.007)
3.134.983.016,50 2.509.472
5. Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere 207.483.666,05 198.255
5a. Handelsbestand 1.371.200,58 4.827
6. Beteiligungen 14.949.402,02 16.211
darunter: an Kreditinstituten 6.136,50 EUR (6)
darunter: an Finanzdienstleistungsinstituten 0,00 EUR (0)
7. Anteile an verbundenen Unternehmen 11.430.557,28 12,772
darunter: an Kreditinstituten 0,00 EUR 0
darunter: an Finanzdienstleistungsinstituten 2.065.001,00 EUR (2.980)
8. Assoziierte Unternehmen 0,00 3.021
darunter: an Finanzdienstleistungsinstituten 0,00 EUR (3.021)
9. Treuhandvermégen 2.000.000,00 36.231
darunter: Treuhandkredite 0,00 EUR (0)
10. Immaterielle Anlagewerte
a) entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und dhnliche Rechte und Werte 20.165.357,03 20.418
b) Geschafts- oder Firmenwert 0,00 0
c) geleistete Anzahlungen 478.943,46 1.206
20.644.300,49 21.624
11. Sachanlagen 22.581.824,39 21.271
12. Sonstige Vermdgensgegenstdnde 350.548.818,74 422.094
13. Rechnungsabgrenzungspost 82.103.097,09 54.525
14. Aktive latente Steuern 59.506.193,89 75.276
15. Aktiver Unterschiedsbetrag aus der Yermégensverrechnung 1.210.635,50 1.725
Summe der Aktiva 11.777.476.686,46 11.766.630
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PASSIVA 2023 2022
EUR EUR EUR TEUR
1. Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten
a) taglich fallig 140.403.341,562 153.776
b) mit vereinbarter Laufzeit oder Kiindigungsfrist 34.535.031,53 33.323
174.938.373,05 187.099
2. Verbindlichkeiten gegeniiber Kunden
a) Spareinlagen
aa) mit vereinbarter Kiindigungsfrist von drei Monaten 53.5083,70 54
b) andere Verbindlichkeiten
ba) taglich fallig 8.516.309.048,58 8.841.328
bb) mit vereinbarter Laufzeit oder Kiindigungsfrist 1.791.610.768,44 10.307.919.817,02 1.252.985
10.307.973.320,72 10.094.367
3. Verbriefte Verbindlichkeiten
begebene Schuldverschreibungen 38.858,17 39
3a. Handelsbestand 0,00 ]
4. Treuhandverbindlichkeiten 2.000.000,00 36.231
darunter: Treuhandkredite 0,00 EUR (0)
5. Sonstige Verbindlichkeiten 261.192.340,37 411.213
6. Rechnungsabgrenzungsposten 44.762.860,27 43.753
—— 7. Riickstellungen
— a) Rickstellungen fiir Pensionen und dhnliche Verpflichtungen 64.430.393,46 61.284
b) Steuerriickstellungen 25.116.696,85 42.243
c) andere Ruckstellungen 111.159.925,55 143.661
200.707.015,86 247.188
9. Fonds fiir allgemeine Bankrisiken 78.189.000,00 78.375
10. Eigenkapital
a) gezeichnetes Kapital 28.913.628,00 28.914
b) Kapitalricklage 276.666.159,45 276.666
c) Gewinnrlcklage
ca) gesetzliche Ricklage 2.900.000,00 2.900
cb) andere Gewinnriicklagen 273.087.999,40 275.987.999,40 228.135
d) Eigenkapitaldifferenz aus Wahrungsumrechnung 0,00 0
e) Ausgleichsposten fiir Anteile Anderer 60.696,78 72
f) Bilanzgewinn 126.046.434,39 128.118
707.674.918,02 664.805
11. Unterschiedsbetrag aus der Kapitalkonsolidierung 0,00 3.559
Summe der Passiva 11.777.476.686,46 11.766.630
1. Eventualverbindlichkeiten
Verbindlichkeiten aus Blrgschaften und Gewdhrleistungsvertragen 38.901.674,56 34.227
2. Andere Verpflichtungen
Unwiderrufliche Kreditzusagen 145.347.872,33 284.508
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Entwicklung und Zusammensetzung des Eigenkapitals im Hauck Aufhduser Lampe-Konzern

Eigenkapitaldifferenz
gezeichnetes Kapital- Gesetzliche andere Gewinn- aus Wahrungs-  Ausgleichsposten fiir
in TEUR Kapital riicklage Riicklage riicklagen umrechnung anteile Anderer Bilanzgewinn Eigenkapital
Stand am 31.12.2021 28.839 275.313 2.000 205.525 135 74 66.641 578.527
Zugang aus Kapitalerhéhung 75 1.353 1.428
Anderung des Konsolidierungskreises 0
Einstellung in die Ricklagen 900 22,610 -23510 0
Konzernjahrestiberschuss 49 84.987 85.036
Ausschittungen -51 -51
Ubrige Veranderungen -135 -135
Stand am 31.12.2022 28.914 276.666 2.900 228.135 0 72 128.118 664.805
Zugang aus Kapitalerhéhung 0
Anderung des Konsolidierungskreises 0
Einstellung in die Ricklagen 44.953 -44.953 0
Konzernjahresiiberschuss 38 82.915 82.953
Ausschittungen -49 -40.034 -40.083
Gbrige Veranderungen 0
Stand am 31.12.2023 28.914 276.666 2.900 273.088 0 61 126.046 707.675
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alle Angaben in TEUR 31.12.2023 31.12.2022
Jahresiiberschuss 82.953 85.037
Abschreibungen, Wertberichtigungen/Zuschreibungen auf Forderungen und Gegenstande des Anlagevermégens 25721 9.551
Verdnderung der Rickstellungen -46.482 -61.602
Veranderung anderer zahlungsunwirksamer Aufwendungen/Ertrage 60 30.259
Gewinn/Verlust aus der VerauBerung von Gegenstanden des Anlagevermégens -3.169 -2.862
Sonstige Anpassungen (Saldo) 29.480 -79.293
Veréanderung der Forderungen an Kreditinstitute 499.660 -5.935.987
Veranderung der Forderungen an Kunden 130.989 124.031
Veranderung der Wertpapiere (soweit nicht Finanzanlagen) 251.785 605.976
Verdnderung der Treuhandvermdgen 34.231 -5.777
Verdnderung der anderen Aktiva aus laufender Geschdaftstatigkeit 44.482 387.058
Verdnderung der Verbindlichkeiten gegentiber Kreditinstituten -33.417 -623.836
Verdnderung der Verbindlichkeiten gegeniber Kunden 206.211 514.051
Veranderung der Treuhandverbindlichkeiten -34.231 5.777
— Veranderung der anderen Passiva aus laufender Geschaftstatigkeit -149.011 102.997
Zinsaufwendungen/Zinsertrage -137.205 -91.291
Ertragsteueraufwand/-ertrag 30.296 8.806
Erhaltene Zinszahlungen und Dividendenzahlungen 387.256 150.834
Gezahlte Zinsen -275.095 -71.304
Ertragsteuerzahlungen -25.220 -22.158
Cash-flow aus der laufenden Geschdaftstatigkeit 1.019.294 -4.869.735
Einzahlungen aus Abgdangen des Finanzanlagevermdgens 219.604 276.995
Auszahlungen fir Investitionen in das Finanzanlagevermégen -1.112.074 -563.846
Einzahlungen aus Abgdngen des Sachanlagevermégens 432 10
Auszahlungen fiir Investitionen in das Sachanlagevermégen -6.680 -5.726
Auszahlungen firr Investitionen in das immaterielle Anlagevermégen -5721 -7.753
Cash-flow aus der Investitionstdatigkeit -904.440 -300.320
Einzahlungen aus Eigenkapitalzufihrungen von Gesellschaftern des Mutterunternehmens 0 1.428
Gezahlte Dividenden an andere Gesellschafter -40.083 -51
Mittelveranderungen aus sonstigem Kapital (Saldo) 0 -135
Cash-flow aus der Finanzierungstatigkeit -40.083 1.242
Zahlungswirksame Verénderungen des Finanzmittelfonds 74771 -5.168.814
Finanzmittelfonds am Anfang der Periode 47467 5.211.301
Finanzmittelfonds am Ende der Periode 122.238 42.487

Zusammensetzung des Finanzmittelfonds
Kassenbestand 1 108
Guthaben bei Zentralnotenbanken 122.237 47.359
Verbindlichkeiten gegeniiber Zentralnotenbanken 0 -4.980
122.238 42.487
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Allgemeine Angaben
Grundlagen der Rechnungslegung

Die Hauck Aufhdauser Lampe Privatbank AG hat ihren Sitz in
Frankfurt am Main.

Die Gesellschaft istim Handelsregister unter HRB 108617 beim
Amtsgericht Frankfurt am Main eingetragen.

Hauck Aufhauser Lampe befindet sich zu 99,69 Prozent im Besitz
der Bridge Fortune Investment S.a r.l. mit Sitz in Luxemburg. Die
Bridge Fortune ist eine mittelbare Beteiligung der in Hongkong
borsennotierten Fosun International Ltd. mit Sitz in Hongkong.

Hauck Aufhduser Lampe selbst ist nicht bérsennotiert und kein
kapitalmarktorientiertes Unternehmen im Sinne des § 264d HGB.

Der Abschluss der Bank und des Konzerns fir das Geschafts-
jahr 2023 ist in Ubereinstimmung mit den Vorschriften des
Handelsgesetzbuches (HGB), des Kreditwesengesetzes (KWG),
des Aktiengesetzes (AktG) und der Verordnung Uber die
Rechnungslegung der Kreditinstitute (RechKredV) aufgestellt
worden. Neben dem Jahresabschluss - bestehend aus der
Gewinn- und Verlustrechnung, Bilanz, Anhang und einer
Kapitalflussrechnung sowie eines Eigenkapitalspiegels wurde
nach § 315 HGB ein Lagebericht erstellt. Die Verdffentlichung
erfolgt im Unternehmensregister des Bundesanzeiger.

Alle Betrage sind, soweit nicht gesondert darauf hingewiesen,
in tausend Euro (TEUR) angegeben. Aufgrund von Rundungen
ist es in Einzelfallen méglich, dass sich einzelne Zahlen nicht
exakt zur angegebenen Summe addieren.

Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden
Die Barreserve ist zu Nennbetrégen bilanziert.

Forderungen an Kreditinstitute und Forderungen an Kunden
sind zu fortgefihrten Anschaffungskosten ausgewiesen. Fur
alle erkennbaren Risiken wurde durch die Bildung von Einzel-
wertberichtigungen und Rickstellungen ausreichende Vorsorge
getroffen. Fir latente Risiken wurden Pauschalwertberichti-
gungen in ausreichender Hohe gebildet.

Dabei wenden wir grundsétzlich die IFRS-9-Methodik an und
haben damit die Stufentransferlogik implementiert. Der Trans-
fer zwischen Stage 1 - Kredite ohne erkennbare Risiken - und
Stage 2 - erhohtes Ausfallrisiko seit erstmaliger Erfassung - ist
auf Basis von qualitativen und quantitativen Parametern defi-
niert. Fir Stage 3 - ausfallgefdhrdete Engagements - wird eine
Einzelwertberichtigung unter Abzug der vorliegenden Sicher-
heiten gebildet.

Bei der Bildung von Pauschalwertberichtigungen schlief3t die
Forderungshodhe, das sogenannte Exposure at Default - EAD -
neben Inanspruchnahme auch Zusagen und Garantien mit ein.
Zur Bestimmung der Ausfallwahrscheinlichkeit, der Probability
of Default - PD - kommen, soweit verflgbar, Lifetime-Point-
in-Time-PD’s zur Anwendung, die jahrlich validiert werden.
Alternativ ziehen wir gemaR Masterskala die ratingklassen-
spezifische mittlere PD heran. Die Ausfallquote, der Loss-
Given-Default - LGD - wird auf Ebene des Finanzinstruments
unter Bertcksichtigung der Sicherheiten kalkuliert.

Wertpapiere der Liquiditdtsreserve werden - soweit sie nicht
als Bewertungseinheit abgebildet werden - nach den Vorschrif-
ten fir das Umlaufvermégen unter Beachtung des strengen
Niederstwertprinzips mit dem niedrigeren Wert aus Anschaf-
fungskosten und beizulegendem Wert bilanziert. Wertpapiere
des Anlagevermdgens werden nach dem gemilderten Niederst-
wertprinzip bewertet, wobei die beim Kauf der Wertpapiere
angefallenen Agien und Disagien, auf die Restlaufzeit verteilt,

04 KONZERNANHANG

im Zinsergebnis der Gewinn- und Verlustrechnung ausgewiesen
werden.

Derivative Finanzinstrumente werden zur Absicherung des
beizulegenden Zeitwerts von Bestdnden eingesetzt und am
Bilanzstichtag zundchst einzeln bewertet. Die beizulegenden
Zeitwerte der derivativen Finanzinstrumente werden mittels
der Discounted-Cash-Flow-Methode ermittelt. Die zugrunde
liegenden Zinskurven entsprechen dem Marktstandard. Die
Bewertung wird von einem externen Provider durchgefiihrt. Die
Bewertungsergebnisse werden innerhalb einer Bewertungs-
einheit mit den Bewertungsergebnissen anderer Geschdafte in
zul@ssigem Umfang, soweit Verluste gegeniberstehen, ver-
rechnet. Bei zinsinduziert bewerteten Grundgeschaften werden
die Wertschwankungen im Rahmen der Einfrierungsmethode
imparitatisch in der Gewinn- und Verlustrechnung erfasst.

Zum Ausgleich gegenldaufiger Wertdnderungen bilden wir im
Wesentlichen nach §254 HGB und unter Beachtung des
IDW RS HFA 35 fiir Schuldscheindarlehen und andere festver-
zinsliche Wertpapiere sowie fir Zinsderivate Mikro-Bewer-
tungseinheiten fiir die Absicherung des hieraus entstehenden
Zinsrisikos, bei der wir die Einfrierungsmethode anwenden. In
gleicher Weise werden fir auf Termin verkaufte Schuld-
verschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere
Bewertungseinheiten gebildet. Weiterhin werden Makro-
Bewertungseinheiten im Bestand der Devisentermingeschafte
und Devisenoptionen gebildet, die nicht zur Absicherung von
zinstragenden Bilanzposten dienen, sondern zur Absicherung des
Wahrungsrisikos. Die gegenlaufigen Werténderungen werden
fur beide Gruppen iiber die gesamte Laufzeit abgesichert.

Bei der Bildung von Mikro-Bewertungseinheiten fir Schuld-
scheindarlehen und andere festverzinsliche Wertpapiere im
Eigenbestand der Bank werden Zinsrisiken mittels Zinsderivaten
abgesichert. Zinsderivate mit Kunden werden mit gegenldufigen
Back-to-back-Zinsderivaten abgesichert. Makro-Bewertungs-
einheiten fir Devisentermingeschdfte und Devisenoptionen mit
Kunden werden mit gegenlaufigen FX-Derivaten abgesichert.



HAUCK AUFHAUSER LAMPE
GESCHAFTSBERICHT 2023

Die Effektivitat der Bewertungseinheiten zur Absicherung von
Bilanzgeschaften wird mittels der Regressionsanalyse retro-
spektiv und prospektiv nachgewiesen. Liegen retrospektiv nicht
mindestens sieben Beobachtungszeitpunkte vor, wird die
Dollar-Offset-Methode angewandt. Als Effektivitdtsnachweis
fur die Bewertungseinheiten zur Absicherung von Derivaten
wird retrospektiv ausschliefllich die Dollar-Offset-Methode
verwandt. Fur alle Bewertungseinheiten wird prospektiv bei
Begrindung und bei der Folgebewertung die Critical-Term-
Match-Methode angewandt.

Risiken aus der Erfillung unbesicherter OTC-Derivate werden
durch Bewertungsanpassungen (sogenannte Valuation Adjust-
ments) berlcksichtigt. Ein Credit Valuation Adjustment wird fir
erwartete Kreditverluste aufgrund fremder Bonitatsrisiken
gebildet. Ein Debit Valuation Adjustment fir das eigene Boni-
tatsrisiko wird aufgrund des Imparitatsprinzips nicht bilanziert,
zusatzlich werden institutseigene Finanzierungskonditionen
mittels eines Funding Valuation Adjustments berticksichtigt.

Den Handelsbestand bewerten wir zum beizulegenden Zeit-
wert. Das Ergebnis aus der Marktbewertung wird um einen
Risikoabschlag gemdR § 340e Abs. 4 HGB reduziert, der vom
Handelsbestand der Aktivseite abgesetzt wird. Der Risiko-
abschlag ergibt sich aus dem nach Aufsichtsrecht ermittelten
Value-at-Risk-Ansatz, dabei ist die MaBgabe, dass der maxi-
male Verlust aus dem Handelsbuch mit einem Wahrscheinlich-
keitsgrad von 99 Prozent bei einer Haltedauer von 10 Tagen
nicht tberschritten wird. Der historische Beobachtungszeitraum
betragt ein Jahr.

Eine Zufihrung im Berichtsjahr zum Fonds fir allgemeine
Bankrisiken (§ 340e HGB) erfolgt zulasten des Nettoertrags des
Handelsbestandes. Die Auflésung aus diesem Bilanzposten
erfolgt zulasten des Nettoaufwands des Handelsbestands. Im
Konzern werden die im Mutterunternehmen gebildeten ,Fonds
fur allgemeine Bankrisiken“ nach § 340 g HGB nur teilweise
Ubernommen.

Beteiligungen und Anteile an verbundenen Unternehmen sind
gemaB den fir das Anlagevermégen geltenden Regelungen
des § 340e in Verbindung mit § 253 Abs. 3 HGB zu fortgefiihrten
Anschaffungskosten bilanziert. Bei voraussichtlich dauerhaften
Wertminderungen haben wir entsprechende auflerplanmdRige
Abschreibungen vorgenommen. Sofern die Griinde, die zu einer
Abschreibung gefihrt haben, nicht mehr bestehen, erfolgt eine
Zuschreibung bis maximal zur Héhe der Anschaffungskosten.

Pensionsgeschdfte werden nach den geltenden Vorschriften
des § 340b HGB ausgewiesen. Bei Wertpapierleihgeschaften
werden verliehene Wertpapiere aufgrund des wirtschaftlichen
Eigentums der Hauck Aufhauser Lampe Privatbank AG weiter-
hin bilanziert, wahrend entliehene Papiere nicht in der Bilanz
ausgewiesen werden.

Die immateriellen Anlagewerte und Sachanlagen sind zu
Anschaffungs- oder Herstellungskosten, und soweit abnutzbar,
gemindert um planmaRige Abschreibungen ausgewiesen. Bei
den zugrunde liegenden Nutzungsdauern und Abschreibungs-
satzen orientieren wir uns an der von der Finanzverwaltung
veroffentlichten allgemeinen Tabelle zur Absetzung fur Abnut-
zung. Die in den immateriellen Anlagewerten enthaltenen
Geschafts- und Firmenwerte werden Uber einen Zeitraum von
5 Jahren abgeschrieben. Bei Vorliegen einer dauerhaften Wert-
minderung erfolgt eine auBerplanmafBige Abschreibung. Wirt-
schaftsgiter, deren Anschaffungskosten ohne Mehrwertsteuer
Gber 250 EUR liegen, aber nicht 1.000 EUR Ubersteigen, werden
je Geschaftsjahr in einem Sammelposten zusammengefasst
und wurden im Wirtschaftsjahr der Bildung und in den vier
folgenden Wirtschaftsjahren zu jeweils 20 Prozent abgeschrie-
ben (Poolabschreibung). Geringwertige Wirtschaftsguter, deren
Anschaffungskosten ohne Mehrwertsteuer 250 EUR nicht tiber-
steigen, werden im Jahr ihrer Anschaffung voll abgeschrieben.

Aktive Rechnungsabgrenzungsposten bestehen aus im
Geschdftsjahr abgegrenzten Aufwendungen fir kommende
Geschdaftsjahre.
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Verbindlichkeiten sind mit den Erflllungsbetradgen ausgewiesen.
Unterschiedsbetrdge zwischen Rickzahlungs- und Aus-
zahlungsbetrag werden als Rechnungsabgrenzungsposten
bilanziert und zeitanteilig erfolgswirksam aufgelost.

Unabhdangige Aktuare ermitteln jahrlich Pensionsriickstellungen
nach der Anwartschaftsbarwertmethode. Die Parameter fir
die Berechnung sind in der Angabe zu den Ruckstellungen
beschrieben.

Das Deckungsvermégen zur Sicherung der Pensionsverpflich-
tungen wird mit dem beizulegenden Zeitwert bewertet und
gemaR § 246 Abs. 2 Satz 2 HGB mit den hierfir gebildeten Ruck-
stellungen saldiert ausgewiesen. Die Saldierung mit dem
Deckungsvermégen erfolgt fur Altersteilzeitverpflichtungen in
Hohe des Erfullungsrickstands gemdl IDW RS HFA 3. Ergibt
sich aus der Verrechnung von Deckungsvermégen mit den hier-
fur gebildeten Rickstellungen fir Pensionen oder Altersteilzeit
ein Aktiviberhang, wird dieser in dem Posten Aktiver Unter-
schiedsbetrag aus der Vermégensverrechnung ausgewiesen.
Der erforderliche Zufiihrungsbetrag zu Riickstellungen fir
Pensionen gemaB Art. 67 Abs. 1 EGHGB wird bis spdtestens
31. Dezember 2024 zugefiihrt.

Weiterhin werden zum Stichtag mittelbare Pensionsverpflich-
tungen durch die Unterstiitzungskasse GmbH des Bankhaus
Lampe KG bilanziert.

Ruckstellungen firr Steuern und andere Riickstellungen werden
in Hohe des nach verninftiger kaufméannischer Beurteilung
notwendigen Erfullungsbetrags angesetzt, Riickstellungen mit
einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr mit ihrem Barwert.
Die verwendeten Abzinsungszinssdtze entsprechen den fir
Dezember 2023 verodffentlichten Zinssatzen der Deutschen
Bundesbank fiir die jeweiligen Restlaufzeiten der Rickstellungen.
Der Aufwand fir die Aufzinsung der Ruickstellungen ist im
sonstigen betrieblichen Ergebnis ausgewiesen. Rickstellungen
fir drohende Verluste aus schwebenden Geschaften sind in der
Handelsbilanz gebildet worden.
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Alle zinsbezogenen Geschdafte aufRerhalb des Handelsbuchs
wurden verlustfrei bewertet nach den Regelungen des IDW RS
BFA 3. Bei der verlustfreien Bewertung des Bankbuchs haben
wir die barwertige Betrachtungsweise angewandt. Dabei
haben wir den ermittelten Barwert aus den zum Abschluss-
stichtag abgezinsten Zahlungsstromen der relevanten Finanz-
instrumente dem Buchwert gegeniibergestellt. Die Berlicksich-
tigung von voraussichtlich noch anfallenden Risiko- und
Verwaltungskosten erfolgte als Korrektur des ohne diese
Komponenten ermittelten (Brutto-)Barwerts.

Latente Steuern werden fiir alle tempordren Differenzen zwi-
schen den handelsrechtlichen Wertansatzen der angesetzten
Vermodgensgegenstdnde, Schulden und Rechnungsabgren-
zungsposten und deren steuerlichen Wertansatzen gebildet.
Latente Steuern werden unter Anwendung der unternehmens-
individuellen Steuersdatzeschriften bewertet, die am Bilanzstich-
tag gelten oderim Wesentlichen gesetzlich verabschiedet sind
und deren Geltung zum Zeitpunkt der Realisierung der latenten
Steuerforderung beziehungsweise der Begleichung der latenten
Steuerverbindlichkeit erwartet wird.

Aktive latente Steuern werden in dem Umfang angesetzt, in
dem es wahrscheinlich ist, dass ein zu versteuernder Gewinn
verflgbar sein wird, gegen den die temporare Differenz ver-
wendet werden kann. Steuerliche Verlustvortrége und Zinsvor-
trage werden bei der Berechnung aktiver latenter Steuern in
Hoéhe der innerhalb der nachsten funf Jahre zu erwartenden
Verlust-/Zinsverrechnung bericksichtigt.

Bei einem Uberhang der aktiven latenten Steuern erfolgt in
Auslbung des Wahlrechts gemal § 274 HGB ein Ausweis der
aktiven latenten Steuern.

Eventualverbindlichkeiten werden zum Nennbetrag abziiglich
gebildeter Rickstellungen ausgewiesen.

Der Ausweis von negativen Zinsen aus Forderungen erfolgt im
Zinsertrag, negative Zinsen aus Verbindlichkeiten weisen wirim
Zinsaufwand aus.

Wahrungsumrechnung

Die Fremdwdhrungsumrechnung erfolgt nach den Vorschriften
des § 256a in Verbindung mit § 340h HGB. Dabei sind die Aktiv-
und Passivwerte, die auf fremde Wahrung lauten, zum Referenz-
kurs der EZB, oder alternativ bei Nichtverfigbarkeit von unserem
externen Provider fir Marktdaten, am Bilanzstichtag umgerech-
net, Devisentermingeschdfte zum Terminkurs. Aufwendungen
und Ertrédge gehen zu den Umrechnungskursen des jeweiligen
Tages in die Gewinn- und Verlustrechnung ein. Bei der Bewer-
tung von Devisentermingeschdften, die zur Absicherung von
zinstragenden Bilanzgeschdaften dienen, macht die Bank von
der Terminkursspaltung Gebrauch und grenzt die vereinbarten
Swapsatze zeitanteilig ab. Aufgrund der besonderen Deckung
werden Verluste und Gewinne aus der Wahrungsumrechnung
in der Gewinn- und Verlustrechnung im sonstigen betrieblichen
Ergebnis gemaB § 340h HGB bericksichtigt.

Anderungen Bilanzierungs-
und Bewertungsmethoden

Im Vergleich zum Vorjahr haben wir keine Bilanzierungs- und
Bewertungsdanderungen vorgenommen.

Konsolidierungskreis

In den Konzernabschluss sind — neben der Hauck Aufhdauser
Lampe Privatbank AG, Frankfurt am Main - nachfolgende
Unternehmen einbezogen worden:

» Competo Development Fonds No. 3 GmbH & Co. KG,
Munchen
DALE Investment Advisors GmbH, Wien (Osterreich)
FidesKapital Gesellschaft fur Kapitalbeteiligungen mbH,
Munchen

» Hauck & Aufhdauser Alternative Investment Services S.A,
Luxemburg
Hauck & Aufhdauser Fund Platforms S.A., Luxemburg
Hauck & Aufhdauser Fund Services S.A., Luxemburg
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» Lampe Alternative Investments GmbH, Disseldorf
» Lampe Asset Management GmbH, Disseldorf
» LD Zweite Beteiligung GmbH, Disseldorf

Im Berichtsjahr wurde die Lampe Beteiligungsgesellschaft mbH,
Dusseldorf, auf die Lampe Alternative Investments GmbH,
Dusseldorf, verschmolzen.

Die Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG hat ihre Anteile von
40 Prozent an der Gesellschaft Hauck & Aufhdauser Global
Investment Management GmbH (HAGIM) im Geschdftsjahr
vollstandig verduBert. Im Vorjahr wurde die Gesellschaft
at-Equity in den Konzernabschluss einbezogen.

Die tbrigen verbundenen und sonstigen Unternehmen wurden
nicht konsolidiert, da sie fur die Verpflichtung, ein dem der Ver-
maogens-, Finanz und Ertragslage des Konzerns entsprechendes
Bild zu vermitteln, von untergeordneter Bedeutung sind. Unter
Kapitel 6. Anteilsbesitz sind die entsprechenden Informationen
gekennzeichnet.

Nachtragsbericht

Es sind keine Vorgdnge von besonderer Bedeutung zu berich-
ten, die nach dem Schluss des Geschaftsjahrs eingetreten sind
und noch nichtin der GuV oder der Bilanz beriicksichtigt wurden.

Ohne Auswirkung auf Bilanz und GuV ereignete sich nach dem
Stichtag eine Anderung in der Beteiligung an der Bank, da sich
der Anteil der Bridge Fortune Investment S.& r.l. durch Uber-
nahme weiterer Anteile von 99,686 Prozent auf 99,743 Prozent
per 29.02.2024 erhdht hat.
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Erlauterungen zur Gewinn- und
Verlustrechnung

Ertrage nach geografischen Mdarkten

Der Gesamtbetrag enthdlt die folgenden Positionen der
Gewinn- und Verlustrechnung:

Zinsertrage, laufende Ertrage aus Aktien und anderen nicht
festverzinslichen Wertpapieren, Beteiligungen, Anteile an ver-
bundenen Unternehmen, Provisionsertrdge, Nettoertrag des
Handelsbestands und sonstige betriebliche Ertrage.

Aufgliederung nach geografischen Markten

in TEUR Deutschland Luxemburg Osterreich GroBbritannien
Umsatz 2023 645.070 167.336 2310 0
Umsatz 2022 320.621 145.365 2.540 24
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Sonstiges betriebliches Ergebnis

Die sonstigen betrieblichen Ertrdge in Hohe von 37.953 TEUR
(Vorjahr 55554 TEUR) beinhalteten im Berichtsjahrim Wesent-
lichen:

» Periodenfremde Ertréige aus der Auflésung von Riick-
stellungen in Hohe von 13.931 TEUR (Vorjahr 21.989 TEUR)

» Ertrdge aus der Auflésung des passiven Unterschieds-
betrages 3.559 TEUR (Vorjahr 11.081 TEUR)

» Ertrédge aus dem Devisenergebnis in Hohe von
2.530 TEUR (Vorjahr 4.769 TEUR)

» Ertrdge aus dem Fondsgeschaft in Hohe von 8.450 TEUR
(Vorjahr 9.911 TEUR)

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen in Hoéhe von
4.847 TEUR (Vorjahr 10.507 TEUR) beinhalten im Wesentlichen
Zufuhrungen zu sonstigen Rickstellungen in Hohe von
500 TEUR (Vorjahr 3.012 TEUR), Aufzinsungen von Riickstellungen
1.060 TEUR (Vorjahr 2225 TEUR) und sonstige Aufwendungen
aus dem Fondsgeschdaft in Hohe von 1.437 TEUR (Vorjahr
1514 TEUR).
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Abschlusspriiferhonorar

Das Honorar fur Abschlussprifungsleistungen beinhaltet die
Jahresabschlussprifung der Hauck Aufhduser Lampe Privat-
bank AG. Die fir die Abschlussprifer als Aufwendungen erfass-
ten Honorare (exklusive Umsatzsteuer) betrugen 2.045 TEUR
(Vorjahr 2.677 TEUR) fir das Geschdftsjahr 2023. Davon ent-
fielen 101 TEUR (Vorjahr O TEUR) auf Leistungen, die bereits im
Geschaftsjahr 2022 erbracht wurden.

Honorare des Abschlusspriifers

In den anderen Bestdtigungsleistungen sind insbesondere
Honorare fur gesetzlich vorgeschriebene, vertraglich verein-
barte oder freiwillig beauftragte Prifungs- und Bestatigungs-
leistungen enthalten. Hierzu gehéren auch Prifungen nach
§ 89 Abs. 1 WpHG und 8§ 68 beziehungsweise 87 KAGB. Die
Honorare fir sonstige Leistungen umfassen im Wesentlichen
Honorare fur projektbezogene Beratungsleistungen.

Davon entfielen auf den Abschlusspriifer KPMG Deutschland
2.034 TEUR (Vorjahr 2.382 TEUR fur KPMG Deutschland). Sie
teilen sich in folgende Prufungsleistungen auf:

in TEUR Gesamt davon KPMG Gesamt davon KPMG
- 2023 2023 2022 2022
Abschlussprifungsleistungen 1236 1225 1731 1705
andere Bestatigungsleistungen 182 182 410 405
Steuerberatungsleistungen 8 8 27 1
sonstige Leistungen 619 619 509 261
Summe der Aufwendungen 2.045 2.034 2.677 2.382
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Dienstleistungen gegentber Dritten

Die im Wesentlichen gegeniiber Dritten erbrachten Dienstleis-
tungen waren die Depotverwaltung, die Vermégensverwaltung,
die Verwaltung von Treuhandkrediten, die Abwicklung von
Zahlungsverkehr sowie das Wertpapierkommissionsgeschaft.
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Erlauterungen zur Bilanz

Restlaufzeitengliederung der Forderungen und Verbindlichkeiten

Forderungen gegliedert nach Restlaufzeiten

in TEUR Forderungen an Kreditinstitute Forderungen an Kunden
31.12.2023 31.12.2022 31.12.2023 31.12.2022
mit unbestimmter Laufzeit 0 0 1.280.340 1.379.969
mit einer Restlaufzeit von
bis drei Monate 567.238 9.861 419.821 532.609
mehr als drei Monate bis ein Jahr 297189 0 179.949 107.259
mehr als ein Jahr bis finf Jahre 55.000 5.000 110.573 123.760
mehr als funf Jahre 0 0 40.000 20.000
Insgesamt 919.427 14.861 2.030.683 2.163.597

Verbindlichkeiten gegliedert nach Restlaufzeiten

Verbindlichkeiten gegeniiber Kunden

in TEUR Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten inkl. Spareinlagen
31.12.2023 31.12.2022 31.12.2023 31.12.2022
mit einer Restlaufzeit von
bis drei Monate 34535 33323 1.480.140 954.236
mehr als drei Monate bis ein Jahr 0 0 300.546 287.169
mehr als ein Jahr bis funf Jahre 0 0 10.925 11.580
Insgesamt 34.535 33.323 1.791.611 1.252.985
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Beziehungen zu verbundenen Unternehmen und Beteiligungsunternehmen

Die folgende Tabelle weist Forderungen und Verbindlichkeiten gegeniiber Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhdltnis
besteht sowie gegenlber verbundenen Unternehmen aus:

Beziehungen zu verbundenen Unternehmen

in TEUR gegeniiber Beteiligungsunternehmen gegeniiber verbundenen Unternehmen
31.12.2023 31.12.2022 31.12.2023 31.12.2022
Forderungen an Kunden 2.050 0 935 837
sonstige Vermdgensgegenstande 0 0 334 334
Insgesamt 2.050 0 1.269 1171
Verbindlichkeiten gegeniber Kunden 1.270 12.080 6.874 8.033
andere Verbindlichkeiten 6 0 0 0
Insgesamt 1.276 12.080 6.874 8.033
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Wertpapiere

Zum 31. Dezember 2023 teilen sich die borsenfahigen Wertpapiere wie folgt auf:

Wertpapiere
in TEUR bérsennotiert nicht bérsennotiert

31.12.2023 31.12.2022 31.12.2023 31.12.2022
Schuldverschreibungen und andere
festverzinsliche Wertpapiere 3.119.250 2.134.020 15.733 375.452
Aktien und andere nicht festverzinsliche
Wertpapiere 52 26 9 0
Insgesamt 3.119.302 2.134.046 15.742 375.453

Von den Schuldverschreibungen und anderen festverzins-
lichen Wertpapieren in Héhe von 3.134.983 TEUR (Vorjahr
2.509.472 TEUR) werden 648.165 TEUR im Geschdaftsjahr 2024
fallig.

Fir Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche
Wertpapiere im Anlagebestand mit einem Buchwert von
1.642.542 TEUR (Vorjahr 515.228 TEUR) und mit einem beizule-
genden Zeitwert von 1.635.050 TEUR (Vorjahr 506.619 TEUR)
wurden Abschreibungen in Héhe von 7.402 TEUR (Vorjahr
8.609 TEUR) aufgrund des gemilderten Niederstwertprinzips
gemal § 253 Abs. 3 Satz 5 HGB und unter Berlcksichtigung der
Bewertungseinheiten nicht vorgenommen, da die Wertminde-
rungen voribergehend sind. Es handelt sich ausschlielRlich um
borsenfahige Schuldverschreibungen.

In gleicher Weise wurden auf nicht bérsenfahige Aktien und
andere nicht festverzinsliche Wertpapiere mit Buchwerten in
Hohe von 11.651 TEUR (Vorjahr 28.540 TEUR) mit beizulegenden
Zeitwerten von 11.286 TEUR (Vorjahr 27.974 TEUR) Abschreibungen

in Hohe von 366 TEUR (Vorjahr 1.899 TEUR) aufgrund des gemil-
derten Niederstwertprinzips nicht vorgenommen.

In den Aktien und anderen festverzinslichen Wertpapieren sind
nicht bérsenfahige Anteile an Sondervermégen im Sinndes § 1
Abs. 10 des Kapitalanlagegesetzbuchs enthalten, von denen
der Konzern jeweils mehr als 10 Prozent der Anteile halt. Auf-
grund Zuordnung zum Anlagevermdégen der Bank wenden wir
das gemilderte Niederstwertprinzip an.

Der Zeitwert der Sondervermdgen entspricht dem Netto-Fonds-
vermoégen und wird durch den Marktwert beziehungsweise
Liquidationswert der einzelnen Fondsbestandteile bestimmt.
Von den Buchwerten in Héhe von 177.716 TEUR (Vorjahr
169.685 TEUR) und beizulegenden Zeitwerten von 181.284 TEUR
(Vorjahr 168.378 TEUR) wurden Abschreibungen in Hohe von
2.366 TEUR (Vorjahr 3.845 TEUR) nicht vorgenommen, da die
Wertminderungen aufgrund von Marktvolatilitaten voriber-
gehend sind.
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Im laufenden Geschaftsjahr wurden Ausschittungen in Hohe
von 4.644 TEUR (Vorjahr O TEUR) vorgenommen. Weitere nicht
vorgenommene Abschreibungen kamen im Berichtsjahr nicht vor.

Handelsbestand

Im Berichtsjahr wurden die Kriterien fur die Zuordnung von
Finanzinstrumenten zum Handelsbestand gegeniber dem
Vorjahr nicht verandert.

Im Fonds fur allgemeine Bankrisiken wurden (gemafB § 340e
Abs. 4 HGB) 186 TEUR (Vorjahr 3.110 TEUR) zulasten des Netto-
aufwands im Handelsbestand aufgeldst. Aufgrund der Uber-
deckung der bilanziellen Handelsaktiva durch die unter § 340e
Abs. 4 HGB gebildete Vorsorge wurde der Risikoabschlag analog
des Vorjahres nur in Hohe der Reserven im Handelsbestand
gebildet.

Im Berichtsjahr wurden keine Wertpapiere aus dem Handels-
bestand in den Anlagebestand tbertragen.

Handelsaktiva

in TEUR 31.12.2023 31.12.2022
Aktien und andere nicht

festverzinsliche Wertpapiere 1.379 4.985
Risikoabschlag Value-at-Rsik -8 -158
Insgesamt 1.371 4.827
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Bewertungseinheiten

» Zinsderivate mit Kunden wurden mit gegenldufigen Back-

Zum Ausgleich gegenlaufiger Wertanderungen werden Mikro-

Bewertungseinheiten zur Absicherung der hieraus bestehenden  »

Zins- oder Wahrungsrisiken gebildet:

» Fur Schuldscheindarlehen und andere festverzinsliche

Wertpapiere im Eigenbestand der Bank wurden Zinsrisiken
mittels Zinsderivaten abgesichert. Die durchschnittliche
Restlaufzeit betrug 3 Jahre (Vorjahr 4 Jahre). Fir den Teil
der Anleihen und Schuldverschreibungen, die auf Termin

verkauft wurden, sind ebenfalls Bewertungseinheiten

gebildet worden. Die durchschnittliche Restlaufzeit der

Grundgeschafte betrug 24 Jahre (Vorjahr 36 Jahre).

Bewertungseinheiten

to-back-Zinsderivaten abgesichert. Die durchschnittliche

Restlaufzeit betrug 9 Jahre (Vorjahr 9 Jahre).

Devisentermingeschafte und Devisenoptionen mit Kunden

werden mit gegenldufigen FX-Derivaten abgesichert.

Die durchschnittliche Restlaufzeit belief sich, wie auch im

Vorjahr, auf unter 3 Monate.

in TEUR Buchwerte Nominalwerte Hoéhe des abgesicherten Risikos
31.12.2023 31.12.2022 31.12.2023 31.12.2022 31.12.2023 31.12.2022
Anleihen und Schuldverschreibungen 2.819.333 1.994.943 2.851.433 1.981.065 78126 186.975
Forderungen an Kunden
(Schuldscheindarlehen) 801.643 20.708 789.800 20.000 3.019 437
Zinsderivate 2.777.053 3.010.978 71.875 101.762
Devisenoptionen 20.317 66.472 56 697
Devisentermingeschdafte 9.665.668 8.030.123 90.939 139.461
Insgesamt 3.620.975 2.015.651 16.104.271 13.108.638 244.016 429.332
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Treuhandgeschaft

Treuhandvermégen

in TEUR 31.12.2023 31.12.2022
Forderungen an Kreditinstitute 2.000 21.325
Forderungen an Kunden 0 14.906
Insgesamt 2.000 36.231
Treuhandverbindlichkeiten

in TEUR 31.12.2023 31.12.2022
Verbindlichkeiten gegeniiber

Kunden 2.000 36.231
Insgesamt 2.000 36.231
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Entwicklung des Anlagevermoégens

Immaterielle

Wertpapiere
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Assoziierte Anteile an verbundenen

in TEUR Anlagewerte Sachanlagen Anlagenbestand Beteiligungen Unternehmen Unternehmen
Anschaffungs-/Herstellungskosten 01.01.2023 42.041 38.764 2.203.584 20.876 3.021 17.419
Zugdnge 5721 6.680 1124.453 1101 0 2.662
Abgdnge 0 615 218.696 1582 3.021 1404
Wechselkursdnderungen 0 0 -20.626 0 0 0
Anschaffungs-/Herstellungskosten 31.12.2023 47.763 44.829 3.088.714 20.395 0 18.677
Abschreibungen kumuliert 01.01.2023 20.417 17.493 0 4.665 0 4.647
Abschreibungen des Geschdftsjahres
Zugdange 6.701 4.938 0 1590 0 3.852
- Abgange 0 183 0 70 0 257
— Zuschreibungen des Geschaftsjahres 0 0 0 739 0 996
Abschreibungen kumuliert 31.12.2023 27.118 22.247 0 5.446 0 7.246
Restbuchwerte 31.12.2023 20.644 22.582 3.088.714 14.949 0 11.431
Restbuchwerte 31.12.2022 21.624 21.271 2.203.584 16.211 3.021 12.772

Die Grundstiicke und Geb&ude mit einem Gesamtbuchwert in Hohe von 7.848 TEUR (Vorjahr 7.871 TEUR) werden im Wesentlichen
eigengenutzt. Die in den Sachanlagen enthaltene Betriebs- und Geschaftsausstattung betrug 14.734 TEUR (Vorjahr 13.400 TEUR).
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Sonstige Vermogensgegenstdande

Die Sonstigen Vermdgensgegenstdnde beliefen sich insge-
samt auf 350.549 TEUR (Vorjahr 422.094 TEUR) und enthielten
im Wesentlichen:

» Forderungen aus Cash-Collateral-Management-Zahlungen
in Hohe von 177.906 TEUR (Vorjahr 218.595 TEUR) im
Zusammenhang mit dem institutionellen Fondsgeschaft
und Derivategeschaft

» Vermdgensgegenstdnde aus Derivaten inklusive Options-
prémien in Hohe von 95504 TEUR (Vorjahr 132.850 TEUR)

» Forderungen aus Lieferungen und Leistungen in Héhe von
33.956 TEUR (Vorjahr 31.870 TEUR)

» Steuerforderungen in Hohe von 18.008 TEUR
(Vorjahr 11.693 TEUR)

» Aus dem Deckungsvermoégen aus Pensionsverpflichtungen
in Hohe von 2.866 TEUR (Vorjahr 3.011 TEUR)

Aktive Rechnungsabgrenzungsposten

Rechnungsabgrenzungsposten

in TEUR 31.12.2023 31.12.2022
Upfront-Zahlungen und Pramien 66.526 43.365
Sonstige Abgrenzungsposten 16.577 11160
Insgesamt 82.103 54.525

Nachrangige Yermoégensgegenstdnde

Nachrangige Vermoégensgegenstdnde

in TEUR 31.12.2023 31.12.2022
Forderungen an Kunden 18.258 20.725
Wertpapiere 0 65.386
Insgesamt 18.258 86.111

Aktive latente Steuern

Zum Stichtag bestanden aktive latente Steuern in Héhe von
59506 TEUR (Vorjahr 75.276 TEUR). Fir die Berechnungen
wurde ein Steuersatz fir K&St, SolZ und GewSt von 31,88 Prozent
auf Ebene der Muttergesellschaft zugrunde gelegt. Fur die
Tochtergesellschaften in Luxemburg wurde jeweils ein Steuer-
satz fir KSt und GewSt von 24,94 Prozent und fiir Osterreich ein
Steuersatz von 24 Prozent zugrunde gelegt. Der (berwiegende
Teil des Ausweises betrifft steuerliche Verlustvortrage.

Mindestbesteuerungsrichtlinie-Umsetzungsgesetz -
MinBestRL-UmsG

Ende 2023 wurde die Umsetzung der EU-Richtlinie 2022/2523
zur Gewdhrleistung einer globalen Mindestbesteuerung (soge-
nannte Mindestbesteuerungsrichtlinie) das Mindeststeuer-
gesetz (MinStG) im Bundesrat verabschiedet.

Das Gesetz sieht eine verpflichtende Ausnahme vom Ansatz
und der Bewertung latenter Steuern vor, die sich aus der
Anwendung dieses Gesetzes, ausldndischer Mindeststeuer-
gesetze, die auf den Mindestbesteuerungsrichtlinien oder den
ihnen zugrunde liegenden Mustervorschriften der OECD beruhen,
ergeben. Die Ausnahme entspricht der Ausnahme des IAS 12.4A
und soll die Komplexitat des MinStG reduzieren sowie etwaige
Benachteiligungen der HGB-Bilanzierer verhindern.
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Um das Mindestmal an Transparenz und Information der
Abschlussadressaten zu gewdhrleisten, ist eine neue Angabe-
pflicht fir den Anhang geschaffen worden, in der anzugeben
ist, welcher tatsachliche Steueraufwand oder Steuerertrag sich
fur das Geschaftsjahr ergibt.

Der Hauck Aufhduser Lampe-Konzern ist mit der Hauck
Aufhduser Lampe Privatbank AG sowie mit den Gesellschaften,
welche unmittelbar oder mittelbar durch den Beteiligungs-
strang stets eine Beteiligungsquote > 50 Prozent aufweisen, in
die Mindestbesteuerungsberechnungen (Pillar 2) des FOSUN
Konzerns einzubeziehen.

Die Gruppe des FOSUN Konzerns fallt in den Geltungsbereich
dieser neuen Steuergesetzgebung mit Einheiten in zahlreichen
unterschiedlichen Rechtsstaaten. Die Gesetzgebung wurde in
bestimmten Landern, darunter auch Deutschland, erst kurz vor
dem Berichtszeitpunkt erlassen. Daher ist die Gruppe noch
dabei, das potenzielle Risiko einer méglichen zusatzlichen
Mindeststeuer zu bewerten.

Unabhdngig von der Betroffenheit haben sich keine Auswirkun-
gen auf den Steueraufwand des Geschdftsjahres 2023 ergeben.

Fremdwdahrungsvolumina

Zum Bilanzstichtag lagen 1.804.034 TEUR (Vorjahr 1.643.622 TEUR)
auf fremde Wahrung lautende Vermdgensgegenstdnde sowie
1.823.070 TEUR (Vorjahr 1.665.536 TEUR) auf fremde Wahrung
lautende Verbindlichkeiten vor.

Sonstige Verbindlichkeiten

Die Sonstigen Verbindlichkeiten in Hohe von 261.192 TEUR (Vor-
jahr 411.213 TEUR) enthalten im Wesentlichen Verbindlichkeiten
aus Collateral-Management-Verpflichtungen in Héhe von
127.963 TEUR (Vorjahr 236.337 TEUR), abzufiihrende Steuern in
Hohe von 21.520 TEUR (Vorjahr 17.871 TEUR) und Verbindlich-
keiten aus dem Derivategeschdaft inklusive Optionspramien in
Hohe von 95.410 TEUR (Vorjahr 136.758 TEUR).
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Ruckstellungen

Ruckstellungsspiegel
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Zugdnge

Anfangs- Konsolidie-
in TEUR bestand rungskreis Zugdnge Umgliederung' Auf-/Abzinsung Verbrauch Auflésung Zufiihrung Endbestand Endbestand
01.01.2023 2023 2023 2023 2023 2023 2023 2023 31.12.2023 31.12.2022
Pensionsriickstellungen 61284 0 0 1791 825 1291 2.357 4178 64.430 61284
Steuerrlckstellungen 42.243 0 0 0 191 16.406 14.708 13797 25117 42.243
andere Ruckstellungen 143.661 0 12 -3.476 -294 55.716 31530 58.503 11160 143.661
247.188 0 12 -1.685 722 73.413 48.595 76.478 200.707 247.188

' Enthalt Wahrungsdifferenzen und Konsolidierungsposten

Die anderen Riickstellungen setzen sich hauptsdchlich aus
Ruckstellungen fir den Personalbereich, fiir Prozess- und
Regressrisiken sowie Drohverlustriickstellungen zusammen. Die
Ruickstellungen fir den Personalbereich betreffen unter ande-
rem Restrukturierungen, Altersteilzeit und Vorruhestand.

Neben den Pensionsverpflichtungen bestanden Verpflichtungen
fur Altersteilzeitvereinbarungen. Im Berichtszeitraum wurde
teilweise eine Saldierung der Riickstellung fir Altersteilzeit mit
dem Deckungsvermégen aus den individuell abgeschlossenen
Rickdeckungsversicherungen vorgenommen. Der aktivische
Unterschiedsbetrag aus der Vermégensverrechnung in Hohe
von 1211 TEUR (Vorjahr 1.725 TEUR) wurde als Unterschiedsbe-
trag aus dem Deckungsvermédgen zur Sicherung der Altersvor-
sorgeverpflichtung von 2.665 TEUR (Vorjahr 3.422 TEUR) und
den hierfir gebildeten Rickstellungen von 1.454 TEUR (Vorjahr
1.697 TEUR) gebildet. Das Deckungsvermégen der Ruckde-

ckungsversicherung wird mit dem Aktivwert bewertet. Dieser
Wert stellt den Zeitwert und gleichzeitig die fortgefihrten
Anschaffungskosten der Rickdeckungsversicherung dar. Ver-
rechnungen von Aufwendungen und Ertrégen sind nicht erfolgt.

Die Rickstellungen fir Pensionen und dhnliche Verpflichtungen
werden versicherungsmathematisch unter Zugrundelegung
biometrischer Wahrscheinlichkeiten (Richttafeln Heubeck
2018 G) nach dem Teilwertverfahren ermittelt.

Die ausgewiesenen Pensionsriickstellungen enthalten Fest-
zusagen. Rentensteigerungen werden derzeit mit einer jahrli-
chen Anpassung, unverdndert zum Vorjahr, von 2,25 Prozent
berticksichtigt. Lohn- und Gehaltssteigerungen sowie Fluktua-
tionen wurden nicht bericksichtigt. Der zugrunde gelegte
Rechnungszins fir die Abzinsung der Pensionsverpflichtungen
belduft sich auf 1,83 Prozent (Vorjahr 1,79 Prozent); es wird von

dem Wahlrecht Gebrauch gemacht, zur Abzinsung den von der
Deutschen Bundesbank ermittelten und veréffentlichten durch-
schnittlichen Marktzinssatz zu verwenden, der sich bei einer
angenommenen Restlaufzeit von 10 Jahren ergibt. Der zur
Abzinsung herangezogene Zinssatz basiert auf der Projektion
des von der Bundesbank zum 31. Oktober 2023 veroffentlichten
Rechnungszinses auf den Bilanzstichtag.

Der Unterschiedsbetrag nach § 253 Abs. 6 Satz 1HGB zwischen
dem Ansatz der Rickstellungen nach MaBBgabe des ent-
sprechenden durchschnittlichen Marktzinssatzes aus den
vergangenen 10 Geschdftsjahren und dem Ansatz der Riick-
stellungen nach MaRRgabe des entsprechenden durchschnitt-
lichen Marktzinssatzes aus den vergangenen 7 Geschdftsjahren
wurde flr das Geschdftsjahr ermittelt und unterliegt der Aus-
schittungssperre und betrug zum Stichtag 791 TEUR (Vorjahr
4,071 TEUR).
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Fonds fiir allgemeine Bankrisiken

Im Konzern belduft sich der Fonds fir allgemeine Bankrisiken
geman § 340g HGB unverdndert zum Vorjahr auf 73.900 TEUR.

Der Passivposten gemal § 340e Abs. 4 HGB reduzierte sich
durch die Auflésung zugunsten des Nettoertrags aus Handels-
bestanden um 186 TEUR auf 4.289 TEUR (Vorjahr 4.475 TEUR).

Eigenkapital

Kapitalstruktur

Eigenkapital
- in TEUR 31.12.2023 31.12.2022
gezeichnetes Kapital 28.914 28.914
Kapitalricklage 276.666 276.666
Gewinnrlcklagen 275.988 231.035
gesetzliche Riicklage 2.900 2.900
andere Gewinnricklagen 273.088 228135
Ausgleichsposten
far Anteile Anderer 61 72
Bilanzgewinn (+)/Bilanzverlust (-) 126.046 128.118
Insgesamt 707.675 664.805

Gezeichnetes Kapital

Das gezeichnete Kapital (Grundkapital und Stammbkapital)
wurde in der Bank zum Nennwert angesetzt. Das Grundkapital
belauft sich unverdndert zum Vorjahr auf 28.914 TEUR und ist
in auf den Namen lautende Stickaktien von insgesamt
556.031 Sticken mit einem rechnerischen Anteil von je
52,00 UR eingeteilt.

Kapitalriicklage

Im Berichtsjahr hat sich die Kapitalricklage nicht verandert und
belduft sich auf 276.666 TEUR. In der Kapitalriicklage werden
Agien aus der Ausgabe von Aktien der Hauck Aufhduser
Lampe AG ausgewiesen.

Gewinnricklagen
Die gesetzlichen Riicklagen belaufen sich unveréndert zum
Vorjahr auf 2900 TEUR.

Die anderen Gewinnriicklagen haben sich durch thesaurierte
Gewinne gegenlber dem Vorjahr um 44.953 TEUR erhoht auf
273.088 TEUR (Vorjahr 228.135 TEUR).

Den Aktiondren wird in der ordentlichen Hauptversammlung
im April 2024 der Vorschlag zum Beschluss vorgelegt, den
Bilanzgewinn der Bank aus 2023 in Hoéhe von insgesamt
132.302 TEUR wie folgt zu verwenden:

» Gewinnvortrag in Hohe von 12200 TEUR
» Zahlung einer Dividende in Héhe von 120.102 TEUR
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Ausschittungsgesperrte Betrage
Ausschittungsgesperrte Betrdge von insgesamt 10.807 TEUR
(Vorjahr 18.195 TEUR) im Berichtsjahr ergeben sich aus dem
Unterschiedsbetrag zwischen dem durchschnittlichen Markt-
zins von 10 und 7 Jahren zur Abzinsung von Rickstellungen fir
Altersversorgungsverpflichtungen gemaR § 253 Abs. 6 Satz 1
HGB in Hohe von 791 TEUR, aus dem Ansatz von latenten Steuern
gemaR § 268 Abs. 8 HGB in Hohe von 8.806 TEUR und dem
aktiven Unterschiedsbetrag aus der Vermégensverrechnung
gemaR § 246 Abs. 2. Satz 2 HGB in Hohe von 1.211 TEUR.
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Sonstige Erlauterungen

Eventualverbindlichkeiten und
andere Verpflichtungen

Bei den Verbindlichkeiten aus Birgschaften und Gewdhrleis-
tungsvertragen in Hohe von 38.902 TEUR (Vorjahr 34.227 TEUR)
handelt es sich im Wesentlichen um origindres Bankgeschdaft
mit Kunden, aus dem Provisionsertrége erzielt werden. Das
Risiko fur die Bank besteht in einer Inanspruchnahme aus
den vertraglichen Verpflichtungen aufgrund einer Bonitats-
verschlechterung des Schuldners. Den Bonitdtsrisiken wird
bilanziell durch die Bildung von Ruckstellungen Rechnung
getragen. Die Einschdtzung des Risikos der Inanspruchnahme
aus Eventualverbindlichkeiten erfolgt auf Basis der Parameter
der Kreditrisikosteuerung.

Unwiderrufliche Kreditzusagen sind Teil des Kreditgeschdafts
des Hauck Aufhduser Lampe-Konzerns und werden unterhalb
der Bilanz ausgewiesen. Zum Bilanzstichtag bestanden unwider-
rufliche Kreditzusagen und Einzahlungsverpflichtungen aus
Beteiligungen von 145.348 TEUR (Vorjahr 284.508 TEUR).

Risiken kdnnen sich aus der Verschlechterung der Bonitat des
Kunden ergeben, fur die eine entsprechende Rickstellung in
der Bilanz gebildet wird.

Sonstige finanzielle Verpflichtungen

Es bestanden Zahlungsverpflichtungen aus Mietvertragen fir
unsere Standorte in Hohe von 14.1569 TEUR fir das Geschafts-
jahr 2024 (Vorjahr 14.405 TEUR). Die durchschnittliche Restlauf-
zeit der Mietvertrage betragt 8 Jahre (im Vorjahr 8 Jahre).

Risiken resultieren zudem fiir die Bank aus erfolgten Ermittlungen
vergangener Geschdftsjahre hinsichtlich méglicher Cum/Ex-
Nachfolgemodelle beziehungsweise Cum/Cum-Transaktionen
durch die Strafermittlungs- und Steuerbehdérden. Da die Bank
selbst nie in derartige Konstruktionen investiert oder diese fir
Kunden oder Dritte initiiert hat, beziehen sich mogliche wesent-
liche Risiken fir die Finanz- und Ertragslage der Bank aus-
schliefllich auf unsere Rolle als Depotbank und einer damit
einhergehenden Haftungsinanspruchnahme der Steuerbe-
horden. Die strafrechtlichen Ermittlungen richten sich zunéchst
ausschlieflich gegen Dritte, ehemalige Mitarbeiterinnen unseres
Hauses, und nicht gegen die Bank oder aktuelle Mitarbei-
terinnen. Gestitzt auf die gulltige Rechtslage sowie Experten-
einschatzungen zur steuerlichen Einwertung der Transaktionen
sind wir der Auffassung, uns den gesetzlichen Vorgaben ent-
sprechend verhalten zu haben.

Darlber hinaus haftet die Bank quotal fur die Erfillung der
Nachschusspflichten anderer, dem Bundesverband deutscher
Banken e.V, Berlin, angehérenden Banken.
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Wertpapierleihgeschafte

Zur Verbesserung der Liquiditatssteuerung tatigt die Bank
Wertpapierleihgeschdafte. Dabei werden die entliehenen Wert-
papiere nicht in der Bilanz ausgewiesen, die verliehenen Wert-
papieren verbleiben in der Bilanz. Aus diesen Geschaften
besteht ein Settlementrisiko, das heilt, die Gefahr eines
unerwarteten Verlustes des Wertes wdhrend des Abwicklungs-
zeitraums, also zwischen Anweisung der Vorleistung und Ein-
gang der Gegenleistung.

Zum Stichtag hat die Bank Anleihen und Schuldverschreibun-
gen mit Buchwerten von insgesamt 907.241 TEUR (Vorjahr
824.708 TEUR) und Nominalwerten voninsgesamt 919.280 TEUR
(Vorjahr 836.118 TEUR) verliehen.

In der Entleihe befanden sich zum Jahresende Anleihen und
Schuldverschreibungen mit Buchwerten von insgesamt
50.300 TEUR (Vorjahr 0 TEUR) und Nominalwerten von insge-
samt 50.000 TEUR (Vorjahr O TEUR).

Per 31. Dezember 2023 wurden Aktien von insgesamt 18 TEUR
entliehen (Vorjahr O TEUR).
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Termingeschafte

Am Bilanzstichtag stehen in der nachfolgenden Tabelle noch nicht abgewickelte Termingeschdfte, die lediglich ein Erfillungs-
risiko sowie Wdhrungs-, Zins- und/oder sonstige Marktpreisdnderungsrisiken aus offenen und im Falle eines Adressenausfalls

auch aus geschlossenen Positionen beinhalten, aus:

Termingeschdaftsvolumen per 31. Dezember 2023
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in TEUR Restlaufzeiten Marktwerte
bis zu 1 Jahr >1-5 Jahre >5 Jahre Summe positiv negativ netto
Zinsbezogene Termingeschdfte
OTC-Produkte
—_— Zinsswaps 1.230.925 1.658.384 2.760.455 5.649.764 181.447 11.894 69.554
- Zinsoptionen 65.000 25.967 659.000 749.967 3.223 3.228 -6
Termingeschdfte in fremden Wahrungen
OTC-Produkte
Devisenterminkontrakte 9.282.087 162137 0 9.434.224 91.007 91.007 0
Devisenoptionen 20.317 0 0 20.317 56 56 0
Sonstige Termingeschdfte
OTC-Produkte
Wertpapieroptionen - Verkaufe 79.000 199.000 0 278.000 42.346 5.283 37.063
Insgesamt 10.677.330 2.035.488 3.419.455 16.132.272 318.079 211.467 106.612
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Termingeschdaftsvolumen per 31. Dezember 2022
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in TEUR Restlaufzeiten Marktwerte
bis zu 1 Jahr >1-5 Jahre >5 Jahre Summe positiv negativ netto
Zinsbezogene Termingeschdfte
OTC-Produkte
Zinsswaps 729.038 1.468.750 2.317.409 4.515.197 228550 104.429 124121
Zinsoptionen 109.643 71.667 679.800 861.110 6.046 6.046 0
Termingeschdfte in fremden Wdhrungen
OTC-Produkte
Devisenterminkontrakte 9.000.161 60.835 0 9.060.996 141.386 148.089 -6.703
— Devisenoptionen 66.472 0 0 66.472 697 697 0
- Sonstige Termingeschdfte
OTC-Produkte
Wertpapieroptionen - Verkaufe 135.300 84.300 0 219.600 66.039 0 66.039
Insgesamt 10.040.613 1.685.551 2.997.209 14.723.374 442718 259.261 183.458

Alle Geschdafte werden zur Deckung von Zins-, Wechselkurs- oder Marktpreisschwankungen abgeschlossen; es entfallt kein Teil

davon auf Handelsgeschdafte.
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Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Durchschnittliche Anzahl der Mitarbeiter:iinnen (Heads)

31.12.2023 31.12.2022
weiblich mdnnlich Insgesamt weiblich mdnnlich Insgesamt

Teilzeitbeschaftigte 237 59 296 237 52 289
Vollzeitbeschaftigte 391 827 1218 370 794 1164
Gesamt 628 886 1.514 607 846 1.453
Bezi]ge und Kredite der Organe Vorschiisse und Kredite an Organe Mitglieder des Aufsichtsrats

des Mutterunternehmens » Wolfgang Deml, Rottach-Egern, (Vorsitzender)
Die Vergutungen an die Mitglieder des Aufsichtsrats betrugen  Es bestanden zum Bilanzstichtag unverdndert zum Vorjahr ~ »  Qiang Liu, Managing Director Fosun
365 TEUR (Vorjahr 298 TEUR). keine Vorschiisse und Kredite gegenlber den Vorsténden oder Shanghai/China (stv. Vorsitzender)

Mitgliedern des Aufsichtsrats. » Ralf Bedranowsky, Bankkaufmann, Quickborn
Die Gesamtbeziige fir ehemalige personlich haftende Gesell- (seit 28.04.2023)
schafter und ihre Hinterbliebenen betrugen 98 TEUR (Vorjohr  Mitglieder der Geschdaftsleitung/Vorstand » Xiaomin Chen, Managing Director Fosun,
96 TEUR). » Michael Bentlage, Vorsitzender des Vorstands Shanghai/China

» Dr. Holger Sepp, Mitglied des Vorstands » Dr. Thomas Duhnkrack, Unternehmer,
Fur Altersversorgungsanspriiche der ehemaligen persénlich ~ » Robert Sprogies, Mitglied des Vorstands Kronberg im Taunus (bis 28.04.2023)
haftenden Gesellschafter und ihrer Hinterbliebenen bestanden (bis September 2023) » Carmen Herbstritt, unabhdngige Beraterin,
Pensionsrickstellungen von 642 TEUR (Vorjahr 752 TEUR). » Madeleine Sander, Mitglied des Vorstands Rottach-Egern

(seit August 2023) » Hualong Jin, Fosun Global Partner, Peking/China
Die Bezlge des Vorstandes betrugen im Berichtsjahr Oliver Plaack, Mitglied des Vorstands » Nils Becker, Mettmann (Arbeitnehmervertreter)
3.980 TEUR (Vorjahr 4.224 TEUR). Gordan Torbica, Mitglied des Vorstands » Michael Mannig, Karben (Arbeitnehmervertreter)
(seit Oktober 2023) » Ingo Repplinger, Konz-Kénen (Arbeitnehmervertreter)
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Gesetzliche Vertreter und andere Mitarbeiter:innen

in Aufsichtsgremien

Im Berichtszeitraum hatten folgende Vorstandsmitglieder
weitere Leitungs- oder Aufsichtsratsmandate:

Michael Bentlage:
Konzernmandate
» Angestellten-Unterstitzungs-Verein von Hauck &
Aufhduser Privatbankiers AG Frankfurt am Main und
Minchen e.V., Vorsitzender des Vereins (seit 20.06.2018)
» Fosun Management (Germany) GmbH,
Frankfurt am Main, Vice President (seit 01.10.2021)
Beteiligungsmandate
» Hauck Investment Management (Shanghai) Co. Ltd.,
Chairman of the Company’s Board (seit 15.04.2021)
» btov Industrial Technologies SCS, SICAR,
St. Gallen/Schweiz, Mitglied des Advisory Boards
Aufsichtsratsmandate
» H&A Global Investment Management GmbH,
Stellvertretender Vorsitzender des Aufsichtsrats
(seit 27.12.2019)
Verbandstatigkeit
» Priafungsverband deutscher Bankene.V,
Mitglied des Beirats (seit 31.03.2023)
» Bundesverband deutscher Banken,
Stellvertretender Vorsitzender (seit 11.05.2022)
im Ausschuss fir die Privatbankiers
» Bundesverband deutscher Banken, Mitglied in der
Delegiertenversammlung
» Bundesverband deutscher Banken, Mitglied im Ausschuss
fur die Einlagensicherung (seit 08.09.2022)
Borsenrat der Bérse Minchen, Mitglied
Deutsche Schutzvereinigung fir Wertpapierbesitz .V,
Mitglied des Kuratoriums
» Minchener Handelsverein e.V,
Mitglied der Vorstandschaft und des Beirats
» Stifterverband fir die Deutsche Wissenschaft,
Mitglied (Landeskuratorium Bayern)

Weitere Mandate

» Objektgesellschaft 1 Hardenbergstralie mbH,
Geschaftsfihrer (seit 14.01.2020)

» 1796 Verwaltungs GmbH, Geschdéftsfihrer (seit 07.06.2022)

Oliver Plaack:

Konzernmandate

» DALE Investment Advisors GmbH,
Vorsitzender des Beirats (seit 01.01.2022),
Mitglied (seit 01.09.2016)

Aufsichtsratsmandate

» Atrium Invest S.A. SICAV RAIF,
Vorsitzender des Verwaltungsrats (seit 19.01.2019)

Verbandstatigkeit

» Bankenverband Nordrhein-Westfalen e.V,
Mitglied des Vorstands (seit 03.11.2021)

Madeleine Sander:
Verbandstatigkeit
» Bundesverband deutscher Banken,
Mitglied des Ausschusses Digital Finance (seit 02/2022)
» Bankenverband Mitte e.V,
Mitglied im Arbeitsausschuss fir die Gruppe der
Privatbankiers (seit 30.03.2022)

Gordan Torbica:

Beteiligungsmandate

» CredaRate Solutions GmbH, Beiratsmitglied
(seit 01.10.2023)

» NuWays AG, Stellvertretender Vorsitzender
des Aufsichtsrats (seit 06/2022)

Verbandstatigkeit

» Bundesverband deutscher Banken,
Mitglied im Ausschuss SSM2 und Mitglied im Ausschuss
fur Unternehmensfinanzierung (seit 01.10.2023)

04 KONZERNANHANG

Dr. Holger Sepp:

Konzernmandate

» Hauck & Aufhduser Fund Services S.A,,
Vorsitzender des Aufsichtsrats (seit 15.03.2019)

» Hauck & Aufhduser Alternative Investment Services S.A,,
Vorsitzender des Aufsichtsrats (seit 15.03.2019)

Robert Sprogies:
Konzernmandate
» Angestellten-Unterstitzungs-Verein von Hauck &
Aufhduser Privatbankiers AG Frankfurt am Main und
Minchen e.V, Stellvertretender Vorsitzender
(seit 20.06.2018)
» Hauck & Aufhauser Kulturstiftung,
Mitglied des Vorstandes (seit 01.04.2018)
Beteiligungsmandate
» Stella Verwaltungs GmbH,
Geschaftsfihrer (seit 26.10.2017)
» CredaRate Solutions GmbH,
Beiratsmitglied (bis 30.09.2023)
Verbandstdatigkeit
» Bayerischer Bankenverband e.V. Mitglied (bis 30.09.2023)
» Bundesverband deutscher Banken,
Mitglied im Ausschuss SSM2 und Mitglied im Ausschuss
fur Unternehmensfinanzierung (bis 30.09.2023)
Weitere Mandate
» 1796 Verwaltungs GmbH, Geschaftsfihrer (seit 07.06.2022)
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Anteilsbesitz

Nachstehende Tabelle enthalt den Anteilsbesitz der Bank:

Anteilsbesitz gemal § 271 Abs. 1, § 285 Nr. 11 und 11a HGB
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Anteile Anteil Eigenkapital Jahresergebnis

Nr. Name und Sitz gehalten vonNr.  am Kapital (in %) Wdéhrung (TEUR) (TEUR)

l. Konsolidierte Unternehmen (§ 313 Abs. 2 Nr. 1 HGB)

1 Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG, Frankfurt am Main 100% EUR 648.689 89.1721

2. Competo Development Fonds No. 3 GmbH & Co. KG, Minchen 8 100 % EUR 12.499 -1.808'

3. DALE Investment Advisors GmbH, Wien (Osterreich) 1 95% EUR 1.034 762

4. FidesKapital Gesellschaft fur Kapitalbeteiligungen mbH, Miinchen 1 100% EUR 24.628 2.755145
— 5. Hauck & Aufhduser Alternative Investment Services S.A, Luxemburg 7 100% EUR 13.939 5.398"
- 6. Hauck & Aufhduser Fund Platforms S.A., Luxemburg 1 100% EUR 114.622 245141

7. Hauck & Aufhduser Fund Services S.A., Luxemburg ) 100% EUR 34.331 12.3891

8. Lampe Alternative Investments GmbH, Disseldorf 1 100% EUR 3.539 2785145

9. Lampe Asset Management GmbH, Disseldorf 1 100% EUR 4.900 55055

10. LD Zweite Beteiligung GmbH, Disseldorf 8 100% EUR 219 -906'

. Nicht einbezogene Unternehmen (§ 296 Abs. 2 HGB)

1. ALH European Equity Management S.a r.l, Luxemburg 4 100% EUR 12 (o}

12. ALH European Debt Management S.a ., Luxemburg 4 100% EUR 12 (o}

13. BHL Equity Invest | Verwaltungs GmbH, Disseldorf 35 100% EUR 68 6

14. BPE GB S.a r.l., Luxemburg 4 100% EUR 0 o*

15. CLEC Vermégensverwaltungs GmbH, Bielefeld 45 100 % EUR 13 -23!

16. Competo Development Fonds No. 3 Verwaltungs GmbH, Minchen 8 100 % EUR 27 (o}

* Gesellschaft neu gegriindet/neu erworben. Es liegt noch kein Jahresabschluss vor

' Abschlusszahlen 2023

+ Befreiung gemal § 264 Abs. 3 HGB

5 Es besteht ein Ergebnisabfihrungsvertrag mit der Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG
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Anteilsbesitz gemal § 271 Abs. 1, § 285 Nr. 11 und 11a HGB
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Anteile Anteil Eigenkapital Jahresergebnis
Nr. Name und Sitz gehalten vonNr.  am Kapital (in %) Wdéhrung (TEUR) (TEUR)
17. Core Energy Infrastructure Holding GP S.a rl, Luxemburg 4 100 % EUR 12 72
18. Crossroads Corporate Services Ltd., Dublin (Irland) 23 100% EUR 0 0?
19. DB PWM Private Markets | GP S.a rl, Luxemburg 6 100 % EUR 13 0?
20. Equity Invest Management [l GmbH, Disseldorf 35 100 % EUR 64 6
21. Fopex GmbH, Frankfurt am Main 4 100% EUR 25 1506
22. HAL Fund Services Ireland Limited, Dublin (Irland) 7 100% EUR 866 -1.0182
23. HanseMerkur Grundwerte Deutschland Il GP S.a r.l., Luxemburg 4 100% EUR 0 o*
24. HanseMerkur Grundwerte Deutschland Il MLP S.a r.l, Luxemburg 4 100% EUR 0 0*
25. Hauck Aufhauser Digital Custody GmbH, Frankfurt am Main 1 100 % EUR 917 -1.445"
— 26. Hauck & Aufhauser Innovative Capital Kapitalverwaltungsgesellschaft mbH, Frankfurt am Main 1 100% EUR 750 -1.49415
- 27. Hauck & Aufhauser IB Ltd., London (GroBbritannien) 41 100% GBP 76 212
28. Hauck & Aufhduser Pension Trust GmbH, Frankfurt am Main 4 100 % EUR 25 06
29. Hauck & Aufhdauser Verwaltungs GmbH, Minchen 4 100% EUR 48 (o)
30. Hauck Investment Management (Nanjing) Co., Ltd., Nanjing (China) 1 100 % CNY 502 541
31 Hauck Private Fund Management (Shanghai) Co,, Ltd., Shanghai (China) 1 100% CNY 698 -248!
32. HI-Management S.a rl, Luxemburg 4 100 % EUR 13 02
33. Kapital 1852 Beratungs GmbH, Dusseldorf 1 100 % EUR 159 -16!
34. Kapital 1852 General Partner S.a r.l, Luxemburg 35 100 % EUR 12 02
35. Lampe Capital Finance GmbH, Disseldorf 1 100% EUR 392 -20°
36. Lampe Investment Management GmbH, Disseldorf 1 100% EUR 1.032 121
37. Lampe Mittelstands Management GmbH, Disseldorf 35 100% EUR 26 02
38. Lampe Privat Advisory GmbH, Disseldorf 4 100% EUR 25 -216

*

Gesellschaft neu gegrindet/neu erworben. Es liegt noch kein Jahresabschluss vor

T Abschlusszahlen 2023
2 Abschlusszahlen 2022
5 Es besteht ein Ergebnisabfihrungsvertrag mit der Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG

¢ Es besteht ein Ergebnisabfihrungsvertrag mit der FidesKapital Gesellschaft fir Kapitalbeteiligungen mbH
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Anteilsbesitz gemal § 271 Abs. 1, § 285 Nr. 11 und 11a HGB
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Anteile Anteil Eigenkapital Jahresergebnis
Nr. Name und Sitz gehalten vonNr.  am Kapital (in %) Wdéhrung (TEUR) (TEUR)
39. Lampe Privatinvest Management GmbH, Diisseldorf 8 100 % EUR 1.454 3.904?
40. Lampe Privatinvest Verwaltung GmbH, Hamburg 39 100% EUR 76 72
41. Lampe Verwaltungs GmbH, Dasseldorf 1 100 % EUR 1.330 56'
42. Lending GP S.a rl., Luxemburg 4 100 % EUR 13 02
43. NuWays AG, Hamburg 1 85% EUR 1391 1262
44, S| Verwaltung GmbH, Frankfurt am Main 4 100% EUR 18 —-42
45, TETRARCH Aktiengesellschaft, Dusseldorf 1 100% EUR 55 =715
46. Unterstitzungskasse GmbH der Bankhaus Lampe KG, Bielefeld 1 100% EUR 26 03
47. Vilmaris Private Investors GmbH & Co. KG i.L., Hamburg 44+8 74% EUR -915 141
48. Vilmaris Private Investors Verwaltungs GmbH, Hamburg 8 100% EUR 14 -4
L. Nicht einbezogene Unternehmen (§ 296 Abs. 1Nr. 2 und Nr. 3 HGB)
49. H&A ,Green Office, Hamburg Hafencity* GmbH & Co. KG, Hamburg 4+1 100% EUR 800 42
V. Unternehmen (313 Abs. 2 Nr. 4 HGB)
50. Erste Vilmaris Komplementar GmbH, Hamburg 58 28% EUR 21 12
51. LPM ETW Invest Verwaltungs GmbH, Hamburg 39 20% EUR 29 12
52. MS ,Alina“ Schifffahrtsgesellschaft mbH & Co. KG, Drochtersen 4 23% EUR 3.162 6053
53. Sino EU Bridge Fortune S.a r.l., Luxemburg 4 50% EUR -77 -372
54. Spielbank Wicker Beteiligungs GmbH, Ahnatal 4 20% EUR 38 22
55. Vierte Vilmaris Komplement&r GmbH, Hamburg 58 28% EUR 31 12
56. VIL Atlantic GmbH & Co. KG, Hamburg 58 27% EUR 8.010 -3.0652
57. VIL Dardanelle GmbH & Co. KG i.L., Hamburg 58 25% EUR 604 -3312
58. Vilmaris GmbH, Hamburg 44+15 28% EUR 17.001 11.0593

" Abschlusszahlen 2023
2 Abschlusszahlen 2022
3 Abschlusszahlen 2021
5 Es besteht ein Ergebnisabfihrungsvertrag mit der Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG
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Landerspezifische
Berichterstattung
S 26a Abs.1 Satz 2 KWG

Die nachstehenden Angaben gemal § 26a KWG beziehen sich
auf den HGB-Konsolidierungskreis des Hauck Aufhduser
Lampe-Konzerns. Die Kapitalrendite fir den Konzern betrug
14,7 Prozent zum 31. Dezember 2023. Fir die Angabe des
Geschdaftszwecks verweisen wir auf unseren Anteilsbesitz unter
Kapitel 6. Die Angabe des Umsatzes basiert auf dem jeweiligen
Einzelabschluss der Gesellschaften nach HGB beziehungs-
weise Luxemburg-GAAP und umfasst den ZinstUberschuss ein-
schlief3lich der laufenden Ertrége, den Provisionsiberschuss,
den Nettoertrag des Handelsbestandes und das sonstige

Aufgliederung nach geografischen Markten

betriebliche Ergebnis. Das Ergebnis vor Steuern sowie die Steuern
vom Einkommen und vom Ertrag sind ebenfalls dem jeweiligen
Einzelabschluss der Gesellschaften nach lokalem Recht ent-
nommen. Die Angabe der durchschnittlichen Mitarbeiterzahlen
beinhaltet sowohl Vollzeitkrafte als auch in Vollzeitaquivalente
umgerechnete Teilzeitkrafte.

Die landerspezifischen Angaben erfolgen vor den konzerinter-
nen Verrechnungen, um einen sachgerechten Uberblick Gber
die landerspezifischen Angaben zu gewdhrleisten

in TEUR Deutschland Luxemburg Osterreich
Umsatz 689.539 338.348 2524
Ergebnis vor Steuern 84.008 62971 926
Ertragsteuern und sonstige Steuern -18.586 486 -164
Mitarbeiter:innen-Anzahl

zum Quartalsdurchschnitt 856 558 8

04 KONZERNANHANG
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Versicherung der
gesetzlichen Vertreter

Wir versichern nach bestem Wissen, dass gemdB den anzu-
wendenden Rechnungslegungsgrundsdatzen der Jahres-
abschluss ein den tatséchlichen Verhdltnissen entsprechendes
Bild der Vermégens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft
vermittelt und im Lagebericht der Geschaftsverlauf einschlief3-
lich des Geschdftsergebnisses und die Lage der Gesellschaft
so dargestellt sind, dass ein den tatsdachlichen Verhdltnissen
entsprechendes Bild vermittelt wird, sowie die wesentlichen
Chancen und Risiken der voraussichtlichen Entwicklung der
Gesellschaft beschrieben sind.

Frankfurt am Main, 27. Marz 2024

Der Vorstand

7 ot

Michael Bentlage, Oliver Plaack,
Vorsitzender des Vorstands Mitglied des Vorstands

Madeleine Sander,
Mitglied des Vorstands

Dr. Holger Sepp,
Mitglied des Vorstands

Gordan Torbica,
Mitglied des Vorstands

04 KONZERNANHANG
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Bestatigungsvermerk des
unabhangigen Abschlusspriifers

An die Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG, Frankfurt am Main

Vermerk lber die Priifung des
Konzernabschlusses und des
Konzernlageberichts

Prifungsurteile

Wir haben den Konzernabschluss der Hauck Aufhduser Lampe
Privatbank AG, Frankfurt am Main, und ihrer Tochtergesell-
schaften (der Konzern) - bestehend aus der Konzernbilanz zum
31. Dezember 2023, der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung,
dem Konzerneigenkapitalspiegel und der Konzernkapitalfluss-
rechnung fir das Geschaftsjahr vom 1. Januar bis zum
31. Dezember 2023 sowie dem Konzernanhang, einschlieflich
der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden -
geprift. Darlber hinaus haben wir den Konzernlagebericht der
Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG fiir das Geschaftsjahr
vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2023 gepriift.

Die im Abschnitt ,Sonstige Informationen” unseres Bestati-
gungsvermerks genannten Bestandteile des Konzernlage-
berichts haben wir in Einklang mit den deutschen gesetzlichen
Vorschriften nicht inhaltlich gepruft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Priifung gewon-
nenen Erkenntnisse

» entspricht der beigefigte Konzernabschluss in allen
wesentlichen Belangen den deutschen, fur Institute gelten-
den handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter
Beachtung der deutschen Grundsatze ordnungsmaBiger
Buchfihrung ein den tatséchlichen Verhaltnissen entspre-
chendes Bild der Vermégens- und Finanzlage des Konzerns
zum 31. Dezember 2023 sowie seiner Ertragslage fir das
Geschdaftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2023 und

» vermittelt der beigefiigte Konzernlageberichtinsgesamt ein
zutreffendes Bild von der Lage des Konzerns. In allen
wesentlichen Belangen steht dieser Konzernlagebericht in
Einklang mit dem Konzernabschluss, entspricht den deut-
schen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und
Risiken der zukiinftigen Entwicklung zutreffend dar. Unser
Prafungsurteil zum Konzernlagebericht erstreckt sich nicht
auf den Inhalt der im Abschnitt ,Sonstige Informationen®
genannten Bestandteile des Konzernlageberichts.

GemaR § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklaren wir, dass unsere Pri-
fung zu keinen Einwendungen gegen die OrdnungsmaBigkeit
des Konzernabschlusses und des Konzernlageberichts gefihrt
hat.

Grundlage fir die Prifungsurteile

Wir haben unsere Prifung des Konzernabschlusses und des
Konzernlageberichts in Ubereinstimmung mit § 317 HGB und
der EU-Abschlusspriiferverordnung (Nr. 537/2014; im Folgenden
,EU-APrVO*) unter Beachtung der vom Institut der Wirtschafts-
prufer (IDW) festgestellten deutschen Grundsdatze ordnungs-
maBiger Abschlussprifung durchgefihrt. Unsere Verantwor-
tung nach diesen Vorschriften und Grundsatzen istim Abschnitt
Verantwortung des Abschlussprifers fur die Prifung des
Konzernabschlusses und des Konzernlageberichts* unseres
Bestatigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von
den Konzermnunternehmen unabhéngig in Ubereinstimmung mit
den europarechtlichen sowie den deutschen handelsrechtli-
chen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere
sonstigen deutschen Berufspflichten in Ubereinstimmung mit
diesen Anforderungen erflllt. Dariiber hinaus erklaren wir
geman Artikel 10 Abs. 2 Buchst. f) EU-APrVO, dass wir keine ver-
botenen Nichtpriifungsleistungen nach Artikel 5 Abs. 1EU-APrVO
erbracht haben. Wir sind der Auffassung, dass die von uns
erlangten Prifungsnachweise ausreichend und geeignet sind,
um als Grundlage fir unsere Prifungsurteile zum Konzern-
abschluss und zum Konzernlagebericht zu dienen.

04 KONZERNANHANG

Besonders wichtige Priifungssachverhalte in der
Prifung des Konzernabschlusses

Besonders wichtige Prifungssachverhalte sind solche Sach-
verhalte, die nach unserem pflichtgemdaBen Ermessen am
bedeutsamsten in unserer Prifung des Konzernabschlusses fur
das Geschaftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2023
waren. Diese Sachverhalte wurden im Zusammenhang mit
unserer Prifung des Konzernabschlusses als Ganzem und bei
der Bildung unseres Prifungsurteils hierzu bericksichtigt; wir
geben kein gesondertes Priifungsurteil zu diesen Sachverhalten
ab.

Ermittlung der Ruckstellungen
fur rechtliche Risiken

Die Angaben der Gesellschaft zu den Grundsatzen der Bewer-
tung Rickstellungen sind in Abschnitt 1.2 ,Bilanzierungs- und
Bewertungsmethoden® unter Riickstellungen fiir Steuern und
andere Rickstellungen des Anhangs sowie im Kapitel ,Risiko-
bericht* des Lageberichts enthalten.

Das Risiko fiir den Abschluss

Die Hauck Aufhduser Lampe Privatbank AG ist durch ihre
geschaftliche Tatigkeit verschiedenen Rechtsrisiken ausge-
setzt. Rechtliche Anspriche Dritter werden teilweise mit Ver-
z6gerung zu den zugrunde liegenden Sachverhalten erhoben
oder es entstehen Risiken aus verdnderten Rechtsauffassungen.
Die Bewertung der Rickstellungen fir rechtliche Risiken ist
ermessensbehaftet. Sie erfordert Annahmen tber die Erfolgs-
aussichten der rechtlichen Anspriiche Dritter bzw. der Erfolgs-
aussichten der Bank zu den erhobenen Anspriichen, die mit
Unsicherheiten behaftet sind. Fir unsere Prifung war es daher
von Bedeutung, dass bei der Ermittlung des Wertes der Riick-
stellungen sachgerechte Annahmen getroffen wurden.
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Unsere Vorgehensweise in der Prifung

Unter Anwendung des risikoorientierten Prifungsansatzes
haben wir unser Prifungsurteil auf aussagebezogene Prifungs-
handlungen gestutzt. Demzufolge haben wir unter anderem die
folgenden Prifungshandlungen durchgefihrt:

Wir haben zundchst ein Prozessverstdndnis erlangt sowie
Aufbau und Implementierung der eingerichteten internen Kon-
trollen zur Bewertung der rechtlichen Risiken beurteilt. Darliber
hinaus haben wir Bestatigungsschreiben sémtlicher von den
gesetzlichen Vertretern beauftragten Rechtsanwalte sowie
Einschatzungen der Rechtsabteilung der Bank eingeholt und
die Protokolle der Vorstands- und Aufsichtsratssitzungen ein-
gesehen.

Weiterhin haben wir die durch die Bank identifizierten rechtli-
chen Risiken in Hinblick auf die Notwendigkeit der Bildung von
Rickstellungen gewiirdigt und uns dabei auch von der Ange-
messenheit der in der Vergangenheit gebildeten Ruckstellun-
gen fur zwischenzeitlich abgeschlossene Verfahren liberzeugt.

Fur das bedeutsame Risiko im Zusammenhang mit der Wiirdi-
gung von etwaigen steuerlichen Rechtsrisiken verbunden mit
dem durchgefiihrten Ermittlungsverfahren gegen zwei ehema-
lige Mitarbeiter haben wir wesentliche Unterlagen und Schrift-
verkehr mit der Finanzverwaltung gesichtet. Wir haben unsere
eigenen auf Steuerrecht spezialisierten Mitarbeiter in das
Prifungsteam eingebunden, um die Risikoeinschdtzung der
gesetzlichen Vertreter und der Einschatzung des von diesen
beauftragten externen Sachversténdigen zu wirdigen. Darlber
hinaus haben wir Gespréche mit dem Vorstand und der Inter-
nen Revision gefiihrt. Des Weiteren haben wir Gutachten und
Stellungnahmen eingesehen und steuerlich vor dem Hinter-
grund der aktuellen Rechtsprechung gewdrdigt. Auf dieser
Basis haben wir die Einschatzung der gesetzlichen Vertreter
bezlglich der Annahmen Gber die Erfolgsaussichten der Bank
zu den erhobenen Anspriichen gewiirdigt.

Unsere Schlussfolgerungen

Die der Bewertung der Rickstellung fur rechtliche Risiken
zugrunde liegenden Annahmen der gesetzlichen Vertreter sind
sachgerecht.

Sonstige Informationen

Der Vorstand bzw. der Aufsichtsrat ist fir die sonstigen Infor-
mationen verantwortlich. Die sonstigen Informationen umfas-
sen die folgenden nicht inhaltlich gepriften Bestandteile des
Konzernlageberichts:

» die nichtfinanzielle Konzernerklarung, die in dem Abschnitt
,Nichtfinanzielle Konzernerklarung® einschlieBlich der
,Meldebdgen fir die KPI von Kreditinstituten des Anhang
VI aus der Delegierten Verordnung 2023/2486" des Konzern-
lageberichts enthalten ist, und

» die Konzernerkl@rung zur Unternehmensfihrung, die in
Abschnitt ,Erkladrung zur Unternehmensfihrung” des Kon-
zernlageberichts enthalten ist.

Die sonstigen Informationen umfassen zudem die (ibrigen Teile
des Geschdftsberichts. Die sonstigen Informationen umfassen
nicht den Konzernabschluss, die inhaltlich gepriften Konzern-
lageberichtsangaben sowie unseren dazugehérigen Bestati-
gungsvermerk.

Unsere Prifungsurteile zum Konzernabschluss und zum
Konzernlagebericht erstrecken sich nicht auf die sonstigen
Informationen, und dementsprechend geben wir weder ein
Prafungsurteil noch irgendeine andere Form von Prifungs-
schlussfolgerung hierzu ab.

Im Zusammenhang mit unserer Prifung haben wir die Verant-
wortung, die oben genannten sonstigen Informationen zu lesen
und dabei zu wiirdigen, ob die sonstigen Informationen
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» wesentliche Unstimmigkeiten zum Konzernabschluss, zu
deninhaltlich gepriften Konzernlageberichtsangaben oder
unseren bei der Prifung erlangten Kenntnissen aufweisen
oder

» anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen.

Falls wir auf Grundlage der von uns durchgefiihrten Arbeiten zu
dem Schluss gelangen, dass eine wesentliche falsche Darstel-
lung dieser sonstigen Informationen vorliegt, sind wir verpflich-
tet, Gber diese Tatsache zu berichten. Wir haben in diesem
Zusammenhang nichts zu berichten.

Verantwortung des Vorstands und des Aufsichtsrats
fur den Konzernabschluss und den Konzernlagebe-
richt

Der Vorstand ist verantwortlich fiir die Aufstellung des Konzern-
abschlusses, der den deutschen, fir Institute geltenden han-
delsrechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen
entspricht, und dafir, dass der Konzernabschluss unter Beach-
tung der deutschen Grundsatze ordnungsmaBiger Buchfihrung
ein den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der
Vermégens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns vermittelt.
Ferner ist der Vorstand verantwortlich fir die internen Kontrol-
len, die erin Ubereinstimmung mit den deutschen Grundsétzen
ordnungsmaBiger Buchfiihrung als notwendig bestimmt hat,
um die Aufstellung eines Konzernabschlusses zu erméglichen,
der frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von
dolosen Handlungen (d. h. Manipulationen der Rechnungsle-
gung und Vermégensschadigungen) oder Irrtimern ist.

Bei der Aufstellung des Konzernabschlusses ist der Vorstand
daflr verantwortlich, die Fahigkeit des Konzerns zur Fortfihrung
der Unternehmenstatigkeit zu beurteilen. Des Weiteren hat er
die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der
Fortfihrung der Unternehmenstatigkeit, sofern einschlagig,
anzugeben. Dariiber hinaus ist er dafir verantwortlich, auf der
Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortfiihrung
der Unternehmenstatigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht
tatsachliche oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen.
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AuBerdem ist der Vorstand verantwortlich fir die Aufstellung
des Konzernlageberichts, der insgesamt ein zutreffendes Bild
von der Lage des Konzerns vermittelt sowie in allen wesentli-
chen Belangen mit dem Konzernabschluss in Einklang steht,
den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die
Chancen und Risiken der zukiinftigen Entwicklung zutreffend
darstellt. Ferner ist der Vorstand verantwortlich fur die Vor-
kehrungen und MaBBnahmen (Systeme), die er als notwendig
erachtet hat, um die Aufstellung eines Konzernlageberichts in
Ubereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen gesetz-
lichen Vorschriften zu erméglichen, und um ausreichende
geeignete Nachweise fiir die Aussagen im Konzernlagebericht
erbringen zu kénnen.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich fir die Uberwachung des
Rechnungslegungsprozesses des Konzerns zur Aufstellung des
Konzernabschlusses und des Konzernlageberichts.

Verantwortung des Abschlusspriifers fir die Priifung

des Konzernabschlusses und des Konzernlageberichts
Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit dariiber zu
erlangen, ob der Konzernabschluss als Ganzes frei von wesent-
lichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Hand-
lungen oder Irrtimern ist, und ob der Konzernlagebericht ins-
gesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Konzerns
vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Kon-
zernabschluss sowie mit den bei der Prifung gewonnenen
Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen
Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der
zukinftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen
Bestatigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prifungsurteile
zum Konzernabschluss und zum Konzernlagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes MaR an Sicherheit, aber
keine Garantie dafir, dass eine in Ubereinstimmung mit § 317
HGB und der EU-APrVO unter Beachtung der vom Institut der
Wirtschaftsprifer (IDW) festgestellten deutschen Grundsdtze
ordnungsmaBiger Abschlussprifung durchgefiihrte Prifung
eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche

Darstellungen kénnen aus dolosen Handlungen oder Irrtiimern
resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn ver-
ninftigerweise erwartet werden kdnnte, dass sie einzeln oder
insgesamt die auf der Grundlage dieses Konzernabschlusses
und Konzernlageberichts getroffenen wirtschaftlichen Ent-
scheidungen von Adressaten beeinflussen.

Wahrend der Prifung Gben wir pflichtgemaRes Ermessen aus
und bewahren eine kritische Grundhaltung. Dariber hinaus

» identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher
falscher Darstellungen im Konzernabschluss und im Kon-
zernlagebericht aufgrund von dolosen Handlungen oder
Irrtimern, planen und fithren Prifungshandlungen als Reak-
tion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prifungsnach-
weise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grund-
lage fir unsere Prifungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass
aus dolosen Handlungen resultierende wesentliche falsche
Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist hoher als das
Risiko, dass aus Irrtiimern resultierende wesentliche falsche
Darstellungen nicht aufgedeckt werden, da dolose Hand-
lungen kollusives Zusammenwirken, Falschungen, beab-
sichtigte Unvollstandigkeiten, irrefihrende Darstellungen
bzw. das AuBerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten
kénnen.

» gewinnen wir ein Verstandnis von dem fiir die Prifung des
Konzernabschlusses relevanten internen Kontrollsystem
und den fur die Prifung des Konzernlageberichts relevanten
Vorkehrungen und MaBnahmen, um Prifungshandlungen
zu planen, die unter den gegebenen Umstdnden angemes-
sen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prifungsurteil zur
Wirksamkeit dieser Systeme abzugeben.

» beurteilen wir die Angemessenheit der vom Vorstand ange-
wandten Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertret-
barkeit der vom Vorstand dargestellten geschéatzten Werte
und damit zusammenhdangenden Angaben.

» ziehen wir Schlussfolgerungen iiber die Angemessenheit
des vom Vorstand angewandten Rechnungslegungsgrund-
satzes der Fortfihrung der Unternehmenstatigkeit sowie,
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auf der Grundlage der erlangten Prifungsnachweise, ob
eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit
Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame
Zweifel an der Fahigkeit des Konzerns zur Fortfihrung der
Unternehmenstatigkeit aufwerfen kdnnen. Falls wir zu dem
Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit
besteht, sind wir verpflichtet, im Bestatigungsvermerk auf
die dazugehorigen Angaben im Konzernabschluss und im
Konzernlagebericht aufmerksam zu machen oder, falls
diese Angaben unangemessen sind, unser jeweiliges Pri-
fungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolge-
rungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres
Bestatigungsvermerks erlangten  Prafungsnachweise.
Zukunftige Ereignisse oder Gegebenheiten kénnen jedoch
dazu fihren, dass der Konzern seine Unternehmenstatigkeit
nicht mehr fortfihren kann.

beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Konzern-
abschlusses insgesamt einschliellich der Angaben sowie
ob der Konzernabschluss die zugrunde liegenden
Geschdaftsvorfalle und Ereignisse so darstellt, dass der Kon-
zernabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsatze
ordnungsmaBiger Buchfithrung ein den tatsdchlichen Ver-
haltnissen entsprechendes Bild der Vermégens-, Finanz-
und Ertragslage des Konzerns vermittelt.

holen wir ausreichende geeignete Prifungsnachweise fir
die Rechnungslegungsinformationen der Unternehmen
oder Geschdftstatigkeiten innerhalb des Konzerns ein, um
Prifungsurteile zum Konzernabschluss und zum Konzern-
lagebericht abzugeben. Wir sind verantwortlich fur die
Anleitung, Beaufsichtigung und Durchfihrung der Konzern-
abschlussprifung. Wir tragen die alleinige Verantwortung
fur unsere Prifungsurteile.

beurteilen wir den Einklang des Konzernlageberichts mit
dem Konzernabschluss, seine Gesetzesentsprechung und
das von ihm vermittelte Bild von der Lage des Konzerns.
fihren wir Prifungshandlungen zu den vom Vorstand dar-
gestellten zukunftsorientierten Angaben im Konzernlage-
bericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter Pri-
fungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den
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zukunftsorientierten Angaben vom Vorstand zugrunde
gelegten bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen die
sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben
aus diesen Annahmen. Ein eigenstandiges Prifungsurteil
zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den zugrunde
liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein
erhebliches unvermeidbares Risiko, dass kinftige Ereig-
nisse wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben
abweichen.

Wir erértern mit den fir die Uberwachung Verantwortlichen
unter anderem den geplanten Umfang und die Zeitplanung der
Prifung sowie bedeutsame Prifungsfeststellungen, einschliel3-
lich etwaiger bedeutsamer Mangel im internen Kontrollsystem,
die wir wahrend unserer Prifung feststellen.

Wir geben gegeniiber den fir die Uberwachung Verantwortli-
chen eine Erklarung ab, dass wir die relevanten Unabhdngig-
keitsanforderungen eingehalten haben, und erértern mitihnen
alle Beziehungen und sonstigen Sachverhalte, von denen ver-
niinftigerweise angenommen werden kann, dass sie sich auf
unsere Unabhdngigkeit auswirken, und sofern einschlagig, die
zur Beseitigung von Unabhdangigkeitsgefédhrdungen vorgenom-
menen Handlungen oder ergriffenen Schutzmalinahmen.

Wir bestimmen von den Sachverhalten, die wir mit den fur die
Uberwachung Verantwortlichen erértert haben, diejenigen
Sachverhalte, die in der Prifung des Konzernabschlusses fir
den aktuellen Berichtszeitraum am bedeutsamsten waren und
daher die besonders wichtigen Prifungssachverhalte sind. Wir
beschreiben diese Sachverhalte im Bestatigungsvermerk, es
sei denn, Gesetze oder andere Rechtsvorschriften schlieBen die
offentliche Angabe des Sachverhalts aus.

Sonstige gesetzliche und andere
rechtliche Anforderungen

Ubrige Angaben gemaR Artikel 10 EU-APrVO

Wir wurden von der Hauptversammlung am 28. April 2023 als
Konzernabschlussprifer gewdhlt. Wir wurden am 23. November
2023 vom Aufsichtsrat beauftragt. Wir sind ununterbrochen seit
dem Geschaftsjahr 2021 als Konzernabschlusspriifer der Hauck
Aufhduser Lampe Privatbank AG tatig.

Wir erkl@ren, dass die in diesem Bestatigungsvermerk enthal-
tenen Prifungsurteile mit dem zusatzlichen Bericht an den
Prifungsausschuss nach Artikel 11 EU-APrVO (Prifungsbericht)
in Einklang stehen.
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Verantwortlicher Wirtschaftsprifer

Der fur die Prifung verantwortliche Wirtschaftsprifer ist
Jan Moéllenkamp.

Frankfurt am Main, den 3. April 2024

KPMG AG
Wirtschaftsprifungsgesellschaft

Schobel
Wirtschaftsprifer

Mollenkamp
Wirtschaftsprufer
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Niederlassungen, Reprasentanzen und Tochtergesellschaften

Hauck Aufhauser Lampe
Privatbank AG
CarmerstraBBe 13

10623 Berlin

Tel. +49 30 319002-0

Fax +49 30 319002-324

Alter Markt 3

33602 Bielefeld

Tel. +49 521582-0
Fax +49 521582-1195

Heinrich-Brining-Stralle 16
53113 Bonn

Tel. +49 228 850262-0

Fax +49 228 850262-99

SchwannstraBe 10
40476 Dusseldorf

Tel. +49 211 4952-0

Fax +49 211 4952-111

Tel. +49 211 301236-0
Fax +49 211 301236-6050

Kénigsallee 27

40212 Dusseldorf

Tel. +49 211 301236-0
Fax +49 211 301236-6050

Goetheplatz 9-11
60313 Frankfurt am Main
Tel. +49 69 2161-1572

KaiserstraBe 24

60311 Frankfurt am Main
Tel. +49 69 2161-0

Fax +49 69 2161-1340

Ballindamm 11

20095 Hamburg

Tel. +49 40 302904-0

Fax +49 40 302904-18

Tel. +49 40 4506342-0
Fax +49 40 4506342-3020

Mittelweg 16-17
20148 Hamburg
Tel. +49 40 414388-590
Fax +49 40 414388-571

Virchowstralle 22
50935 Koln

Tel. +49 221139319-7010
Fax +49 221139319-7019

Lenbachplatz 4
80333 Munchen

Tel. +49 89 2393-1

Fax +49 89 2393-2849

Domplatz 41

48143 Munster

Tel. +49 251 41833-0
Fax +49 251 41833-50

SchloBstraBe 28/30
49074 Osnabrick

Tel. +49 541580537-0
Fax +49 541580537-99

BichsenstralBe 28
70174 Stuttgart

Tel. +49 711 933008-0
Fax +49 711 933008-99

1c, rue Gabriel Lippmann
5365 Munsbach
Luxemburg

Tel. +352 451314-1

Fax +352 451314-229

E-Mail: info@hal-privatbank.com
www.hal-privatbank.com

Hauck Aufhduser Lampe
Privatbank AG
Reprdsentanz Paris

75, Boulevard Haussmann
75008 Paris

Frankreich

Tel. +33 142685012

Hauck Aufhduser Lampe
Privatbank AG
Reprasentanz Ziirich
TalstralRe 58

8001 Zurich

Schweiz

Tel. +4143 497 30 23

DALE Investment Advisors GmbH
Mariahilfer StralRe 17/6

1060 Wien

Osterreich

Tel. +43 18903507-0

Fax +43 18903507-50

E-Mail: info@dale.at
www.dale.at

HAL Fund Services Ireland
Limited

26-27 Mount Street Upper
Dublin 2 D02 F890

Irland

Tel. +353 1 681-4600

Hauck & Aufhduser Alternative
Investment Services S.A.

1c, rue Gabriel Lippmann

5365 Munsbach

Luxemburg

Tel. +352 451314-500

Fax +352 451314-309

E-Mail: haas@hal-privatbank.com
www.hal-privatbank.com

Hauck Aufhduser Digital
Custody GmbH
KaiserstraBBe 24

60311 Frankfurt am Main
Tel. +49 69 2161-0

Hauck & Aufh&user Fund
Services S.A.

1c, rue Gabriel Lippmann

5365 Munsbach

Luxemburg

Tel. +352 451314-500

Fax +352 451314-519

E-Mail:
info-hafs@hal-privatbank.com

www.hal-privatbank.com

Hauck Aufhauser IB Limited
One Haddon Street

London W1B 4BD
GroBbritannien

Tel. +44 203 667 7082

Hauck & Aufhauser Innovative
Capital Kapitalverwaltungs-
gesellschaft mbH
KaiserstraBe 24

60311 Frankfurt am Main

Tel. +49 69 2161-1631

Fax +49 69 2161-1624

Hauck & Aufhauser Pension
Trust GmbH

KaiserstralRe 24

60311 Frankfurt am Main
Tel. +49 69 2161-1451

Fax +49 69 2161-1211

Tel. +49 221139319-7010

Fax +49 221139319-7019

Kapital 1852 Beratungs-
gesellschaft mbH
Schwannstralle 10
40476 Disseldorf

Tel. +49 211 4952-669
Fax +49 211 4952-188
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Lampe Asset
Management GmbH
Schwannstrale 10
40476 Dusseldorf

Tel. +49 211 95742-500
Fax +49 211 95742-570

Kaiserstralle 24

60311 Frankfurt am Main
Tel. +49 69 2444878-0
Fax +49 69 2444878-99

Lenbachplatz 4
80333 Munchen
Telefon +49 89 2801358-0

Hauck Investment Management
(Nanjing) Co., Ltd.

Floor 1, Building 2, Juhuiyuan

108 Xuanwu Avenue

Xuanwu District, Nanjing

China

Hauck Private Fund
Management (Shanghai) Co., Ltd.
Room 1316

0161 Lujiazui East Road Shanghai
Pilot Free Trade Zone

China
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stets auf Menschen jeglicher geschlechtlicher Identitat.


https://www.ryze-digital.de/

	zurück 3: 
	Seite 2: 
	Seite 5: 
	Seite 6: 
	Seite 7: 
	Seite 8: 
	Seite 9: 
	Seite 10: 

	vorwärts 3: 
	Seite 2: 
	Seite 5: 
	Seite 6: 
	Seite 7: 
	Seite 8: 
	Seite 9: 
	Seite 10: 

	zurück 2: 
	Seite 12: 
	Seite 13: 
	Seite 14: 
	Seite 15: 
	Seite 16: 
	Seite 17: 
	Seite 18: 
	Seite 19: 
	Seite 20: 
	Seite 21: 
	Seite 22: 
	Seite 23: 
	Seite 24: 
	Seite 25: 
	Seite 26: 
	Seite 27: 
	Seite 28: 
	Seite 29: 
	Seite 30: 
	Seite 31: 
	Seite 32: 
	Seite 33: 
	Seite 34: 
	Seite 35: 
	Seite 36: 
	Seite 57: 
	Seite 58: 
	Seite 59: 
	Seite 60: 
	Seite 61: 
	Seite 62: 
	Seite 63: 
	Seite 64: 
	Seite 65: 
	Seite 66: 
	Seite 67: 
	Seite 68: 
	Seite 69: 
	Seite 70: 
	Seite 71: 
	Seite 72: 
	Seite 73: 
	Seite 74: 
	Seite 75: 
	Seite 76: 
	Seite 77: 
	Seite 78: 
	Seite 79: 
	Seite 80: 
	Seite 81: 
	Seite 82: 
	Seite 83: 
	Seite 84: 
	Seite 85: 

	vorwärts 2: 
	Seite 12: 
	Seite 13: 
	Seite 14: 
	Seite 15: 
	Seite 16: 
	Seite 17: 
	Seite 18: 
	Seite 19: 
	Seite 20: 
	Seite 21: 
	Seite 22: 
	Seite 23: 
	Seite 24: 
	Seite 25: 
	Seite 26: 
	Seite 27: 
	Seite 28: 
	Seite 29: 
	Seite 30: 
	Seite 31: 
	Seite 32: 
	Seite 33: 
	Seite 34: 
	Seite 35: 
	Seite 36: 
	Seite 57: 
	Seite 58: 
	Seite 59: 
	Seite 60: 
	Seite 61: 
	Seite 62: 
	Seite 63: 
	Seite 64: 
	Seite 65: 
	Seite 66: 
	Seite 67: 
	Seite 68: 
	Seite 69: 
	Seite 70: 
	Seite 71: 
	Seite 72: 
	Seite 73: 
	Seite 74: 
	Seite 75: 
	Seite 76: 
	Seite 77: 
	Seite 78: 
	Seite 79: 
	Seite 80: 
	Seite 81: 
	Seite 82: 
	Seite 83: 
	Seite 84: 

	zurück 4: 
	Seite 37: 
	Seite 38: 
	Seite 39: 
	Seite 40: 
	Seite 41: 
	Seite 42: 
	Seite 43: 
	Seite 44: 
	Seite 45: 
	Seite 46: 
	Seite 47: 
	Seite 48: 
	Seite 49: 

	vorwärts 4: 
	Seite 37: 
	Seite 38: 
	Seite 39: 
	Seite 40: 
	Seite 41: 
	Seite 42: 
	Seite 43: 
	Seite 44: 
	Seite 45: 
	Seite 46: 
	Seite 47: 
	Seite 48: 
	Seite 49: 

	zurück: 
	Seite 51: 
	Seite 52: 
	Seite 53: 
	Seite 54: 
	Seite 55: 

	vorwärts: 
	Seite 51: 
	Seite 52: 
	Seite 53: 
	Seite 54: 
	Seite 55: 



